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DieNamenstagederWoche:  FR (5.2.):Agatha,  Ingenuinu.  Albuin  -  SA (6.2.):Pau1us, Dorothea -  SO (7.2.):Richard  -

MO (8.2.): Hieronymus,  Johannes, Paulus -  DI (9.2.): Apollonia  -  MI  (10.2.): Scholastika, Wilhelm  -  DO  (11.2,):
Adolf  -  FR (12.2.): Reginald -  Vollmond am 8. Februar. Der Mond,,geht  unter  sich"  am 5. Febniar.

zum  Ausdruck  gebracht.,,Die22  Jahrewaren  eine

Zeit  des  Aufbaues,  wie  man  sie in  dieser  Dichte

nie  hatte':  so  seine  Kurzanalyse  über  seine

Arntszeit.  Ersei  stolz,  in  einersolchenZeitdabei-

gewesen  zu  sein.,

Er  freue  sich  über  den  heiligen  Nepomuk,  eine

Nachbildung  öiner  Kölle-Figur  von  Walter  Ret-

tenbacher,  deshalb  auch  sehr,  ,,weil  mir  dieser

H,eilige  aus persönlichen  Gründen  nahesteht".

Diese  Statue  überreichten  ihm  die  Bürgermeister

als Abschiedsgeschenk.  Hofrat  Walter  Lunger

versprach,  auch  im  Ruhestand,  den  er,,einen  der

schönsten  Stände"  nannte,  weiter  für  den  Bezirk

. tätig  zu  sein.

Nachfolger  OR  Dr.  Heinrich  Waldner  sagte,  er

könne  ein  wohlgeordnetes  Erbe  übernehmen.  Er

sei bei  Hofrat  Lunger  in  eine  gute  Schule  gegan-

gen  und  werde  bei  heiklen  Fragen,,den  Meister

schon  zu finden  wissen".

Für  seine  Person  ersuc)ite  er  die  Bürgermeister

um  einen  Vertrpüensvorschuß.  Er  hoffe,  im

Schwung  des Beginnens  nicht  einseitig  zu han-

deln.

Blqmen  und  einen  ganz  besonderen  Dank  hat-

te der  dienstälteste  Bürgermeister  des Bezirkes,

E@merichPaleausFiss,fürLungerbereit.  red.

MnanzkontronausschuJi
besichtigte  Baustelle  der  Frauen-

und  Kopfklinik
(LPD)  - In  einer  turnusmäßigen  Sitzung  des

Finänzkontrollausschusses,  die  am  28. .fönrier  in

Anwesenheit  von  Landtagspräsident  Dir.  Josef

Thoman,  Landeshauptmann-Stellvertreter  Ernst

Fili,  Landesrat  Dr.  Fritz  Greiderer  und  Landes-

amtsdirektor  Dr.  Meinhard  Gstrein  als Leiter  der

Projektdirektion  stattfand,  wurde  zurföchst  unter

Vorsitz  von  Obmann  LA  Alfons  Kaufmann  über

die neuesten  Professorenwünsche  zur  Frauen-

und  Kopfklinik,  die  in letzter  Zeit  die  Öffentlich-

keit  bewegten,  ausführlich  diskutiert.  Ausschuß-

mitglieder  und  Fachleute  wie  Josef  Kaufmann-

vom  Krankenhaus-Beratungs-Institut  Zürich  AG

waren  sich.dabei  einig,  daß der  ursprüngliche

Plan,  den  alle  Verantwort1ichen  akzeptiert  haben,

auch  realisiert  werden  soll.  Anstel1e  unnötiger

Konfrontationen  sollte  manden  eingeschlagenen

Weg  weitergehen,  zumal  man  nach  Aussage  von

Architekt  Leitgeb  terminmäßig  nicht  in Verzug

ist.

Die  Abgeordneten  des  Finanzkontrollaus-

schusses  billigten  sodann  einhellig  den  Beschluß

der  Landesregierung,  den  Bau  der  Frauen-  und

Kopfklinik  ohne  Abänderung  weiterzuführen.

Nach  einer  von  den  Sitzungsteilnehmern  disku-

tierten  neuen  Broschüre,  die  sich  mit  der  Bau-

kostenberechnung  III  über  den  Neubau  der  Uni-

versiföts-Frauen-  und  Kopfklinik  befaßt,  weist  die

detaillierte  Kostcnberechnung  einen  Betrag  von

S 1,31  Mrd.  aus  und  liegt  somit  in der  Höhe  der

Kostenschätzung  II.  Diese  Ausarbeitung  basiert

auf  einer  Kostengenauigkeit  von  + -  5o/o. Die

Kostenteuerung  des  laufenden  Jahres  konnte

durch  die  Optimierung  der  Planung  vol]umföng-

lich  aufgefangen  werden.

Am  12. Mai  1981  hat  die  Landesregierung  den

Entwurfund  die  Kostenschätzung  II  (Star;d  Ende

Wie  es früher  war

Der  Bahnhof  Pettneu  in  den  zwanziger  Jahren.  Foto  zur  Verfögung  geytellt  von  KurtTschiderer,  Pettneu.

Dezember  1980)  im Gesamtbetrag  von  noch  S

1,338  Mrd.  genehmigt.  Es wurde  damals  betont,

die Baukosten  würden  unter  Berücksichtigung

der  Baukostenteuerung  im  Jahre  198]1,422  Mrd.

S ausmachen.

Der  detai1lierten  Kostenberechnung  liegt  ein

,,mittelguterBau-und  Einrichtungsstandard"zu-

grunde,  sodaß  die  Relevanz  und  die  Verhältnis-

mäßigkeit  der  Gesamtkosten  auch  im Rahmen

der  Bauausführung  gewährleistet  werden  kann.

Mtt  der  Genehmigung  dieser,,detailIierten  Ko-

stenberechnung"  durch  die  Landesregierung

erfolgt  die Freigabe  der  Fertigstellung  dei" Pla-

nung  und  Bauausführung  des  Gebäudes  der

Frauer4-  und  Kopfklinik.

Im  Anschluß  an diese  Besprechung  bgsichtig-

ten  die Anwesenden  die Baustelle  der Frauen-

und  Kopfklinik  sowie  die  Lagerung  medizinisch-

technischer  Geräte  in der  Chirurgischen  Kliri  '

Dr.  Heinz  Wibh-(

Mit  dem Wetter  spielt  auch  das
Herz  verriickt,  sogar  gesunde

Autofahrer  sind  davon  betroffen
Von  Wetteränderungen  sind  nicht  nur  herz-

und  kreislau[kranke  Autofahrer  betroffen,  warnt

ÖAMTC-Verkehrsmediziner  Dr.  Raimund

Saam.  Fehlleistungen  am Steuer  können  unter

bestimmten  Voraussetzungen  au-ch gesunden

Fahrzeuglenkern  passieren,  wenngleich  ältere,

sowie  herz-  und  kreislaufgeschädigte  Personen

von.den  Auswirkungen  eines  Wetterumschwun-

ges naturgemäß  sförker  betroffen  sind.

Mit dem  Absinken  des Luftdruckes  sinkt  auch

der  Blutdruck.  Müdigkeit  und  verlangsamte

Reaktionen  sind  die  unausbleibliche  Folge.

Stetgt-  aber  der  Luftdruck,  so treten  bei allen

Kraftfahrern,  nicht  nur  bei Kranken,  erhP=",

Reizbarkeit  und  Ungedu1d  auf.

SchuldanderWetterabhängigkeitistdieTatsa-  '

che,  daß der  Mensch  nur  innerhalb  einer  be-

stimmten  ,,Behaglichkeitszone"  optimale  Lei-

stungen  erbringen  kann.  Diese  Behaglichkeitszo-

ne liegt  bei  50 Prozent  relativer  Luftfeuchtigkeit

im  Winter  bei  19 Grad,  im  Sommer  bei21  Grad,

wobei  Temperaturschwankungen  von  zwei  bis

drei  Grad  in Kauf  genommen  werden.

Bei  einem  Temperatursturz  um  lO bis  1l  Grad

sinkt  die  Leistungsföhigkeit  innerhalb  einer  hal-

ben  Stunde  schon  um  ein  Fünftel  ab. Anderer-

seits  ist  der  Autofahrer  bei  einem  Temperaturan-

stieg  auf  30 Grad  nur  noch  imstande,  die  Hälfte

seiner  Spitzendauerleistung  zu erbringen.

Wie  verhält  man  sich  bei  einerWetteränderung

am  Steuer  eines  F:ahrzeuges?

Der  Verkehrsmedizinische  Dienst  des ÖAMTC

gibt  folgende  Tips:

Langsam  fahren  (damit  bleiben  Puls  und  Blut-

druck  niedrig)

Uberholvorgänge  vermeiden  (Pulsanstieg  +  40

pro  Minute)

Lange  Autofahrten  vermeiden.
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,,Schalla  -  Schalla!"

Nach  T*hrhliiidiilell  ci'stmals  wieder  ein  Ritterschlag

inPe6en  unter Schrofenstein

Die,,PerjenerFasnacht  1982"wirdam20.

Februar  abgehalten.  Dazu  ist die Bevölke-

rung  von  Landeck.herzlich  eingeladen,  nicht

nur  zum  Zuschauen,  sondern  zum  Mitma-

chen.  Beginn  derFasnachtistum12  Uhr.  Sie

wird  durch  ein  nichtzu  überhörendes  Signal

,,eingejäuter'.

Alpenkönigs  begrüßt.  Die  amtstrockene  Keh1e

wurde  durch  den  Saft'der  Perjener  Rebe,  veredelt

durch  die  alchimistische  Kunst  der  Destillation,

benetzt.  Dergestalt  gestärkt  und  animiert  durch

die  Balladen  des  Hofnarren,  ergriff  der  Stadtamt-

mann  besagtes  Schwert  und  schlug  Hubert  zum

Ritter  Hubert  I. Merkwürden  Hermann  assistier-

te mit  ]ehrreichen  Sprüchen,  Hofnarr  Hans  gab

' durch  treffend  gewählte  Balladen  Einblick  ins  hö-

fische  Leben.

Stadtamtmann  Anton  von  Braun  nimmt  den  Ritterschlag  vor.

Der  Tag  vor  Lichtmeß  Anno  1982  wird  sonder

Zweifel  in die  Geschichte  des  geschichtsträchti-

gen  Ortes  Perjen,  am  nördlichen  Ufer  des  Innflus-

ses, unter  der  festen  Burg  Schrofenstein  gelegen,

eingehen.  Fand  hier  doch  nach  schwertlosen

Jahrhunderten  erstmals  wieder  ein  Ritterschlag

statt,  miteinem  Schwerte,  dffs  geschichtlich  exakt

überlieferten  Gerüchten  zufolge  als  einziges  aus

der  Schlacht  von  Sempach  zurückgebracht  wor-

den  war,  welche  bekanntlich  am 9.7.1386  auch

von  den  wackeren  Schrofensteinern  ihren  TriBut

gefordert  hatte.

Die  Hofmusikanten

Der  hochachtbare  Bürger  Klaus  bewillkomm-

te die  erlauchten  Gäste  dieses  höfischen  Spekta-

kels.  Die  Spitze  der  Geistlichkeit,  Merkwürden

Hermann,  das  edle  Paar  Hubert  und  Kunigunde

mit  Gefolge,  die Sänger  und  nicht  zuletzt  den

Hofnarren  Hans  Poz.  Von  drii'igenden  Regie-

rungsgeschäften  aufgehalten,  traf  Stadtamtmann

Anton  jene  Viertelstunde  später  ein,  die  man  die

akademische  zu nennen  beliebt.

Mit  dem  Ruf,,Schalla-Schalla!"  und  dem  Spiel

der HoFmusikanten  wurde  der  Amtmann  des

a

Ritter  Hubert  I. mit  Freifrau  Kunigunde,  zu Fü{len

des edlen  Paares  Hofnarr  Hans

fütter  Hubert  gelobte,  mit  seiner  Kunigunde

die  in ihn  gesetzten  Erwartungen,  besonders  am

Tag des großen  Festes,  nach  bestem  Können

erfüllen  zu wollen.

Dieses  Fest  findet  statt  am  20. Febris,  zu wel-

chem  alles  Volk  ist  geladen.

Not  'ist  der  Vorwand  für  jede  Einschrän-

kung  der  menschlichen  Freiheit.  Sie  ist

das  Argument  der Tyrannen  und das

Glgubensbekenntnis  der  Sklaven.

William  Pitt

Maschinen  werden  dieWeltnichtbeherr-

schen,  solange  es-noch  dieses  kleine

Triumphgeföhl  gibt,  das wir  haben,  wenn

wir  eine  Zahlenreihe  addieren  und  auf

dieselbe  Endsumme  kommen  wie beim

erstenmal.
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Der  Jurist,  der  über  das Hotelfach

zum  Antiquifötenhandel  kam

.Mag,  juris  Gerhard  Schwarzacher,  wohnhaft  in

St. Jakob,  hat  recht  deutliche  Unterscheidungen

bereit,  we,nn  er  den  Unterschied  zwisc)ien  einem

Angestelten un4 einem Unternehmer  definiert:
Der  Angestellte  hat  selten  meßbare  Erfolgserleb-

n'isse,  Er  leidet  an der  Routine  und  lebt  in  Erwar-'

tung  des  Arbeitsschlusses,  des  Wochenendes

während  dem Unternehmer  der Tag.  zu kurz

wird.

Schwarzacher  strebte  nach  seiner  Rückkehr

aus 4em Ausland (USA, 'Kanada, pngland)  nach
beruflichem  Erfolg  durch  Eigeninitiative.  Und  er

machte  eine,,Neigung.seit  dsr  Kindheit"  zu sei-

nem  Beruf:1974  begann.er,  mit  Altwaren  zu  'hah-

deln  und  erhielt  Ende  1980.den  Ge#erbeschein

für  den  Antiquifötenhandel  nach  einer  Prüfung

unter  Vorsitz  von  Peter  Konzert.  In  dieser  Prü-

fuüg  mußte  er seine  Kenntnisse  in Kunstge-

schichte.  nachweisen  und  Originale  vo'n  Fäl-

s,chungen  unterscheiden.

Gerhard  Schwarzachir,  verheiratet,  drei  Kin-

der,  steuerte  nicht  gerade  direkt.aufdieAntiquitä-

ten  zu,  was  etwa  der  Umstand  beweist,  daß  er in

der  Schweiz  die  Hotelfachschulg  absofüierte.

Die  Sförke  seines  Unternehmeüs  sieht

Schwarzacher  darin,  daß Antiquitäten  im Preis

steigend  sind,,daß  er keiner  Angestellten  bedarf,

in der  zuvorkommenden  Behandlung  der  Kun-

den in einem  gefälligen  Geschäftslokal  in St.

Anton.

Die  Nachtaile  dieser  Sparte  bezeichnet  der

Antiquitätenhäüdler  aus  'Neigung  in der  Schwie-

rigkeit,  Qualitätsware  zu beschaffen  und  in der

Konkurrenzierung  durch  Schwarzhändler.

Gerhard  Schwarzagher  plant,  auf  Messen'aus-

zustellen,  strebt iniernationale  Vert'indungen  zri
Händlern  und  Sammlern  an,  um  die  Qualität  sei-

nes Angebotes  heben  zu können.

Obwohl'FinanzierungsprobIeme  bis  dato  Blie-  -

ben,  ist  die  anföngliche  Existenzangst  ver-

sc'hwunden.  4bgesehen  von  einer zeitweiligen
saisonsbedingten  Hektjk  sieht  Sctywarzacher  im

Unternehmertum  für  sich  und  seine  Familie  nur

Vorteile,  etwas,  wiis  man  eher  selten  hort.

Besser  und  billiger  heizen
(F'irmenschulung in L@ndeck)

Der  Winter  ist- noch  nicht  halb  vorbei,  aber  er

hat  uns  bereits  sehr  deutlich  gezeigt,  wie  wichtig

es ist,  gut  und  preiswert  heizen  zu können.  Die

Fa. Rainalter  führte  dazu  am Freitag  (29.1.)  im

Hotel  Sonne  eine  Schulung  f'iir  die Mitarbeiter

durch.

Aus  Bayerri  war  als Referent  Herr  Ackermann

gekommen,  der  auf  dem  Gebiet  der  modernen

Feststoffheizung  große-Erfahrung  hat.  Er  besitzt

selbst  mehrere  einschlägige  Patente  und  war  an

.dprEntwicklung  eines  Mehrstoffkessels  (HDG)

maßgeblich  be:teiligt.  Seine  Erfahrungen  aus der

Praxis  für  die  Praxis  wui'de'n  mit  größtem  Interes-

se aufgenommen;  der  ganze  Vormittag  stamd  da-

fiirzurVerfügung.  '

Nach  dem  Mittagessen  machte  derzweite  Refe-

rent,  Herr  Ing.  Smrzka  aus Innsbruck,  die  Teil-

nehmer  mit  den  neuesten  Entwicklungen  auf

dem  Gebiet  der  Wärmepumpen  bekannt.  Vor

allem  gab  er wichtige  Tips  für  die  Montage  und

Betreuung der  Geräte.  Bei  beiden  Vorträgen  WL!I'-

den viele Fragen gestellt, be@ntwortet  und dis'
tiert.

Letzter  Vortragender  war  der Wifi-Referent

und  Marketing-Konsulent  Eugen  Maier  aus

. Graz.  Er  gab einen  Überblick  über  die  aktffe!le

Entwicklung  auf  dem  Energiesektor  und  die  wirt-

schaftlichen  Trends.  Als  Grundlage  dafür  dienten

sowohl  Untersuchungen  des Instituts  für  Euro-

päisc'fü Wirtschaftspolitik'  (Universität  Ham-

burg,  Prof.  Jüngensen)  als auch  eigene  Unteila-

gen  aus dem  österreichischen  Markt.  Auch  ein  in

Zusammenarbeit  mit  der  Fa. Rainalter  gedrehter

Dokumentarfilm  wurde  vorgeführt.

Stadtgemeinde  Landec3
Die  Stadtkasse  macht  auf'merksam,  daß  alle  ge-

werbesteuerpflichtigen  Betriebe  (auch  Filialen,

Zweigniederlassungen,  Auslieferungs)ager)  gern.

Paragraph  28, Abs.  2 des Gewe-rbesteuergesetzes

]953  die vorgeschriebene,  nach  Kalendermona-

ten  aufgegliederte  Lohnsummenstei.iererkIäri,  -'

für 4as Jahr 1981 (allenfalls auch Leermelduii,y
dem  Stadtamt  Landeck  bis längstens  Ende  Fe-

bruar  1982 abzugeben  haben.  Bei Nichteinhal-

tung  desAbgabeterminqs  wird  ein  Verspätungs-

zuschlag gem.  § 108 TLAO auferlegt.

Volkshochschule  Landeck

Vortrag  
Am  Montag,  15. Feber  1982,  um  20.00  Uhr,  hält

im  Musiksaal  des Gymnasiums  Landeck  Major

Gerold  Parth,  Lande'ck,  einen  Beric)it  überseinen

- tJNO-EINSATZ  AUFZ,YPERN

Farhlichtbilder

Der  Vortrag  behandelt  Bedingupgen  und  Pro-

blematik  des UNO-Ei,nsatzes;  aber  auch'.Kultur

und  Landschaft  sind  gleichermaßen  in den  Be-

richt ül>er  Zypern integriert. Karten zu 30. -  S
und  15in  S aÜ der  Abendkasse.

Das Gewissen  ist die leise Stinune  im

Inneren  - dort,  wo die Akustik  so schlecht

ist.
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Landesrat  Greiderer:

Das  Altersheim  ist  exzellent  geführt

i,ilkj

« andesrat  Greiderer  in der Lebenshilfe  Landeck

Am Montag,  25.1., besuchte  Landesrat  Fiitz

Greiderer  den Bezirk  LaiiJcck.  Dei Leiter  des So-

zialressorts  nahm das Altersheim  Landeck.  die

Lebenshilfe  und den Betrieb  Handl  in Pians in
Augenschein.

In einem Pressegespräch  in der ,,Bruggner-

Heilitog
Als ich im vergangenen  Sommer  Zell  a. See

und Umgebungetwas  in Augenschein  nahm,

ging es mir fast wie  jenem  rm Böhmerwaldlied,

der gern in die Heimat  zurückkehrt  Nicht daß

meine  Ouartiergeber  rn Verruf kommen:  alles

warbestens.  Das  jedoch,  was in den  letzten  Jah-

ren in diesem  naturschönen  Salzburger  Gau an
,,baulicher  Substan;C'  dazugekommen  ist, trieb

mrch fastvon  hinnen  nach  dannen.  Mein  sponta-

ner Ausruf  beim  Anblick  all dreser  archi[ektoni-

schen Sub-Stanzen  in Groß- und Kleinformat

gab mrr jedoch  rm nachhrnein  zu denken.,.Do

rschas  jo ba ins daham  nou  heiHtog!"  meinte  ich
damals.

Als ich kürzlich  in Fiss war, wurde  ich daran

ennnert, als.ich  jemandem  gegenüber  etliche

bauliche  Minderwertigkeiten,welche  die letzten

Jahre auch diesem  Dorf  beschert  hatten  be-

dauerte,  unter  anderem  das Unvermögen.  die

- Fensterals  wichtiges  architek[orüsches  Element

zu bewältigen  (wer  hat denn diese  ungeheuer

rgnorante  ,,Ersatzsprossenidee"  in Fiss der-

maßen verbrertet?).  Da sagte der also Ange-

sprochene  zu mir.',,Aber  gegn  Serfaus  isch dös
noheHitog!"   ,,,,

Aha!  Da grbt es also immer  noch  etwas was

schlechter rst! Ob wirmitdieserEinsterlung  nrcht

noch  werter  rn erne Unkultur  kommen,  rn die wir

schon  einen  großen  Schritt  getan haben?

Oswald  Perktold

M
In Fiss ist die,,Ersatzsprossenseuche"  ausgebrochen Foto Perktold

stubn" gab der Landesrat  seine  Eindrücke  wieder

und  nahm  zu vorgebrachten  Fragen  Stellung.

Die Führung  des Altershe:imes  bezeichnete

Greiderer als exzellent.  In  Ausstattung  und  Orgaj

nisation  entspreche  es seinen Vorstellungen.

Hinsichtlich derPflegestation  habe  man  in Land-

eck erkannt, daß das Bedürfnis,  Pflegefölle  unter-
zubringen,  immer  größer  werde.

Der für das Altersheim  zuständige  'Stadtrat

Hans Holzer  konnte  für  diesen  Tag auch  ein sehr

bemerkenswertes finanziell  meßbares  Ergebnis

fürdasHeimbuchen: GreiderersagtefüreineHe-

bevorrichtung, die das Baden  der Pflegebedürfti-

gen sehr erleichtern  würde,  einen Beitrag  von

50.000 S zu - die Hälfte  des hiefür  notwendigen
Kostenaufwandes.

Im Zusammenhang mit  der Lebenshilfe  kam

man bei dem Pressegespräch  auch  auf  das Behin-

derteneinstellungsgesetz  zu sprechen.  Hier  ergibt

sich das Problem,  daß sich  die Betriebe  durch  die

. BezahluBg  von 630 S pro Monat  loskaufen  kön-

nen.  Landtagsvizepräsident  Lettenbichler  be-

mängelte,  daß hier auch die öffentliche  Hand

ihrer  Verpflichtung  nicht  nachkomme.  SPO-Be-

ztrksobmann  Guggenberger  sagte,  daß lOOO

Arbeitsplätze  in Tirol  nach dem Behindertenein-

stellungsgesetz  besetzt sein müßten,  die es de
facto  nicht  sind.

Es gebe, so Greiderer,  ein Programm,  das in

dieser  Hinsicht,  besonders  durch  vermehrte  Au.  

nahme  von Behinderten  durch  das Land,  eine
Verbesserung  bewirken  sollte.

Die  Firma  Handl  in Pians nannte  der Landesrat

einen,,ausgesprochen  exze1lenten  Betrieb".

Greiderer  nföm zu verschiedenen  weiteren

Problemen  seines Ressorts Stellung.  So gebe es

emen Antrag  des Sozialistischen  Landtagsklubs,

dte Zivilinvalidenin  den Landeskriegsopferfonds

einzubeziehen  und das Bestreben  einer  Verbesse-

rung  des Krankenanstaltenzusammenarbeits-

fonds,  aus dem zur  Zeit  Wien  unverhä]tnismäßig
viel bekomme.

Neben  den bereits  Genannten  nahmen  an den

Besuchen  noch  AK-AmtsstelIenleiter  Willi  Traxl,

OGB-Bez.-Obmann  KR Müller  und Rudi  Weiß-

kopf,  Obm.  des Bez.-Pensionistenbundes,  teil.

red.

SCHISCHULF  » gtiiriprx-zhuq

Kinderkurs-Energieferien
Riefe + Krahberg

vom 8. Februar  bis 12. Februar  82
Täglich: 10-12  und 14-16  Uhr

Einschreiben:  Sonntag  + Montag
Treffpunkt:  Montag  bis 10.OO Uhr

Schischule  Venetseilbahn,
Telefon  2665

*  Wedelkurs  1982
vom 1. März bis 6. März 1982

@ Photos  vom  Kinderkurs
(Jänner) sind  in der  Schi-

schule  zu besichtigen.
*  Kinder  vom Jännerkurs-Riefe

sammeln  am Samstag,  13. 2.
um 13.30  Uhr in der RIEFE.
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Abdnick  aus den Tiroler  Hein»afölättern,  Heft 4/1981

Die'  Fresken des M»rBarpthpnkirch1pins  in Pians
Ihre  Restaiuienmg  öd  Beschreibüng

Iffi  ' Scheitel  des Gewölbes  unmittelbar  am

Chorbogen  ist der  thronende  Christus  in der

%andorla  äbgebildet.  Obwohl  er bekleidet  ist, ist
seine  Seitenwunde  sichtbar.  Das  aufgepfölagene

Quch,  das  er  mit  der  Hand  abstütz,  enthielt  wohl

die  heute  nicht  mehr  lesbaren  Worte:,,Ich  bin  die

Wahrheit  und  das Leben".  Engelchöre  in den

Zwickeln  'flankieren  den  Auferstandenen.  Die-

Wortfetzen,,dieyn...ntur  celebrantes..."  lassen

keine  exakte  Ubersetzung  zu.

Werjden  wir  uns  den  Darstellungen  in den

Zwickeln  zwischen  den  Rippen  des Gewölbes  zu

und  beginnen  wir  im  Norden.  Einö  beklpidete

Menschengestalt  mit  Adlerkopf.  Flügeln  und

Krallen  symbolisiertaden Evangelisten  Johannes

(Abb'.  8j. Vor  ihr  ]Fegt das Evangelienbuch  auf

einem  LesepultmitvergittertenFensterchen.  Da-

mit  jeder  Zweifel  beseitigt  sei,  hält  die,figur,  die

noch  dazu  mit  derriNimbus  eines  Heiligö  ausge-

stmtet  ist,  ein  Schriftband  mit  den  Worten:,,Jo-

hannes,  in  princippio  erat"  (Im  Anfang  war),  mit

dem  sein  Evangelium  beginnt.

Im  Gegenbild  finden  wir  eine  ganz  ungewöhn-

liche  Darstellung  der  Geburt  Christi.  Maria  sitzt

mit  abgewandtem  Körper  und  Gesicht  vor  einem

Betstuhl,  auf  dem  wieder  das Johannes-Evange-

Abb.  8

Abb.  9 Geburt Chrtsti; im nördlichen Gewölbezwickel rechts

lium  aufgeschlagen  ist,: ,,in  princippio  erat  ver-

bum.  et verbum  erat.aput"  und  erst  dahinter  sitzt

das.Jesuskind  in einem  Weidenkorb.  Die  In-

schrift:  ,,ngturae  XPI"  (Geburt  Christi)  erklärt

diese S7ene.  Der Löwe, zu Füßen Mariens sit-
zend,  kennzeichnet  die  Gottesmutter  als Ange-

hörige  des Stammes  Juda,  aus  dem  König  David

und  Jesus  hervorgegangen  sind  (Abb.  9).

Der  nächste  Gewölbezwickel  ist  dem  Evangeli-

sten  Matthäus  gewidniet.  In  Engelsgpstalt  kniet

er vor  seinem  Betpult.  Die  Inschrift  heißt:,,S(t).

-matheus  liber  generacionis  jesu  XPI  vili  davit  fili

abraham".  Das Matthäus-Evangelium  beginnt

mit  ebendiesen  Worten:,,StammbaumJesu  Chri-

sti,  des  Sohries  Davids,  des  Sohnes  Abrahams..."

Sie  stehen  vermutlich  auch  im  offenen  Buch  auf

'dem  Pult.

Im  Gegenbild  wird  der  hl.  Augustinus,  der  Kir-

chenlehrer,  Bischof  und  Verfasser  der  Schrift  ;,de

civitate  Dei"  (Uber  den  Gottesstaat)  dargestel]t.

Sein  Schriftband  1autet:,,S(t)Augustinus  liberge-

neracionis  Jesu  XPI".  Christus  am  Kreuz  mit  dem

Hinweis:,,passio  D(omi)ni  Jeus  XPI"vervollsfön-

digt  dieses  Bild.

Die  beiden  Gewölbezwickelfelder  über  dt  ',:'

ursprünglich  einzigen  Chorfenster  enthalten mtt

Lauten  musizierende  Engelsgruppen,  die' - von
Wolkenbändern  umgeben  -  singen:,,Gloriain  ex-
celsis  deo  et in  terra  pax  hominibus."

Übrigens  ist  an  dieser  Stelle  nachzutragen,  daß
die  Malerei  der  Leibung  des Fensters  die hl. Bar-
bara  erkennenläßt,  die  wir  aufgrund  des  Hontien-
kelches  identifizieren  können.  Ob die  Heilige auf
der  anderen  Seite  der  Leibung  die  h]. Margarethe
oder  Katharina  war,  läßt sich  leider  nic5t mehr
feststellen.

Der  rföchste  Gewölbezwickel  ist  dem  Kirchen-
lehrer  und  Bischof  von  Mailand,  dem  hl. Arnbro-
sius,  gewidmet.  ,,Abrosius;  fuit  indiebus  erodis
regis"  (es gab  sich  in  denTagen  der  Herrschnft des
Herodes)  lautet  die Inschrift.  Daneben  steigt'
eb'en  Christus  aus  dem  Grab,  was  mitden  Worten-,
,,resureccio  XPI"  (Auf'erstehung  Christi) kom-
mentiert  wird.  Das Gegenbild  zu Ambrosius
ntellt  den  Evangelisten  Markus  dar.  Wieder steht
er aufrecht  in Gewänder  gehüllt  und mit eine-  ,
Heiligenschein  verseheü  vor  uns,  doch dte l  ,!

wenmähne  Ünd  die  Pranken  sind  nicht zu über-
sehen,  wenn  auch  der  Maler  mit  den  Löwenohren
Schwierigkeiten  gehabthat.

Augenscheinlich  war  er mif  dem Aussehen

eines  Löwen  doch  nicht  so recht  vertraut.  Das

Schriftband  nennt  auch  hier  den  Namen:,,mar-

cus,  fuit  indiebus  erodis".

Die  Bilder  des letzten  Zwickels  haben  sich  lei-

der  nur  in spärlichen  Resten  erhalten.  Aus  dem

,bisher  geschilderten  Programm  kann  jedoch  un-

schwer  erschlossen  werden,  daß ein Feld  die

Himmelfahrt  Christi  und  das andere  den  Evange-

listen  Lukas  zum  Gegenstand  gehabt  haben  muß.

Auch  die Fordcrun(3  nach  Symmetrie  verlangI

das.  Demnach  hat  sich  der  Evangelist  Lukas  mit

Stierkopf  und  Hufen  im  Feld  des fünften  Gewöl-

bezwickels  befunden,  das dem  des Adler-Johan-

nes genau  gegenüber  im ersten-entspricht.  Ein

Vorderfuß  mit  Hufen  ist gerade  noch  erkennbar.

DerGeburt  Christi  im zweiten  Feld  des ersten

Zwickels  entspri6ht  dann  auf'  der  anderen  Seite

des Chores  die  Himrr.  :lfahrt  Christi.  Außer  einer

Mandorla  lassen  sich  keine  Einzelheiten  feststel-
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len.  Erinnern  wir  uns:  Am  Chorbogen  haben  wir
die Verkündigung  als den  Beginn  der  Hei]sge-
schichte,  im  Chor  Christi  Geburt,  seinen  Tod,  die
Auferstehung  und  schließlich  seine  Himmelfahrt
al's Ende  derselben  in  streng  symmetrischer  Rei-
h'enfolge  vor  uns:.

Nachzutragen  ist  nur  noch,  daß  auch  der  Mar-
kus-Löwe  Flügel  hat,  sodaß  wir  mitGrund  anneh-
men  dürfen,  daß  der  Lukas-Stier  ebenfalls  beflü-
ge)t  war  und  daß  -der Schlußstein  im Chor  das
Wappen  des Bischofs  von  Brixen  aufweist.

Nach  der  Beschreibung  der  Fresken  ergeben
sich  nun  weitere  Fragen.  Aus  yelcher  Zeit  stam-
men  sie,  von  wem  wurdensieangefertigt,  und  was
ist  'über  ihren  künstlerischen  Wert  zu sagen?  Der
Kunsthistoriker,  Literat  und  Propst  von  Inns-
bruck  J. Weingartner  schrieb  darüber.1913:,,Die
Bilfü:r  zeigen  den  Stil  des  frühenXV.  Jh. s. Die
pIastischeModel)ierung  derFiguren,  derVersuch
der Raumvertiefung  in  den Arkaden,  an den
Thronen  der  Apostel,  an dem  Häuschen  der  Ver-
kündigung  beweist  das ebenso  deutlich  wie  die
architektonische  Form  dieser  Ausstattungs-

y"icke  und  die  Art  der  zahlreichen  Ornamente.
' ('d zugleich  weisen  gerade  die  Architekturen

und  die  Ornamente  besonders  deutlich  auf  den
wirksamen  Einfluß  der  italienischen  Trecento-
kunst  hin,  deren  ursprüngliche  Feinheit  hier
unter  den Hänr!fö  eines  gr,oben  Bauernmalers
freilich  yollsföndi,  verschwunden  ist.  diese  unge-
wöhnliche  Roheit  der Malerei-  erschwert  aber
auch  eine  ganz  exa3te  Datierung.  Denn  während
mari  die  Gernälde  nach  An31ogie  der  besseren  ti-
rolischen  Werke  dieser  Periode  etwa  in das  zweite
Jahrzehnt  setzten  müßte,  ist es hier  nicht  ausge-
schlossen,  daß  irgendein  Bauernmaler  auch  noch
zehn  oder  fünfzehn  Jahre  später  so gemalt  hat."

H.  Hammer  hat  sich  dieserAnsichtangeschlos-
sen und  darau[  verwiesen,  daß  der  Stil  der  Male-
reien  in Pians,,deutlich  Einflüsse  der  in Merap
und  im  Vintschgau  herrschenden  Richtung  des

frühen  XV.  Jahrhunderts"  bezeugen.  Auch  G.
Arnmann spricht YGIl einem.italienischen odpr
italienisch  geschulten  Wandermaler,  aer uffi  1420
hier  tätig  war.  Das  neue  Dehio-Handbuch  bestä-.
tigt  ngr  mehr  diese'Tahreszahl,  nachdem  es in  der
Auflage,  von  1956  noch  von  provinziell  vergröber-
ten,  giottesken  Nachklängen  gesprochen  hatte.

A]le  die  genannten  Autoren  setzen  sich  nicht
mit  dem  Umstand  auseinander,  daß  hinter  dem
Altar  links  unmittelbar  neben  dem  rechten  Rip-
penanlaufim  Putz  eingekratz  war:  Hans  Metzler
der  Junger  1329.  Die  Inschrift  ist in den  noch
feuchten  Putz  eingedrückt  worden;  heute  sucht
man  sie  aber  vergeblich.  Was  hat'te  nun  diese  Jah-
reszahl  zu'bedeuten?  Es ist  doch  nicht  anzuneh-
men,  daß  Weingartner  davon  nichts  wußte,  denn
sie  ist  nicht  nur  in  den  Berichten  über  die  Sitzun-
gen der  Zentralkommission  erwähnt.  Anderer-
seits  ist seine  Datierung  sicher  begründet  und
stichMltig,  sonst  wäre  sie nicht  von  den  späteren
Kunsthistorikern  bestätigt  worden.  Wie  aber  ist
dann  der  Unterschied  von  hundert  Jahren  zu
erklären?  War  Hans  Metzler  vielleicht  nicht  der
Maler,  sondern  der  Erbauer  des Kirchleins?  Wie
aber  kam  man  dann  dazu,  seinen  Namen  und  das
Jahr  der  Brbauung  hundert  Jahre.  später  fe.stzu-
halten?  Um  die Verwirrung  voll  zu machen,
entdeckten  die  Restauratoren  noch  eine  weitere
Jahreszahl,  die  Zahl  1464!  Diese  Zahl  ist  über  der
rechten  Schulter  des hl. Georg  in den  Putz  einge-
ritzt.  Unter  der  Zahl  befindet  sich  ein  ebenfalls
mit  einem  Nagel  eingeritzter  Name,  der  aber
nicht  zu  entziffern  ist.  AJlem  Anschein  nach  han-
delt  es sich  um  den  ebenso  eitlen  wie  törichten
Versuch  eines  Besuchers,  seine  Anwesenheit  für
die  Nachwelt  festzuhalten.  Die  Jahreszahl  könnte
also  bestenfalls  den  Zeitraum  nach  oben  hin  be-
grenzen,  der  f'ür  die  Entstehung  der  Fresken  spä-
testens  in Frage  käme.  '

Hans  Metzler  der  Jüngere  war  wohl  der
Erbauer  des  Kirchleins,  dessen  Namen  beim  Ver-

putzen  festgehalten  wurde,  damit  er  nicht  in  Ver-
gessenheit  geriete.  In  bezug  auf  den  Maler
schließe  ich  mich  der  Auffassung  Ammanns  an,
daß  die  Fresken  von  einem  italienischen  Wander-
maler  angebracht  wurden,  und'  zwar  aus folgen-
dem  Grund:  Der  Italiener  kennt  außer  beim  Pfö-
sens  von  avere  (haben)  und  bei  dem  aus  dem  Ara-
bischen  stammenden  Lehnwort  ,,harem"  (Ha-
rem)  kein  einziges  Wort  rnit  einem  H im  Anlaut,

, denn  er uann es nicht  aussprechen.  Daher  wird
auch  der  Eigenname  Herodes,,er-odes"  geschrie,
ben.  Und  gerade  dieses  Wort  kommt  zweimal  in
italienischer  Schreibweise  vor.  Ein  Maler  deut-
scher  Zunge  hätte  immer  Herodes  geschrieben,
wie  es ja auch  die  Lateiner  taten.  Auch  fällt  aur,
daß er in den  deutschen  Texten  keinen  Umlaut
kennt.

Fassen  wir  zusammen.  Ein  italienischer  Wan-
dermaler  hat  die  Fresken  im  zweiten  Viertel  des
15. Jahrhunderts  gemalt,  zu einer  Zeit  also,  a1s es
noch  keine  einheimischen  Maler  gab,  die  so etwas
konnten.  Was die Qualität  der  Malerei  betrifft,
scheint  das Urteil  Weingartners  doch  etwas  zu
streng  gewesen  zu sein.  Der  Restaurator  Götzin-
ger  schreibt  jedenfalls  in seinem  Bericht:  ,,So-
wohl  die Fülle  der  dargestellten  figuralen  und
architektonischen  Kompositionen  und  Orna-
mente  als auch  die selbst  im kleinsten  Detail
erkennbare  Qualiföt  der Malerei  sind  einzigar-
tig."

Inzwischen  wurde  das Margarethenkii'chlein
mit  einem  neuen  Boden  aus  rötlichen  Tonplatten
ausgestattet. Wenn dann das Altärchen, 4as dem
Michael  Lechleitner  aus Grins  zugeschrieben
wird,  von  der Restaurierung  zurückgekommen
ist,  können  wir  wirklich  von  einem  kunsthistori-
schen  Kleinod  sprechen,  das dank  der Aufge-
schlossenheit  der  Gemeinde  Pians  und  der  Initia-
tive  des Denkmalamtes  im  alten  Glanz  erstrahlt
und  aufdas  wirOberIänderalIestoIzsein  können.

ZAMS

DAMEN-. HERtiEN- und KINDB)MODE!i  '.'=Uö'N}T p"ir'mcn;ptc.'.tr

3 Pnitz-Ried  u. U. -  Neigungsgnippe  Fotographie-,,Winter  in Prutz" - ROPE

WIR  SUCHEN:

Maurer,  Hydraulikbaggerf'ührer,  Radladerfahrer,
Raupenfahrer  mit  einer  Entlohnung  nac5  Verein-
barung,  Bauschlosser  rqr  Montagearbeiten,
Entlohnung  S 55. -  bis  S 60. -  Stunden]ohn  brut-
to;  Schlosser  mit  Schweißerkenntnissen,  Entloli-
nung  öach  Vereinbarung,  Tischler,  Entlohnung
nach  %reinbarung;  Kamink'ehrer,  Entlohnung
nach  Vereinbarung,  Hauptberufliche  Mitarbei-
ter,  Entlohnung  nach  Provision,  Bürokraft  männ-
lich,  Entlohnung  nach  Vereinbarung,  Fahrer  mit
Führerschein  B, Gästekindergärtnerin,  Entloh-
nung  ca. S 6.700.  -  netto,  Statisten  für  Filmpro-
duktion  in Ladis,  Hausgehilfin  für  2-Personen-
haqshalt,  Lohn  ca. S 5,.000. -  netto.

Weiters  sind  noch  einige  offene  Stellen  im
Gastgeyverbe  gemeldet.
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Die  Schützen  wollen  nicht  nur  Trachtenträger  sein

;eehrt  wurden  (v. ]inks):  Haslinger,  Gastl,  Stniger,  Raggl

Zahlreiche  Ehrengäste  aus  den  eigenen  Reihen

and aus dem öffentlichen  Leben  konnte  der

Obmann  der  Schützenkrimpanie  Landeck,  Alfred

Spiß, am vergangenen Freita@,  29. l., im,,Schro-

fenstein"  zur Generafüersammlung  begrüßen,

bei der  Rückschau  auf  das vergangene  Schützen-

jahr  gehalten  und  Orientierungen  riir  ]982  gesetzt

wurden.  Obmann  Spiß  gab nach  der Verlesung

des  Protokolls  der vorjährigen  Versammlung

durch  Schriftführer  Prantner  einen  Tätigkeitsbe-

richt,  in  dem  unteranderem  die  begonnene  Reno:

vierung  der Herz  Jesu-Kapelle  als  Werk  auf-

Moralschützen

Beim DonneraIIerSchützensaIven  -man

sage mrr doch  endljch  einmal  klipp  und  klar,

wie die Schützen  ,,die Moral  vertermigen"

wollen.  Bei jeder  Schützenversammlung

hr5re ich immer  wieder  neben  anderen  ver-

stregenen  Behauptungen  jene  von  der  Auf-

gabe  der  Schü[zen  als Hüter  derFamilre  und

der  Moral.  Man  erlöse  mich  doch  aus  mei-

nem  Elend  und  nenne  mirkonkreteAriIässe.

Wann  und  wo -  ber Pulverdampf  und  Ge-

neraldecharge  - schützen  Schützen  die

Moral?Brtte-manverachtemrchnrcht
 -,  ich

habe  den  Blick  dafür  wahrscheinlrch  nicht.

Ich bin blind.  Offnet  mir  dre Augen,  damit  ich

dre Moralsctnjtzen  endlich  sehe!

Zum  zweiten  wurde  ernmäl  mehr  gesagt,

dre  ZMldrener  hätten  bei den Schutzen

njchfs  verloren.  Es ehrt  meinerAnsrcht  nach

dieZMldiener  diestilIihrenDienstversehen

und  keine  Zeit  haben,  darüber  nachzuden-

ken,  ob  sre bei  den  Schützen  etwas  verlr;iren

haben.  ImAltersheim  Landeck  wareiner,  der

auf  Befragung  den  Tag serner,,Abruslung"

nrcht  nennen  konnte.  Solche  Leute  haben

bei den Schützen  nrchts  verloren.  In Inns-

bruck  wareinerbei  derLebenshilfe  tätig,  der

nach  Beendigung  des Drenstes  noch  vrer

Tage sernes  Urlaubes  darauf  verwendete,

seineNachfolgereinzuschulen.
 SolcheLeu-

te haben  ber den  Schützen  nichts  verloren.

Diese  Litanei  ließe  sich  fortsetzen.

schien, an dem die Schützen  in ihrer  Freizeit

arbeiten.

Hauptmann  Erwin  Schönherr  drückte  in  seiner

Ansprache  seine  Freude  über  den  regen  Zustrom

junger  Leute  zu den Schützen  aus und  lobte  die

gute Kameradschaft,  die,,Jugend  und  alte  Haude-

gen" verbinde.  Schönherr  wies  auch  auf  die  Ver-

dienste hin, die sich  Josef  Roilo  um  den  Autbau

der Landecker  Schützen  nach dem Weltkrieg

erworben  habe.

Kassier Hermann  Scheiber  nannte  Einnahmen

und Ausgaben  in der Höhe  von "}3.484 bzw.

Wenn  rch das ganze  Dilemma  von der

psychologischen  Seite  betrachte,  so erge-

ben  srch für  mrch zwei  Hauptaspekte:  hohe

Schützenfunktionäre  benützen  das Schut-

zenwesen  als Sprelwiese  für  ihre  Blut-und-

Boden-ldeologie,  und  je mehr  ein Verern

von seinen  wrchtrgen  Funktronen  innerhalb

der Geseffschaft  redet,  umso  deutlicher

wird es, daß man nach einer  Daseins-

berechtigung  sucht.

Die Schützen  sollen  doch  endlich  aufhö-

ren, srch als die besseren  Tiroler  hinzustel-

len, von  denen  Wohl  und  Glück  des  Landes

abhäng(.  Merkt  man  denn  nicht,  wie

anmaßend  das ist?

Die  hohlen  Phrasen  hoher  Schützenfunk-

tionäre  und  mancher  Politiker  böngen  für

mrch  zum  Ausdruck,  daß hrer etwas  ganz

anderes  angestrebt  wrrd  als ein freies  Vater-

land, nämlich  die LJnterdrückung  und  Ver-

ächtlrchmachung  (das  Wort  ist so schlecht

wre das, was  es ausdrückt)  von  Andersden-

kenden,  die Unrformierung  des Denkens,

dre Verherrlichung  ejnes  Heimatbegrrffes,

der  mir  Brechreiz  verursacht.

Besonders  starke  und  heröjche  Worterin-

deI  jederzert  Schützenmajor  Emmerich

Sterrlwender.  Wieo{lsdrunliörteichihnge-

gen die Linken,  die Marxisten,  die Sozralr-

stenwettern.  (Esliegtmirferne,  dieszukriti-

sieren,  denn  ich  gehöre  rüchtzur  Famrlie  der
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87.720  Schilling.  Er  wurde  auf  Antrag  von  Kassa-

revisor  Valentini  einstimmig  entlastet.  Schieß-

wart MaxMader  gab einen  Berichtüber  die  Betei-

ligung  an verschiedenen  Bewerben  und  lobte  be-

sonders  die Jungschützen  und  die Marketende-

rinnen,  die  gute  Erfolge  erzielen  konnten.

Regimentskommaridant  Emmerich  Steinwen-

der nahm  die  Ehrungen  vor:  Haslinger,  Struger,

Gastl  und  Folie  wurden  ffir25jährige,  Peter  Raggl

fiir  15jährige  Vereinszugehörigkeit  ausgezeich-

net.  '

Bezirkshauptmann  OR  Dr.  Heinrich  Waldner

gelobte  die neu  aufgenommenen  Schützen  an:

Martin  Schönherr,  Gerhard  Spiß,  Robert  Seeber-

ger, Klaus  Nuener,  Peter  Höflinger,  Bernhard

Handle  und  Christian  Schmid.

Daß  er vom  Schützenwesen  viel  halte,  sei be-

kannt,  sagte  Bezirkshauptmann  OR  Dr.  Heinrich

Waldner  zu Beginn  seiner  Ansprache,  in welcher

eraufdie  große  Tradition  der  Schützen  und  deren

Aufgaben  in der  heutigen  Zeit  einging.

VzBgm.  Karl  Spiß dankte  den Schützen  r  s

mensderStadtfürihrenEinsatz,VzBgm.Gust..
 '

Be)ina  gratulierte  den  Ausgezeichneten  und

wünschte  weiter  alles  Gute  für  das Vereinsleben.

Einen  50-Liter-Faß-Dank  entbot  KB-Obmann

Kreuzer  für  die  Ausrückungen  der  Schützen  bei

Veranstaltungen  des  Kameradschattsbundes.

Oberlautnant  Bruno  Pedevilla  überbrachte  die

Grüße  der Garnison,  Major  Kanetscheider  jene

der Talschaft.  Ehrenmitg)ied  Peter  Spiß  rief  zur

Mitarbeit  an der  Renovierung  der  Herz  Jesu-Ka-

pelleauf.
 red.

Ro(en.)  Aber, Herr  Scttützenmajor  Stein-

wender.'  Wo bleibt  Ihre Konsequenz?  Ich

weiß, daß es zremlrch  hart rst, was ich Sie

jetzt  öffentlich  frage  (aber  Sie sind  ja ern auf-

rechter  Schütz  und  standhafter  Soldat):  Wa-

rum  antichambrieren  Sie bei  den Tiroler  So-

zialisten,  dami(  sich  diese  berm  zuständigen

Ministerium  verwendön,  damit  Sie endlich..

den  Leutnant  aus  Ihrem  Oberstleutnant  he-( -'
rausbekommen?  Oder  versteh  ich das  nicht

richtig?  Legtman  den  Schützmitdem  Schüt-

zengwand  und  dem  Säbel  ab?  Aber  das rst

nicht  gut  möglich,  denn  will ern Schiitz  als

Moralschützer  tätrg sern, so muß er das

doch  vorwiegend  im Privatgewand  tun. Ich

wüßte  nicht,  wre  man  berm  Marschieren  und

Sa1venschie(3en  die Moral  schützen  sollte.

Ich habe  absolutnrchts  gegen  den  norma-

len Schützen.  Ich kenne  viele. Es sind  Men-

schen  wie  du und  ich. Sre haben  gute  und

schlechte  Sejten  Ich meine,  die Schützen

haben  genügend  Aufgaben.  Ich habe  nur

etwas  gegen  Engstirnigkeit,  Anmaßung  und

Mi(3brauch  von Gutgräubrgen.  Mein  Begriff

von Hermat  läßt sich nun einmal  nicht  in

bocklederne  Hosen  pressen,  mrt Fahnen

und Pulverdampf  aufschönen.  In meiner

Hejmathaben  auch  die  Schtjtzen  ihren  Platz.

nur  ist es ern anoerer  ars oer, r:ien manche

oberschützen  und seibsternanme  sermat-

und  Moralschützer  meinen.

Osward  Perktold
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Zypern,  drittgröf3te  }nsel  des Mittelmeeres  und  in derGröße  von Kärnten  (9.251 qkm):  Im  Norden  sieht  manvon den Kyreniabergen  aus an klaren  Tagen  das 65 kmentfernte  türkische  Festland;  im Osten beträgt  dieEntfernung  zur syrisch-)ibanesisch-israeIischen
 Küste' 95-l30km;inSüdentrennen420kmdielnseIvomägyp-

tischen  Feslland  und  im Weslen  480 km  von  den griechi-schen  Inseln.
Zypern,  so die Legende,  isl  die,,lnsel  der  Aphrodite",der Göttin  der Liebe  und Schönhei(.  Hier  soll sie demSchaum  der Meereswellen  entstiegen  sein;  hier  soll  derzypriotische  König  Pygmalion  ihr  Ebenbild  aus Elfen-bein  geschaffen  haben  und -  als Galathea  lebendig  ge-worden  -  soll aus dieser Verbindung  Paphos,  derAhnherr  der Priesterdynastie  von Paphos  entsprossen

'sei n; dieser  Dynastie  soll  auch  Adonis  entslammen,  um'den  Aphrodite  und Pcrsephone(Göitin  der Umerweli)slrillen  und der schlicßlich  diesem  Slreil  und  dem Ein-schrcilcn  dcs KriegsBoll  cs Ares  zum  Opl'er  geföllert  scinsoll.
Dic erstcn Spuren  ciner  Zivilisiilion  sfümmen  iiusdem Neolilhicum.  6000 v. Chr.  Um 1500 v. Chr. isl Zy-

liern ein Zcnlrum  der klassischen achiiisch-mykeni-schen Kullur.  Die  heule  noch  existierenden  Slädte  wiePiiphos,  Kyrenia  wurden  von den Helden  des Trojani-schen  Krieges  nach  Beendigung  der Kämpfe  gegründet.Hii; Chrisli  Geburl  wird  die Insel  dann  im Wechsel  vonGricchcn,  Assyrcrn,  Persern,  Phöniziern  und  Ägypternbehcrriicht.  Sch1ie131ich wird  sie dem Imperium  Roma-num  einvcrleibl  und bleibl  bis ins 7. Jhdt.  n. Chr.  unterrömischer  bzw. byziinlinischer  Herrschaf't.  Im 7. Jhdt.wird  Zypern  von den Atabern  erobert  und islamisiert.
Diese  arabischc  }-lcrrschal'l  war  für  die Insel  eine  Zeit  desSchreckens,  der  Zerslörung  und  Plünderung.  1191ero-bert der Kreuzföhrer  Richard  Löwcnherz  aul' seinerFiihrl  ins Heilige  Land  dic Insel  und  verkaut'i  ste an diei'ranzösische  Adelsliimilie  der LusiBiin's,  die durch  dreiJahrhunderte  Zypern  ein Boldenes  Zeiialier  bringen.1489 föIIl  Zypern  an die Veneziiuier,  dic  sich  bis 1571 hitl-Icn können.

1571 : Die  Türkffln kommen  !-Lala M uslaphii,  der  lü rki-iiche Eroberer  Zyperns,  siedell  30.000  seiner  Soldaleniiul'Zypern  an, die  Insel  erhäll  ihren  türkischen  Bevölkc-rungsteil.  (l974solllesichdieGeschichlemilderweitc-
rei'i  Ansiedlung  von Tausenden  Analoliern  wiederho-

Q-
i-  1878 besetzten  die Briten  als Folge  eines Geheimver-it  trages Zypern;  die Insel wird  britisches  Protektorat,:I  1925 britische  Kronkolonie.  Für die beiden  zyprioti-i-  schenVolksgruppen,(3riechenundTürken,isföiesaber
n nicht  der Inbegriff  der Freiheit.  In der griechischent-  Volksgruppe  wächst  daher  immer  mehr  der Ruf'  nachr- Enosis,  der Vereinigung  mit  Griechenland;  die türki-

sche Volksgruppe  ist dag,e@en, neiBt bereits  zu diesemZeitpunkt  eher einer  Teilung  der lnse)  zu.
1950 wird  Makarios  lll,  zum Ethnarchen  und Erz-bischof  von  Zypern  gewählt;  vehement  beginnt  nun  derKampf  der griechischen  Zyprioten,  der mit  Bomben-attentaten  und  Terroranschlägen  zum  totalen  Krieg  dergriechisch-zypriotischen  Untergrundbewegung  EOKAunter  Genera)  GRIVAS  eskaliert.  Die türkischen  Zy-prioten  halten  sich  dabei  größtenteils  heraus  und  stehendieser  Entwicklung  abwartend  gegenüber.
Als Folge  der lnternationalisierung  des Zypernprob-

lems schließt  man 1959 die Verträge  von Zürich  undLondon:  die Briten  verlieren  ihre Kolonie  (unter  Zu-rückbehalfüng  von  drei  souveriinen  Militärbasen);  diegriechischen  Zyprioten  verzichten  aul'eine  Vereinigung
mii  Griechenlimd,  die türkischen  Zyprioien  erreichen
nichl  die ge)'ordcrte  TeilunB  der Insel.

Am 16. Augtisl  196ü wird  Zypern  ein selbstsföndiger
Sliiiil  und  Milglicd  dcs Commonwealth;  der  griechisch-
zyliriolische  Erzbischol'Makarios  l}l.  wird  Staatspräsi-denl  ein iürkischer  Zypriote  Vizepräsident.  Die  histo-risch  gewachsenen  Volksgruppenprobleme  werden  da-durch  aber  nicht  gelöst.  1963 bereits  kommt  es nach  lau-t'enden Zusammenstößen  zum Auszug  der  türkischenBeamten  und  Parlamentarier  aus Legislative  und  Exe-kutive.  Nun  wird  ersimals  griechisches  und  türkisches

Teilgebiet  durch  eine von UN-Truppen  überwachte,,Green  line"  getrennt.  Die  f'olgenden  Jahre  sind  gekenn-zeichnet  von Terror  und Gegenlcrror.  Miikarios  willzwar  eine engere  Bindung  zu Athcn,  iiber  nicht  die Eno-sis, den Anschluß;  diimil  s(ell  t er sich  in Opposition  zurEOKA  und den reguliiren  g,ricchischcn  Truppcn  aut'derlnsel.

1974: Der Jouri'iiilisl  Nikt»s Samlison.  ein EOKA-Anhiinger,  putschl  gegen Miikiiriüs.  dcr mil  Mühe  ausdem brennenden  Priisidcnlenpalasl  cntkommen  kann.Am 20. Juli  l974 liindel  die lürkische  Aimee  in einemSee- und Lu('iliindeumernchmcn  an dcr  Nordküste  beiKyreniii  u nd nirrdlich  von Nikosia  (nach  türkischer  Ver-sion  zum  Schulz  der lürkisch-zypriolischen  VolksBrup-pe). 40.000  Miinn  türkiiiche  Truppen  erzwingen  die lota-Ic Teilung  der lnsel  in den hculigen  Stalus  :35 o/o lürkischbcselzler  Nordleil  65 Wti griechischzypriolischer  Südteilgclrennl  durch  eine  VOI'I UN-Truppen  beselzte  Puffer-zone. Die im Nordleil  ansiissigen  200.000  griechischen
Zyprioien  Ilüchten  oder  werden  von den UN-Truppen
zum  Brößlen  Teil  in den Stiden evakuierl.  dieim Südteil

Insel  von  West  nach  Ost  teilt,  wird  derzeit  von  2.000  Sol-daten  aus 5 Nationen  überwacht:  Dänen,  Briten,  Kana-dier,  Schweden  und  Österreicher.  Diese  Friedensstreit-
macht  wird  von  einem  internationalen  Hauptquartier  inNikosia  geführt,  an dessen Spitze  seit Februar  1981 derösterreichische  Generalmajor  Dipl.  Ing.  Ciünther
Greindl  als,Jorce  commander"  stehi  (nebenbei  gesagt:Generalmajor  Greindl  wird  demnächst  seinen  Winter-urlaub  in Fendels  verbringen).

DilS derzeil  300 Mann  starke  BaOn (30 0/O AktiVe,  70 %Milizsoldaten)  gliederi  sich in 2 Jägerkompanien  undeine Stabskompanie.  Die  beiden  Jägerkompanien  sinddirekt  in der Pufferzone  bzw. Trennungslinie  zwischenNord-  u. Südteil  eingesetzt,  während  das Bataillons-kommando  und  die Stabskompanie  im türkisch  besetz-ten Nordteil  am nördlichen  Ortsrand  von Famagusta  im,,Camp  Duke  Leopold  V." untergebracht  ist.
Mit  den angeführten  Einheiten  erfüllt  das Baon imRahmen  der Friedenssicherung  und Aut'rechterhallung

des Nachkriegs-s)atus  quo  (]974)  folgende  Detailau(trä-
ge:
l. Uberwachung  einer  ca. 8 km langen und im Durch-schnitt  300 m breiten  Pufferzone  von der  Ostküste  Rich-tung  Westen;

2. Beobachtungstätigkeiten  an der Osiküste,  Warnungder Besatzungen  von  Wasser['ahrzeugen  vor  Überschrei-
ten einer  ins Meer  hinaus  gedachten  Trennungslinie  inbeiden  Richtungen;
3. SchaffunH  und  Überwachung  von Möglichkeiten  i'üilandwirtschanliche  Aktivitäten  im Grenzbereich  unt
in der Pufferzone  bis an eine markierte  ,Jarmingline":

4. Verhandlungsführung  zur  Lösung  von Wasserproble-
men (eine  Kerni'rage  aur  der Insel);
5. Aurrecmerhaltung  des Betriebes  einer  Sessel)'abrik
dic in der Pufferzone  steht  und  einem  griechischen  Zy
lirioten  gehört;
6. Überwachung  einer  von Famagusia  nach Südweslen
bis zur  Athna  verlau)'enden  Trennungslinie,  Verhinderung  von militärischen  Aktivitäten  (Stüllungsbau,  waf)'entechnische  Veränderung  etc.) in und  an dieser  Trennungslinie  (Beobachlung  - Verhandlung  - Protest);
7. Demonstration  der lniernaiionalisierung  durch  UNAnwesenheit  in den ehemaligen  griechischen-zyprioti
schen  und jetzt  türkisch  besetzten  Dörf'ern  Athna  uncStrovillii;
B. Demonslralion  der UN-Anwesenheii  in der ehemaligriechisch-zyprioiischen  Neustadt  von Famagusta,  Varosha,  aus der während  des Krieges  ca. 30.000 g,riechi
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Zyprioten  Hals  über  Kopf  Beflüchtet  sind  und  die

von der  türkist'hen  Armee  besetzt  ist.

:rsorgung  der  im  türkisch  besetzten  Nordosttei]  der

I noch  ansässigen  ca. IOOO griechischen  Zyprioten

Gütern  jeglicher  Art,  medizinische  Betreuung,  auf

tsch EvakuierunBen  in den  Südteil.'

ie Jägerkompanien  erfüllen  ihre  Aufträge  aus Stütz=

kten,  die  im Durchschnitt  mit  7 Mann  besetzt  sind:

;es Stützpunkte  bestehen  im Wesentlichen  entwe-

aus von der UNO  errichteten  Wohnhütten  mit

:haus  passabler  Infrastruktur  (Wohnraum,  Schlaf-

n,  Küche,  WC,  Dusche),  oder  es wurden  leerstehen-

Häuser  und Hotels  entsprechend  adaptiert.  Jeder

tzpunkt  hat  einen  Beobachtungsturm,  Kampf-

kungen  [tir  jeden  einzelnen  Schützen,  süwie  eine

utzdeckung  für  die gesamte  Crew  gegen  Bedrohun-

aus der Lutt.  Die  Waffe  ist  ständig  am Mann  oder

fbereit,  von  ihr  darfjedoch  ausschließlich  bei Not-

tr  Gebrauch  gemacht  werden,  d.h.,  wenn  Gefahr  fiir

b und  Leben  der  Besatzung  im  VerzuBe  ist.

)er Dienst  auf  den Stützpunkten  läuft  rund  um die

r, wobei  sich der Nachtdtenst  naiurgemäß  auf  die

hsicherung  beschrttnken  muß.  Der  zum  Teil  nicht

sehbare  Bereich  zwischen  den Stützpunkten  wird

rch Fuß-  oder  MotPatrüuillen  abgedeckt;  zusätzlich

irt ein britischer  Aufklärungszug  mit'  Aufklärungs-

üzern,,Mqrk  II"  laufend  entlang  der  Patrouil)enwege.

icht  die  bisheraufgezeigte  Bcobachtungsmög)ichkeit

:ht  aus, kann  das Bataillon  über  das Hauptquartier  in

kosia Hubschraiiber  rür Beobachtungstätigkeiten

fordern.

Die Versorgung  in ihrer  ganzen  Fächerung  wird

irch das Baonskommando  zentral  aus dem Camp  Be-

iuert,  gekocht  wird  jedoch  auf  allen  Sfützpunkten

lbstsföndig.  Personell  yird  das Baon  alle  3 Monate  zu

o/o ausgewechselt,  sodaß  eine  Uberlappung,  problem-

se Einweisung  und Ausbi}dung  der jeweils  neuen

rew sichergestellt  ist. Die  generelle  Verpflichtungszeit

:trägt  6 Monate,  Verlängeriingen  um 3 Monate  sind

m Fall  zu Fall  und  Notwendigkeit  möglich.

Außerhalb  der Dienstzeit  läuf't ein Betreuungspro-

'amm,  um den Soldaten  die kulturellen  Schätze  und

ndschafüichen  Schönh.eiten  Zyperns  vorzustellen;

üer auch,  um die berühmte  Gasffreundscha[t  der  Zy-

rioten  kennenzulernen,  oder  4ie vielen  unberührten

uchten  für  Badeausflüge  zu nützen.  Der  zypriotische

Jinter  bietet  zudem  sowohl  Bademöglichkeiten  an der

üdküste  als auch Möglichkeiten  zum Schifahren  im

ROODOS-Gebirge  (1900 m).

Die  g,anze Pracht  der]nsel  istjedoch  überschattet-von

er politischen  Ungewißheil  daraus  resultierend  von

er Angst  vor  einer  weiteren  militärischen  Auseinan-

lersetzung.  Und  der schale  Geschmack  im Mund  wird

ieradezu  ätzend,  wenn  man  des Nachts  durch  die Gei-

ters4adt  Varosha  föhrt,  bei Verhandlungen  um ein paar

iundert  Liter  Wasser  rauf't  oder  Zyprioten  mit  armseli-

4er Habe  evakuiert.  -

Wenn  man  zudem  edebt,  wie ein 4jähriges  Kind,  das

iußerhalb  einer  Wohnung  einen  Knall  hört  (es war  ein

:iinfacher

 Reifenplatzer),  leichenblaß  wird  und stam-

melI,,JetzI  kommen  sie :..  !" wenn  man  sieht,  wie  sich  in

der Beteilten  Hauptsöadt  Nikosia  seit Jahren  Soldaten

beider  Volksgruppen  aur  ein paar Meter  Enti'ernung

über  die Läuf'e ihrer  Oewehre  ins Ciesicht  sehen,  ist es

nicht  vermunderlich,  daß man jeden  Cilauben  an eine

,,gewaltföse"

 Welt  verliert.  Wer,  so wie  ich,  mehrf'ach  in

und Angsi  ganzer  Völker  erlebt  und  mitangesehen  hat,

daten  der UNO  Friedenstruppe  ungleich  mehr  für  den

landsIraßen  diesseits  des Eisernen  Vorhangs.

ernten  können.

DieJungbauernschaftTobadill
 möchtesich  bei

Ein  ge:fiihrlicher

Bahnübergang

Dieses  Schrankensignal  paßt  wohl  eher  in  die  Ru-

brik,,Wieesfrüherwarö'  als  esgeeignetist,  einewit-

kungsvolle  Waniung  vor  dem sich  schliejienden

Schranken  abzugeben.  Foto  Perktold

Seit  Pettneu  einen  VollanscHluß  an  die

ArIbeig-Tunell-Rampe  hat,  ist  die  schienenglei-

che  Kreuzung  Bahn-Fahrweg  zum  Aktivzentrum

noch  mehrbefahren  als  früher.  DieFahrdienstlei-

ter  bemühen  sich  durch  prompte  Bedienung  der

Schranken  unn,ötige  Wartezeiten  für  die  Auto-

fahrerzuvermeiden;  Imargenliegtesjedochmei-

ner  Ansicht  nach  mit  dem  Warnsignal  vor  dem

sich  schließenden  Schranken.  Da  klimpert's  wie

Anno  Schnee:  f"iir  de:n Au.tofahrer  (besonders  im

Winter  bei  geschlossenen  Fenstern)  völ]ig  unzu-

reichend,  wenn  er  wie  hier  parallel  zur  Bahn  auf

den  Schränken  zuföhrt,  durch  hohe  ScFineewälle

keine  Sicht  auf  das  Klimperwerkl  hat,  und  erst  im

letzten  Moment  in einer  scharfen  Rechtskurve  '

vor  derfi  Schranken  steht.  Daistetlichenschon  ob

des fallenden  Schrankens,,'s  Zapfl  gfallen".  Ein

optisches  Warnsignal  wäre  hier  unbedingt  nötig.

o.p.

Volkshochschule  Landeck

Kurse  Ffühjahr  1982
Englisch  - Anfflnger,  12 Doppelstunden,  Prof.

Skinner,  jeweils  Mittwoch  19.00  Uhr,  Beginn  17.

Feber  82, Volksschule  Angedair,  Beitrag  400.  -

Englisch  - Fottgeschrittene,  12 Doppelstunden,

Prof,  Skinner;  jeweils  Mittwoch  20.30  Uhr,  Be-

ginn  17.2.82,  Volksschule  Angedair,  Beitrag

400.  -  S.

Französisch  - Anfflnqer,  12 Doppelstunder'i,  Dr.

Schindler, jeweils Montag 20.00 Uhr, Bieginn

15.2:82,  Volksschule  Angedair,  Beitrag  400.  -  S.

Französisch  - Fortgeschrittene,  12 Doppelsfün,  den,

Dr,  Schindler,  jeweils  Mittwoch  20.00  Uhr,  Be-

ginn  17.2.82,  Volksschule  Angedair,  Beitrag

400.  -  S.

Französisch  - Konversation,  12 Doppelstunden,

Dr.  Schindler,jeweils  Dienstag20.00Uhr,  Beginn

16.2.82,  Vo]ksschu]e  Angedäir,  Beitrag  400.-  S.

Deutsch  &  Ausländer,  10 Doppelstunden,  Frau

Kröß,  jeweils  Dienstag  20.00Uhr,  Beginn  16.2.82,

Volksschule  Arigedair,  Beitrag  350.  -  S.

Malkurs,  10 Doppelstunden,  Prof.  Danler,  je-

weilsDienstag20.00Uhr,Beginn
 16.2.82Gymna-

sium,  Beitrag  350.  -  S.

Hinteiglasmalerei, 10 Doppe]stunden,  Frau  Hue-

ber,  jeweils  Dienstag  20.00  Uhr,  Pfadfinderheim,

Beginn  16.2.82,  Beitrag  300  S.

Osterbasteleten,  6 Doppelstunden,  HL  Pichler,

Beginn %ontag 15.3.82, 20.00 Uhr,  Volksschule

Angedair,  Beitrag  250.  -  S.

Kerbsehnilen,  6 Doppaelstunden, VL  Walser,  je-

ye:ils  Montag  20.00  Uhr,  Beginn  15.2.82,  Gymna-

sium  Landeck,-Beitrag  250.  -  S.

Keratnik,  lO Doppelstunden,  VSD  Wiederin,  je-

Zweils  Mittwoch  20.00,Uhr,  Beginn  17,2.82,  Gym-

nasium,  Beitrag  350.  -  S. -

Fotokurs,  4 Doppelstunden,  Herr  Böhm,  jeweils

Montag  20,00  Uhr,  Beginn  15.2.82,  Volksschule

AngÄdair, Beitrag  200.  -  S.

Maschinschreiben,  10 Doppelstunden,-HL  Senn,

jeweils  Dienstag  20.00  Uhr,  Beginn  16.2.82,

Volksschule  Angedair,  Beitrag  350.  -  S:

Nähkurs - Anfflnger, 10 Dopßelstunaen,  AL  Stau-

dacher,  jeweils  Dienstag.20.00  Uhr,  Beginn

16.2.82,  Volksschule  Angedair,  Beitrag  300.  -  S.

Damengymnastik,  12  Doppelstunden,  Prof.  Kast-

ner,  jeweils  Donnerstag  19.30Uhr,  GymnaSium,

Beitrag  300.  -  S. -

Volleyball,  lO Doppelstunden,  Prof.  Kathrein,  je-

wöils  Mittwoch  20.00  Uhi,  Beginn  17.2.82,  Gym-

nasium,  Beitrag  300.  -  S.

Fitnessprogramm  fflr  Schüler  (Schilauf,  Schwim-

men),  VL  Heidi  Senn,jeweils  Dienstag  Nachmit-

tag,  Beginn  16.2.82,  um  14.00  Uhr,  Volksschule

Angedair,  10  Nachmittage,  Beitrag  300.  -  S.

SäugJingspflege,  3 Doppe]stunden,  Frau  Carpen-

tari,  Besprechung  Donnerstag  18.2.82,  20.00  Uhr,

Völksschule  Angedair,  Beitrag  100.  -  S, auch  fiir

Ehernänner!

HJnderballett  l, 10 Stunden;  Frau  Jek,  jeweik'

Dienstag  15.30 Uhr, Volksschule  Angedair,  Be:-

ginn  16.2.82,  Bäitrag  300.  -  S.

Kinderballett  II und  III  (Fortgeschrittene),  lO

Stur'iden,  Frau'  Jek,  jeweils  Dienstag  16.30-18.30

Uhr,  Volksschule  Angedair,  Beginn  16.2.82  Bei-

trag  300.  -  S.

Jazztanz,  10 Stunden,  Frau  Jek,  jeweils  Dienstäg

19.00  Uhr,  Gymnäsium,  Beginn  16.2.82,  Beitrag

300.  -  S.

Anfragen  an  die  Leifüng  der  VHS  Landeck,  Prof.

Pichler,  Tel.  2738.

Agrargememschaft

Zehentschaft  Landeck  - Stanz

Knmlmq@%)ing

Die  Bau-  und  Brennholzanmeldung  f'ür das

Jahr  1982  findet  am Sonntag,  7. Februar,  in der

Zeit  von  9.3Li bis  14.00  Uhr  im  Gasthof  Pircher

statt.  -

Sollte  ein  Mitglied  der  Anmeldung  nicht  nach-

kommen,  so ruht  der  Holzbezug  riir dieses  Jahr.

Es wi-rd  gebeten,  d3s Forstbüchl  mitzubringen!
Der  Obmann  Franz  Seeberger



TV-Hötiepunkle der Woehi

Professor  Anders  (E.  G.  Robinson)  hat  dreißig  Jahrp  qpföpq  Lebens  in  Fde  Janeiro  französische  Schule  gehalten,  nun  ist  er  pensioniert  und  rein seine  Heimat,  die  USA,  zuick.  In  New  York  trifft  er einen  altFreund,  den  reichen  BarbesitzerMilford  (A.  Celi),  dem  er  berichtet,  wasin  all  den  Jahren  beobachtet  hat:  Ein  großes  Gebäude  gegenüber  seirSchule  beherbergt  das  Diamantensyndikat,  und  dort  werden  zweimalJahr,  jeweils  an  einem  Donnerstag  im  Februar  und  Oktober,.  große  M(gen  Diamanten  deponiert.  Und  Anders  weiß  auch  schon  genau,  uiie  man  diese  Diamanten  herankommen  kann.  Er  hat  bereits  einen  detaillA'ten  Generalstabsplan  acisgearbeitet.
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öSTERRElCHlSCHER  tRjRFUNK

'reich  1

Nach  rich  ten

Musik  am Morgen

Ökumenische  Morgen-

feier  aus  Tirol
Du holde  Kunst

,,GuglHupi"
Ö j am Sonntag
Das Glaubensge-
spräch
Kathülischer  Gottes-
dienst
Aus  Burg  und Oper

ORF-Stereokonzert
E-Musik
Quodlibet  -  Unterhal-

tung  fur  Musikgour-
mets

14 00 Der  dramatisietle
Sonntagsioman

14 30 ,,Aul  den Spuren  der

Archaologen"  (21)

S 5 0ü Im Rampenlicht

S 5.45 Der  8cha11dampfer

16. (XI Lieben  Sie Klassik?

17. 00 Sonntagsjoumal

T7.15 Das Magazin  derWis-
senschaft

18 05 U-Feature

18. 50 ,,Macbeth",  Einfüh-
rung

19. 00 .,Macbeth",  Opey in

vier  Akjen  von Giu-

5eppe  Verdi

22 00 Nacmicmen  und Sport

22.fö  Neue  Musik  im Ge-

sprach

)NT  AG,  8. FEBRUAR

»rreich  1

3 Nacmichten
2 Musik  am Morgen

5 Mtirgenbetrachtung
:) Mürgenjoumal
5 Barockmusik
5 Paaticciü
i5 ,,Alpenkönig  und

Menschenteind'
0 Konzert  am Vormittag

IO Mittagsjournal
iO Opernkonzerf

io Von Tag zu Tag

)5 Musik  unssrer'Zeit

)5 Fur  Freunde  alter

Musik
IO Kultur  aktuell
30 ..Texte"

45 Fürscher  zu Gast

OCI Abendjournal
30 unterhaltung  am Mon-

lagabend
OO Aktuelles  aus der

Christenheit
30 Aus  internationalen

Konzettsalen

15  Musik  aus Alyika  Ij  ).
81tdan

.OO Nachljoumal
.15 Lieben  Sie KlassikQ

.15 Nacmkonzert

sterreich  Regional

OO Nachnchten
ij)5  Blasmusik  aus Ösfer-

reich
i.05 Lokalprogramme
1.C15 Best.tch  am Monkag

I.OO G'sungen  und g'spiell

10 05 Vergnugt  mit  Musik

11 00 Lokalprogramme
'IT 3ü Aujofahrer  unleföegs

i2  45 Lokalprogramme
j7.10  Alpenlandische  Musi-

kanjenparade
18,üO Lokalp.rogtamme

j9.D5  ,,Alles  uber  Schnee-

mannet"
19 35 Allweil  luslig,  frisch

und  munter
20 .05 ,,Unten  im St.hwarz-

wald.=  Horspiel.

21 05 Lokalprogramme
22 fü Sportrevue

Österreich  3

5 00 Nacmichten
5 05 Der  Ö-3-Wecker

8.ü5 Bitte,  recht  lreundlich

9 05 Radio  Holiday

0 05 Gerhard  Bronner

j 05 Hiipanorama
2 DO Mi)tagsjournal
3 .üO Punkt  eins

3 45 ö 3 dabei

4 05 Aktion  Neue  Stimmen

5.05 Die Musicbox
6 05 Radio  Holiday
7 SO Teestunde
8 05 0-3-Spezia1
8 30 Sport  und  Musik

9 05 Treffpunkt  

21 ü5 Ö-3-Jazz-Haus

21 55 Einfach  zurn Nach-
denken

22 00 Nachl%ournal
22.15  Gedanken

23 05 Musik  zum Traumen

0 05 Ö-3-Nachtexpreß

»ONNERSTAG,  11.  FEBRUAR

5sterreich  1

6.00 Nacmichten
6.12 Musik  am Morgen

6.55 Mürgenbetrachtung
7 00 Mürgen}oumal
7. 35 Barockmusik
8.15 Paaticcio
g.C15 ,,Alpenkonig  und

Menschemeind'

nelieÖe  Rolhenberger

5.0[) Nacmichten
5. ü5 Blasmusik  aus Öster-

reich
6. 05 Lokalprogramme
8. 05 Magazin  lut  die Frau

9.0ü G'sungen  und g'spielt

12.45 Lokalprogramme
l7.j0  0perettenspieIereien
l8  00 Lokalprogramme
19.üO Das Traummannlein

kommt
1g 05 ,,Wigwam"
19 35 Allweil  lustig.  Tiisch

und munter

19.55  Lokalprogramme
21. ü0 Vün  Melodie  zu

Melodie
22. 10 Sportrevue
22.3(I Sendeschlul)

österreich  3

5 00 Nachrichten
5.ü5 Der  Ö-3-Wecker

B.05 Bitte,  iecm  lreundlrch

9 05 Radio  Holiday

0 05 Mariini-Cocklail
1 [)5 Hitpanorama

2 00 Mittagslournal
3 00 Punkl  eins

3.45 Ö 3 dabei

4 05 Aktion  Neue  Stimmen

5.05 Die Musicbox

6 05 Radio  Holiday

7 10 Teestunde
8 ü5 Ö-3-Spezia1
8 3ü Sporl  und Musik

9 ü5 TreTtpunkt
21 05 Ö-3-Jazz-Haus
21 55 Einiach  zum Nach-

den  ken

22 üO Nach%joumal
22 15 Gedanken

23 05 Musik  zum Traumen

o os ö-3-Nactrtexpreß
T 05 bis s oo oas  Ö-a-

Nachtprogramm

SONNT  AG,  7. FEBRUAR

Österreich  Regional

6.00 Nachrichten
6 05 Morgenbetrachtung
8.jO  ,,Frohlicher  Sünntag-

morgen"
6 }5 Das evangelische  Won

7.05 Lokalprügramme
8. j5 Was gibt  es Neues?

Von und mit Heinz

Conrads
9.00 Lokalprogramme
9 45 Prominente  spielen

ihre Lieblingsmelodi-
en. Zu Gasl:  Ernst  Ha-

ggn (L  Teil)

1ü 3ü Funkerzählung
1l  O Fruhschoppenkonzert

12. 03 Auto{amer  unterwegs

13. 0ü Lokalprotyamme

16. 00 ,,Umen  im Schwarz-
wald."  Hörspiel.

17. 1ü Lokalprügramme
19.00  Üas Traummannleln

kommt
1g C15 Sport  vom  Sonntag

j9.20  Lokalprogramme
20. 05 Ösierreichraiiye
21. 30 Tirol  an Etsch  und

Eisack
22. 08 Sportrevue
22.25 Sendeschluß

österreich  3

6 00 Nacmichjen
6.05 0er  ö-3-Wecker

8 05 Bitte,  recht  freundlich

8.30 Gospelt.antate

f1.05 Dschi Dschei Wischers
Dampfradio

9.55 Alpine  Ski-WM  1982.

Henen-Slalom.
1, Durchgatuj

11.ü5 Hitpanürama

1 L3C1 ..help"  -  Das Konsu-

memenmagazin
12.ü5  Das 100.üüO-SChil-

ling-Quiz
12.25  Alpine  Ski-WM  '1982.

Henen-Slalom,
2. Ourqhgang

13.10 Der Schalldämpfer
13. 20 Flohmarkj

14. 05 Bonjour  0  3. Melodien

aus Frankreich

j5.D5  Kopf-Hörer
1aü5  Fladio  Holiddy

17.00  Sonntagsjoumal
17.1S Sport  und Musik

'H3.05 Country  Music

19.00 Nachiicmen  und Sport

19. 08 Ö-3-Hitpatade

20. 00 Nacmichten  und  Sport

21. ü5 Funk-Verbindung

21. 55 Einfach  zum Nach-
den  ken

22. 00 Nachricmen  uru:l Sport

22. 10 Radioshow

23. 05 Musik  zum  Traumen

O.OO Nachrichten

DIENST  AG,  9. FEBRUAR MITTWOCH,  10.  FEBRUAR

Österreich  1

8.00 Nachrichjen
6.j'2  Musik  am Morgen

6:55 Morgenbejrachtung
7.35 Barockmusik
B.15 Pasticciü
9. 05 ,,Alpenkonig  und

Menschemeind"
10. 30 Konzert  am Vormittag

12 00 Mittagsjournal
13 00 0pemkonzert

14 .05 Roman  in Fortsetzun-
gen

1 5.05 Musik  unser-er  jeit

j6.05  Kammerkonzert
j710  Kultur  akiuefl
j7  3[) ,,Texle"
i7.45  Eriorscht  und  em-

deckt
18. 30 Strau(l  & Co.

19. 00  Schullunk  extia

19 30 Klavie+musik
20 üü ,.Achlunddreißigneun

oder  Die Flucht  des

Jakob  Jacobi."  Hor-

spiel
21 .OCI Literatur-Magazin
2'130  Wissen  der  Zeit

22.15 Gasie  machen  Musik-
programm

24 0ü Sendeschlull

öslerreich  Regional

5.00 Nachrichten
5 ü5 Blasmusik  aus Ösler-

reich
6 05 Lokalprogramme
8 05 Magazin  fur  die Frau

9.00 G'sungen  und  g'spielt

10. 05 Vergnugt  mit Musik

11. (IO Lokalprügfamme
11. 3ü Autofahrerunterwegs
12. 45 Lokalprügrammi
17.10  österreicheruber

Österreich
18 00 Lükalprogramme

19 .00 Das Ttaummännlein
kommt

19.05 Musikkiste

19. 35 Allweil  lustig.  frisch

und munter

20. 05 0rchesterkonzert
22.10 Spottrevue

österreich  3

5.(]ö Nacmichten
5 05 Der  Ö-3-Wscker

8.05 Biite,  recht  lreundlich

9. 05 Radio  Hüliday

1ü.05 EricaVaal
j1.05  Hitpanürama

12 üü Miffagsjournal
12.55  Skiweltcuprgnnen.

Oberskaulen.  Damen-

RiesenlorlauT
13 45 ö 3 dabei

14 .05 Aktion  Neue  Stimmen

15 0'i  Die Musicbox

16 .05 Radio  Holiday

17 :10 Teestunde
18 .05 ö-3-Spezia1

5s 30 Spürt  und Musik

19.05  Trelfpunkt

21.05 ö-3-Jazz-Haus
21.55 Elmach  zum Nach-

denken

22 00 Nach)journal
22. 15 Gerlanken
23. D5 Musik  zum  Traumen

Österreich  1

fl.OO Nachrichten
6.12 Musik  am Morgen

6. 55 Morgenbetrachtung

7.00 Morgenioumal
7.35 Barockmusik  

8. '15 %sjiccio

9.05 ,,Alpenkönlg  und

Menschenfeind"
10 30 Künzert  am Vormitlag

12. 00 Mittagsjournal
13. 00 0pernkonzert
14. 05 Roman  in Forlsetzun-

gen

14. 30 Von  Tag zu Tag

15. 05 Musik-unserer  Zeit

17.10 Kultur  aktuell

17 30 ,lTexte"
17. 45 unsere  Gesundheit

18. 00 Abendiournal
l8.3D Meister  des Erzahlens

19.00 Wort

1g.30 Kammerkonzeit
2 t00  Salzburger  Nachfötu-

dio

22 öO Nacht1our6a1
22.15 Die Met in der  Ära

,  Bing  (5)

23.15 Musica  sacra

0 02 Sendeschluß

Österreich  Regional

5.00 Nachrichten

s os Blasmusik  aus Ösier-  '

reiCh
6.05 Lokalpiogiamme
8. ü5 Magazin  füy die Frau

9. 00 G'sungen  und g'spielt

10. (15 Vergnugt  mit  Muslk

1 1.OO Lokalprogramme

j1.30  Autotahrer  unterwegs

12.45  Lokalprogramme
17. 10 ,,Alles  klar Heir

Kommissar?"
18. 00 Lükalprogramme

19. 00 Das Traurnmännlein
komrnt

tg.05  ,,Wendelin  Grubel'

1g.35 Allweil  lustig.  frisch

und munter
20.Ü5 Lokalprogramme
2L00  Ganz  leis'  erklingt

Musik
22.10  Sportrevue

österreich  3

5.00 Nachiichlen
5.05 Der ö:3-Wecker

B.OS Bilte,  recht  freundlich

9. 05 Radfö  koliday

10. 05 La Chanson

10.3a Musik  lur  mich

1 Lü5  Hijpanorama

T2.(K1 Mittagsjournal
13.00  Punki  eins

13.45  ö 3 dabei

14 ,OB Akjlon  Neue  Slimmen

15 .05 Die Musicbox
16 .05 Radio  Holiday

17 .10 Teestunde
18 .05 Ö-3-Spezia1
18. 3ü Sport  und Musik

19. 05 Trellpunkt
21.o5 ö-3-Jazz-Haus
21. 55 Eimach  zum Nach-

denken
22. (X) Nachtjournal  -

2232'.0'55 GM"usaikokzau"m Traum(n

FREITAG,  12.  FEBRUAR SAMSTAG,  13.  FEBRUAR

österreich  1

6.00 Nachnchten

' 612  Musik  am Morgen

6. 55 Morgenbeltachiung
7. 35 BBrockmusik
8.15 Pasliccio
9. ü5 ,.Alpenkorug  und

Menschenfeind=
10. 30 Konzert  am Vormittag

13.ü0  0pernkonzert
l4  05 Roman  in Fortsetzun-

gen

j4.3D  Von  Tag zu Tag

15 05 Musik  unserer  Zeik

16 .05 Kammerkonzert
17 .10 Kultur  akfüell

17.30  ,,Texte"
17.45 Das aktuelle  wissen-

st.hafüföhe  Buch

18 0o Abendjoumal
1830  Kulinarium
19.00  Forschung  in Ös)er-

reich
19 30 Das Orgelporjrfü
20 .00 Im Brennpunkf

2(f 45 Polilische  Manuskripte

2L[)[)  Werkstatt  Horspiel

22 00 Nachtjoumal
22.15 Diiigenten  -  Orchesler

-  Solisten

Österrelch  Regional

5 0ü Nachrichlen

5.05 Blasmusik  aus ösIer-

reich
8 05 Lokalprogpamme
8 ü5Magazin  für  die Frau

9 (X) G'sungen  und g'spielt

1a05  Vergnugt  mit  Musik

6.00 Nachrichlen
6.t)5 Musik  am Morgen

6 55 Morgenbetrachtung

7.00 MorgerJournal
7.35 Barockmusik

:.;% '::!'4o:Beor
10.05 Konzert  am Vormittag

12. 00 Miltagsioumal
13. 00 0pemkonzert
14. ü5 Selbstportr;it
14.3(1 ,.lntakt"
T5 00 ,,Das Haydn-Werk"

T6.05 Ex lihris
17.tO  Technische  Rund-

- schau
17 20 Chormusik
18 .ü5 Memo

18. 45 Hömbergs  Kaleido-
phon

19. 00 Klassik  au{ Wunsch

20. 00 Das große  Welttheater:
..Fausifrag  mente'

22.üO Nacmlchten  und  Sport

22.'ICI Phonomuseum

24 00 Sendesch1u8

Österreich  1
1LOO Lokalprogfümme
1t30  Auiofamer  untensegs

12.<5 Lokalprogramme  6.00 Nachrichlen
6.t)5 Musik  am Morgen

6 55 Morgenbetrachtung

fö.05 Lokalprogtamme 7.00 MorgerJournal

2L00  Der  tonende  Operet-  7.35 Barockmusik

10.05 Konzert  am Vormittag

12.00 Miltagsioumal

Österreich  3 13.00 0pemkonzert
14.ü5  Selbstportr;it

5.00 Nacmichten 14.3(1 ..lntakt"

5 05 0ey Ö-3-Wecker

8.05 Biffe, recht freundlich ::@o: ,,xDaiis;isaydn-Werk

g.05 Radiö Hö1ida7 i7,jO  TeChniSChe  Rund-

jO.05 GunlöerSchifIer  schau

'11.05 Hitpanorama 1720  Chormusik

1200 Mitiagijoumal 1BB5  Memo

ia =is ö s dabel phon

3494 Öz:-PlQ'/':"' 19.00  Klassik  au{ Wunsch

und Sicherheit" ,-,F-au'Hifra'6ment;"
15 05 Die MuSiCbOX 22.üO NaCö(lChten  (ind  Spöl

16.05 Radio Ho1ida7 22.fü  Pjlonomuseum

17.1[) Teesfunde 24@0 Sendesch1fü3

18 .ü5 ö-3-Spezia1

18. 3ü Spart  und  Musik

19. 05 'rreripun«+  Österrek.h  Regional

2105  ö-3-Jazz-Haus
2j.3r1  Meine  Welle  5.00 Nachrichleii

2L55  Einfach  zum Nach-  5.05 Blasmusik  aus Öster-

denken
 reich

2200  Nachtioumal  . 6.ü5 Lokalprogramme

22.15 Gedanken  8.T(I Das Familienmagazin

Nachtprogramm
 kapellen  musizieren

S L30  Autolamqr  unterwegs

12.45  Lokalpiotyamme

17. 10 Humor  kennt  kbine
füenzen

18. 00 Lokalprogramme

19. 05 Sport  vom Samstag

19.20 Lokalprogramme

2a05  Musikanten,  spieli's
sul

22.ü8 Sporlrevue
22 25 Lükalprogramme

üJD5 Senddschluß

österreich  3

5.00 Nacmicmen
5.05 Der  Ö-3-Wecker

8.05 Bitlti,  reCht  freundlich

g.ü5 Radio  Holiday

lO.05 Vokal  -  instrumental
-  international

f105  Hitpanorama

jL55  Skiwelfcuprennen.
Garmisch-Parten  kir-

chen,  Herren-AbTamt

12. 25 Skiweltcuprennen
Arosa.  Damen-Abfahrt

13. 25 Radiothek

15. 05 Sport  unad Musik

16. 30 Radio  Holiday

17. 00 Nacmk.hten  und  Sport

17. 11 Evergreen

18. 06 Das Ro)-weil)-rote,Ra-
dio

1!).06 American  Top  30

;'1.55  Einfach  zum  Nach-

denken

22.0ü Nachiichten  und Sport

22. 10 Showtime

23. 05 Musik  zum  Traumen

0.05 ö-3-Nachtexpieß

Erzahlens



PROGFIAM
FS 1 SONNTAG

7.  FEBRUAR FS 2
9.55  Alpine  Ski-WM  1982

Slalom  Herren
1. Durchgang

12 :25 Alpine  Ski-WM  1982,
Slalom  Herren
2. purchgang

13 .20 Alpine  Ski-WM  1982
Schlufüeier
Aus  St.hladming

15. 45 Spiegelbilder

16. 00 Nils  Holgersson

16.25  Don  und  Peter

16.30  Technik  für  Kinder
Ein Wegweiser  zu Wissens-
wertem
,,Hejßes  Licht  -  kaltes  Lk.ht=

16. 55 Helmi

17. 00 Seniorenclub
Gast:  Richard  Eybner

17.45  Alpine  Ski-WM  1982
WM-Studio

18.30  Wir  -  extra

'Q.OO österreich-Bild
am Sonntag  aus  dem
Landesstudio  Wien

19.25  Christ  in der  Zeit
19. 30 Bekenntnisse  des

Hochstaplers  Felix
Krull
4. Teil

20. 30 Schalom!
Leben  und  Glauben  in jüdi-
scher  dicht

20.35  Sport
mit  Eiskunstlauf-Europardi-
sterschaften  (Schaulaufen)
aus Lyon

23.00  Schlußnachrichten

- 23.05  Sendeschluß

11.OO  Auftakt

11. 15  0RF4tereo-Konzert

12. 20 Soziale  Sicherheit

15.35  Uns  kann  kein

krummes  Ding

erschüttern  SW
Film,  1959

17.0 €) Rendezvous  mit  dem
3.  Jahrtausend
2. Teil:,,Zukunft  nach  Maß"

17. 45 Die  Bee  Gees

18. 3«) Okay

19. 30 Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. €)5 Wochenschau

20.30  Tatort

So  ein  Tag...
Mit  Klaus  Löwitsch,  Michael
Schwarzmaier

Die  beiden  Polizeibeamten  Rolfs
ttizd  Hülshorst  wnrden  irc den
Hof  eiizer  Frankfurter  Bar  geru-
fen,  man  hrxt eirierb  tote'ii  Mamz
aztfgefurtden

21. 55 Alfred  Hitchcock
zeigt:  SW
,,Ein Mord, wie  er im Buch
steht'

22. 40 Apropos  Robert  Alt-
man

9.25 Vorschau  auf  das
ARD-Progrffim  der
Woche

9.55 Slalom  der  Herren
1. Durchgang

IO Die  8endurig  mit
der  Maus

t40  Asa  Brant.a  (4)
2. 25 Slalom  der  Herren

2. Durchgang
3.15 Der  Internationale

Fiühschoppen
4.0(1 Tagesschau

mlt Wüchenspiegel
$.30 Ein  Platz  an der

Sonne
1.35 Im Sichatten  der

Eule
i.05 Die  Unverbesser

lichen  und  ihre
Sorgen

i.55 Der  Doktor  und  das
liebe  Vieh  (12)

'.45 Römische  Skizzen
.30 Tagesschau
.33 Die  Sportschau
.15 Wir  über  uns
.20 Weltspiegel
.OO Tagesschau
.15 Tatort

So ein Tag..
.4Ü Die  Krimirialpolizei

räL
45 Tagesschau
5ü Eiskunstlauf-Europa-

meistersahaften
Schaulaufen  der
Sieger

15 Tage%schau

ZDF

10.OO Vorschau
1C1.30 ZDF-Matinee
12.üO Das  Sonntagskon-

zert
12. 45 Freizeit

...  und  was man dar-
aus machen kann

13. 15 Chronik  der  Wocha
Pragen  zur  Zeit

13. 40 Die  Sache  mit  dem
,,a"

14. 10 Neues  aus  Uhlen-
busch

14.40  heute
14.45  Danke  schön
14.50  Jahre  unseres

Lebens
16. 2f) Wiederaufbau  in

Ephesos
17. 0(} heute
17.02  Die  Sport-Repor-

tage
'fflJ]O  Tagebuch
18.1ß  Rauchende  Colts

Aut Rechriung  dei
Armee

18. 58 ZDF  -
Ihr  Programm

19. 0€1 heute
19.1[)  Bonner  Perspekti-

ven

'19.30 Bskenrrtnisse  des
Hochstaplers  Felix
Krull  (4)

20.fü) Alles  über  Eva
22.40 heute

Sport  am Sonntag
22. 55 atoacchino  Rossini
23. 20 heute

Bayern  3
18. 45 Rundschau
19. OD Philine
anschl.  Eine  Hauptschul-

klasse  der  achtzi-
ger  Jahre  (3)

21.30  Rundschau
2L45  Durch  Land  und

Zeit
21. 50 Werkbesuch  in

Füssen
22. 25 Bücher  beirn  Wort

genommen

Schweiz

8. 55 Zwelerbob-Welt-
meisterschaft  -,

9. 55 Slalom  Herren,
1. Laut

12.30  Slalom  Hörren,
2. Lauf

14.05  Pan  Tau
14.35  Robin  Hood,  Kön%,

der  Vagabunden
16. 15 Wo  dle  Berge  den

Hlmmel  berühren
17. 00 Sport  aktuell
18. 45 Sport  am  Wochen-

ende
19. 45 Sonntags-lnterview
19. 55 ,,...  außer  nian  tut

e8"
20. 00 HD Läppli
21. 45 Neu  im Kino
21. 55 Kennen  8ie  Mo-

zart?
22. 25 Tatsachen  und

@einungen

bei  Rheuma  und  Isditas.  Madien  füe  elnen  Versudt.  arob
Auswahl,  günstlge  Preise,  €aufend

sFarbkatalogonderangebo";oby.ra-4ra-Moden

Tel. 05574/254522

ßrofler  Andrang beim
ZGONC-SomIer-lnventunerkauf
Preise  verlänge(t  bis  27. Februar  1982

So geht  es in  den  sieben  ZGONC-Ftlialen  oft  zu!
Stammkunden  wissen  es schon  längst:  zeuge  und  Markenmaschinen  zu  ab-Inventurverkauf  bei  ZGONC  ist  eine  soluten  Tiefstpreisen.ideale  Gelegenheit,  noch  preiswerter  2. Riesensortiment  im  übersichtltchenzu  kaufen  als  sonst  -  und  das  bei  voller  Verkaufslokal.Qualitätsgarantie.

 3. Volle  Garantie  auf  jedes  Gerät.

schaftlichen  Sch  wierigkeiten  geprägt  5. Großes Ersatzteilelager und Ersatz5(I Hitchcock  ist, möglich,  daß ein Unternehmen k" beschaffung.6 . Erstklassige  Fat  hberatung
Mord.  wie  er jm Buch  j 1. Als  größtes Fachgeschäft  Öster- erklären, warum ZGONC so erfolg-reichsa  bietet  ZGONC  Markenwerk-  reiöh  ist.
)p@5  Robert  Alt-  Hier  2 Preisbeispiele  aus dem ZGONC-Sonder-Inventurverkauf:

ca.1.500UniversaiMehrzweckaöugerm/fder
 ca.1.(kXlorig.BerginTauchpurnpeni

Marathonkraft -  fÜrÜberall dort, wo ern Heim- eingebauterThermoschutz,staubsaugerzu  schwach  ist!

Anschluß  5{4 Zoll
220  V, 650 W, überkomplettes  Zubehör.  :

grohr  64 mm (b, gr. Behälter: 20 I. %' Type  EDAM  330,  220  V,
18.45  Rundschau

 saugfnahezua'les: - -' bis7mDruckhöhe
anschl.  Eine  Hauptschul-

 s'Laauubb"kH'eo'nbee'ss,pf,""w'n0e': i 'E.. .:-.. '14eO'aa1/mmin 1ii850

19.OD Philine

klasse  der  achtzi-
 Jffll y-  "  "'  T)/pe  EDAM  500,  22ü V,ÖO,

ger  Jahre  (3)
 1,1  a ' a 4'Ü bis  13  m Druckhöhe,2211:435o DRuurncdhacLhaan'd und

 ; 2bW31tmmin 2a:350'

21.50 Wru,esrskebnesuch in detto, . z.'igo,,
Bbsuchen  Sie  den  ZGONC-Sonder-In-
venturverkauf,  Sie  werden  begeistert
sein.

7.GONC-Fi1ia1en  gibt  es in Wr.  Neu-
stadt,  Pottex'idorfer  Str.  41 (Epke  Sta-
dionstraße),
Wien  3, St. Marx,  Modecenterstr.  3
(vorm.  Molitorgasse,  bei  den  Gasome-
tern),
Wten  9, Hahngasse  33,

St.  Pölten-Viehhofen
Austinstr.  43-45,
st.  Andrä-Wördern  bei Tulln,  Leh-
nerg.  19
Traun,  Bäckerfeldstr'aße,  bei  der
Trauner  Kreuzung
Geragdorf  bei  Wien,
Industriezentrum
Hagenbrunn,  Brünner  Bundesstraße
Nj:  147-149

ZGONC  -  cnerreicht  in  !)sterreieh!

Bas;c;iwerden  beim  Har,tlassen?
Ein  Thema,  das  nicht  nur  ältere  Männer  angeht!
Schrielle  dauerhafte  Hilfe  auf  natürliche  Weiss
möglich.  Fordern  8ie  noeh  heute  unsere  kostenloseInformationsschrift  ÖA 12 an,  die  Ihnen  sofort
diskret  und  unverblndlich  zugeaanöt  wird.

BIOFLOR  GmbH,  Postfach  107,  6308  Butzbach

Heiausgeber.  Eigentumer  und Verleger:  Programm-ZeItschriften  Verlagsdesellschafi  m. b t<. -  FUTden Inhalt  veiantwoillich'  Redakteurin  Hilde Bretterbauet.  Halbgasse  24, 1070 Wien, Tel. 93 55 72 Dtuck. I'lerold  Üruck-  urid Vetlagsges.  m. b H., 1ü81 Wien, Strüzzigasse  8.



BAMM
DIENSTAG

FS1
 FS2

-  9.  FEBRUAR

18.00  Wisserlheute
,,Jugend  forscht"

18.30  Der  ganz  normale

Wahnsinn
3. Teil

19.20  Wer  bietet  mehr?

- LSe-Versteigerung  zugun-

sten  der  Aktion  ,,Licht  ins  

Dunkel=

19.30  Zeit  im Bi»d

20.15  Die  lieb-e  Familie

21.00  ,,Wo  bin  ich"

21,.05 Schilling

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Buffalo  Bill  und  die

Indianer
Film,  1976

Sarkastische  AbrechnuÖg mit  '
eineni  Western-Mythos

Mit Paul  Newman,  Burt  Lan-
caster,  Kevin  McCarthy, Frank
Kaquitts,  Geraldine  Chaplin,

Joel Grey-u. a.

0.20 Sch1uf3nachrichten  '

0.25 Sendesch1u13  "

,, "C%.
,  .'  0  ,,  '  ,  _

 .

4z4,'
I,

4-  ps J, 2].05

, ,,Dnnkle  GescMfte":  Sir  James

B erklärt'  seinem Parbzer Blake,
daj3 er dessen  Kontm  übevuxt-

chert  lasse

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

9.30 Englisch
Songs  Alive -

10.OO Was  könnte  ich  wer-

den?
Berute  des  Bauwesens  (1 )

tO.30  Uns  kann  kein
krummes  Ding

ersöhüttern  SW

Film,  1959  _

1j.55  Hände  hoch,  der  -

Meister  kommt  SW

Mit  Harry  Langdon  _

12.15  Seniorencäub

13.00  Mittagsredaktion  .

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Auch  Spaß  muß  sein

17.55  Betthupferl
18.00  Flugboot  121  SP

' ,,Eingeschlossen  in der
Höhle"  -

18.30  Wir

19.00  Österreich-Bild

19.30  Zeit  im Bild

2€1.15 Teleobjektiv

21.00  Spiegejbilder  -

Rosemarfe  Ke'rn  präsentieri

Jutta  Schutting  und  ihr Lieb-
lingsbuch

21.45  Videothek:
Die  große  Häfen-

Elegie  SW

Episoden  aus einem österrei-
chischen  Gefängnis, erlebt
und  gestaltet  von Herwig
Seeböck

22.55  Schlußnachrichten

23.00  Sendeschluß

17.30  Funktionieren  einer

Stadt,.
Am Belsplel  Wiens

18.00  0rlentierung

18.30  Der  ganz  normale

Wahnsmn
4. Teil
Glorlas  Möbel  erdrücken  al-

les. Ein  gegebaner  Anlaß,

über  eine  grö13ere  Wohnung

nachzudenken.  Gloria  möchte

gern  aufs  Land,  Maximillan

kann  auf  den  Trubel  der

Gro8stadt  nlcht  irzichten.

19.20  Wer  bietet  mehr?
Live-Versteigerung  zugunsten

der  Aktion,,Licht  lns  Dunkel"

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Alfred  auf  Reisen

1. Folge:  Schladmlng/Rad-

8tadt

Alfrerl  Bö71ffl ist in östtüreix:h
unterwegs

21.30  Dallas
,,Gefahr  für  Sue  Ellens  Baby"

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Anschließend  '

Schlußnachrichten

ARD IZDF  ..  1Bayern3  .

10.OO Tagesschau  und  16.3(}  Mosaik  18.45 Rundschau

7Bg@B1%@@@y1 (ZDF)  FLlr die älteTe Genera- 19.0«) aOäpräehe n'lH
tion  . Chrlsten

10.23 Dle Achtzehnjährk I,oo  heute  ig.so Max  und  8andy  .
gen  (ZDF)

-j2.05 Kontraate (ZDF) ' 17;10 N"aachnneiin"eemr sLoibmearno Deudemt:diah:r1S9p7i8eHllm allä
12.55 presseachau «2DF) y,,n Pe)er  r;onraai z@,is  Unser  Land  .

13.DO Tagesschau (ZDF» s. Das sinkende Schlff H.4t  Rundschau

16.1ö  Tagesachaü
'ffl.1!3 Zwischenmahlzeit  :"au"solan'#leorh, =;.  2"  Dfü sr"hslun".

Von Hans Hubberten  Keller.  Chrlsline  Plate,  21 -45 Z-E-N-

Ein neues  helteres  un-  Bruno  DmlrlCh,  Heillmui  21.50  Elnsab  in Man-

terhaltungsmenü,  Lange.  MaxGiese  hattan

servlert  VOn Giaela  17.40  Dle  Drehacheibe  22.35  Im aeapräch

S'oÖ"l""  18.20  Tom  und  Jerry

17  üö Klamottenklate  <a  ah  uüi»  &lamü  fö*  fli  I_  _  - _  -

ii.'i - i ö-fö- i  . - -,- -e" V' -o' - m' - ,I I g .-}V ;:s:l  al II G Il)l 1.5 C j1i012  ,

Domplah  fl1.57  Z-Dj'----

17.50  Tagesschau  IH( Programm  s.«s Berufswahl a'
20.00  Tagesschau  ,Ig,0@ hWte  9.15 Menschenkunde

20.15  SyMa  Vrethammar  19.30  Edgar  Wallace:  Der  '46-Da'  Splel"aus
Mlt Lasse Aberg,  Rune  achwarze  Abt  io.is Follow me
Guatalsson.  Manfred  Deutsöer  Splelfllm  B(Ig jO.30 NafürkafößlrOpabLfl

Krug. suriO  öfwermann.  dem Jahre  1es3  14.Ä6  Da.capo

 Magnus perssön.  WI-  Mit  Joachim  Fuchsber-  is.4o  Ingmör  Bergman

charl von Roell, Mad3  ger, Dieler  Börsche.  verfllmt  Mozarts

Vlnding. Ulla Vretharn- Grlt Böttcher, Charles 2auberf1öte

mart Wall Slreet Crad Kjllegaun8iOK:,nWskelIm;vraPlenlgeefö, IBa45 () a s B pi elh a u a '
21.00  Report

Dtearg'arü"ndBei'da' - Hi"- s'te!asg:hno,"T'rHiead'r7diWÜ- 1177a.45: Gvasgcehaic:atheaCuhischte
2j,45  DallBß  SChoenfelder,  Alice  18.0(I  Karussell

Angst  iim  Mtß Ellie, (2) TW«, Eddl Arent  18.35  Einfaeh  Lamprecht

22.30  Tagesthemen  21-00  heute-Journal  19,30  Tagqsachau

23.00  DIO alte  Kun8t  2 L20  N*h  ißt  RuhO  im anschl.  Sport

Böhmens  ROVklr  2aJ)O DerAlte

Ein Berlöt (iber dle r::,o,':as:,i":;';':i,o=a"a 21ao5 Es geht g(eich wei-
Sammlung  der tsche-

= chischen  Naiionalgale-  Wiemers  t'lr

rie iin ehemallgen  St.-  22.05  5 nach  iO  zt.to  cH '

Georgs-Kloster.  Prag  Ist Arbeitslosigkelt  un-  21!J5  TagesacÖau

Von Juigen  Böt($er  ser 8ch1cksa1? 22.05  !3port am Diensitag:

MON
8.  FEB

»O Frühnachrichten

)5 Am,  dam,  des

30 Häferlguoker
Faschingsbuffet  von Egon As-
sam

OO Schulfernsehen  SW

'Tempel,  Rlrche und Moschee

30 Das  haut,hin
Film,  1957

05 Zoogeschicbten
,,'Von Charlie,  Banjo und an-
deren  Affen=

.25 Hände  hoch,  der

Meister  kommt   SW

Mit Buster  Keaton

.{X) 'Mittagsredaktion  -

. €)O Am,  dam,  des

'.25 Schau  §enau

'.30  Lassie

'.55  Betthupferl

iOO Fauna  Iberica
,,lltisse=  (1)

130  Wir

:).00 österreich-Bild

9.30 Zeit  im Bild  a
D.15 Sport  am  Montag

1.OO ,,Wo  bin  ich"

1.05  Die  Profis
..Dunkle GÖschäfte=
George  Cowley w(rd vor eine
heikle  Aulgabe  gestellt. Er soll
öffentliche  Anschuldigungen
untersuchen,  denen zufolge
inThnem  Ministerium die
größten  Bauaufträge durch
Bestechung  stefs an die Firma
Temple  & Blake vergeben
werden.

21.55  Abendsport

22.25  Schlußnachrichten

IJ)O Tagesschau  (ZDF)

).03 Römische  Skiuen

(ZDF)

).50 Elakunatlauf-Europa-
melsterschaften

[zcDhaF21au1en der Sieger

2.15 Weltsplegel  (ZDF)

2. 55 Presseschau  (ZDP)

3. 00 Tagesschau  (ZDF)

6.10 Tagesschau

6.15 47, geschleden,
11 Klnder

7. 00 Spaß  am  Montag

7.50 Tagesschau
!O.OO Tage:ischau

!0.1S Das  Krankenhaus
am Rande  der
Femsehserie  in sieben
Teilen
Von Jaroslav  Dietl

!t15  Kontraste

2.00 1mmergrün
Melodien  und Ge-
schichten
Mitwlrkende:  Beate Ha-
senau  Edilh Hancke.
Manlred  Scherik.  Gerd
Vespermann,  Wollgang
Sembrlner.  Emst  Kona-
rek, Florian  Liewehr.
Jochen  Busse. Hans
Richter  Pelra  C:onstan-
zä.  Ballett  Gene Reed

2. 3«) Tagesthemen

3. 00 Die  Achtzehnjähri-
gen
Indonesischer  Spielfilm
von 1981

0.45 Tagesachau

ZDF

16. 30 Studi
Chem
Dmten

17. 00 heut=
17.10  Dle  P

Geheii
der
Bluten
tlersch

17. 40 Dle  D

18. 25 Pollz=
Lark
Flugpt
Mit  Sa
U. Mai
Jack »
R: Ro+
Rahn

1B.57  ZDF
Ihr  Pr

19.öO  heuR

19. 30 Hltpa
Präeet

Thom=

20. 15 Stich
Inform
brauci

2t00  heut;

21. '20 Der  f
FillYl Ü
schick
1979
Mit  Ag
Caöoe
Casilll
teno d
Säenz

22. 55 Zeug
hund
Eva R-
spräci

23. !S5 heut=
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3RAMM

MITTWOCH
10.  FEBRUAR

FS 2 FS 1
DONNERSTAG

11  . F E E. R U A R
FS 2

)O Frühnachrichten

[)5 Auch  Spaß  muß  sein

35 Französiach

05 Funktionieren  einer

Stadt
Am Beispiel  Wiens

35 Winternachtstraum  SW

Musikalisches  Verwechs-

lungslustspiel.  1935

Mit Magda  Schneider,  Wolf

Albach-Retty,  Flichard  Fföma-

novsky,  Hans  Moser,  Theo

Lingen  u. a.

.55 Zoogeschichten

.15 Teleobjektiv

.OO Mittagsredaktion

.OO Ein seltsamer  Gast

.30 Wickie  und  die  starken

Männer

'.55 Betthupferl

I.00 Polizeiinspektion  1

,J:)er Neue=

3.30 Wir

3.00 Österreich-Bild
mit  Südtirol  aktuell

9.30 Zeit  im Bild

.0.15 Der  Frosch  mit  der

Maske  SW

Film,  1959

Mit-Joachim  Fuchsberrger,

Siegfried  Lowitz,  E. F. Für-

bringer,  Carl  Lange,  Eva  An-

thes,  Wal)er  Wilz,  Dieter  Epp-

ler,  Erwin  Strahl,  Eddi  Arenf

u. a.

21.40 Schlußnachrichten

21.45 Sendeschluß

18.00  Land  und  Leute

18.30  Der  ganz  normale

Wahnsinn
-5.  Teil

Nach  ihrem  ungewollt  plötzli-

chen  Auszug  aus  dem  Appar-

tement  wohnen  Maximiliari

und  Gloria  in einer  Pension.

Die letzte  Wochenrechnung

ist zu bezahlen  und  das  heiBt:

kein  Geld,  kein  Frühstück.

Hungrig  versuchen  beide,  auf

eigene-  Faust  an Geld  heran-

zukommen.

19.20  Wer  bietet  mehr?

Live-Versteigerung  zugunsten

der  Aktion  ,,Licht  ins Dunkela

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15  Cafe  Central

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 ,,Kunst-Stücke":

Les  Gaspards

Film,  'l973

Mit  Michel  Serrault,  Philippe

Noiret,  Michel  Galabru,  Char-

les Denner  u. a.

Der  C)zef  der  Gaspcrds  ( Philippe

Noiret)  liebCdie  sc)zönen  Künste

nnd  Kammermnsik

23.50  Schlußnachrichten

23.55  Sendesöhluß

Oj)O Tagesschau  und

Tagesthemen  (ZDF)

0.23 Syfüia  Vrethammar

(ZDF)

t55  unischau  (ZDF)

2.10 Report  (ZDF)

2. 55 Pressesöhau  (ZDF)

3. üO Tagesschau  (ZDF)

2

ZDF

11.10  Noch  ist  Ruhe  irn a

Revier  (ARD)

16.15  Trickbonbons
Calimero  als Retter  (2)

16. 3ü Neues  aus  Uhlen-

busch
Fur t(inder  im Vor-
schulalter
Sarah gibl  nicm  aul

17. ÖO heute

17.10  Die  Küstenpiloten
Rettender  Sprechfunk

17. 40 Dle  Drehschelbe

18. 20 Das  kann  ja  heiter

werden
Verruckte  Sachan  mij

%er  Augustinski
Opas Geburtslag

18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm

19. 00 heute

19. 30 Dsr  Spo;t-Sptegel
Vor dey Fußball-Welt-
meisterschaff...

20. 15 ZDF  Magazin
Inlürmationen  und Mei-

nungen  zu Themen  der

Zeiö

21. 00 heute4ourna1  -

21. 20 0ie  Profls
Die Hongkong-Spur

22. 10 Einander  verstehen

-  miteinander  leben

22.15  Streitfall  Babynah-

rung
Film von Wikun  Heise

Kamera.  Klaus Keimer

22.45  Wie  man  sein

Lebän  lebt
Von Philip  Mackie

O.üO heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau

19. fü) Der  Lokführer  und

die  Totmanntaste

19.45  Das  ist  mir  passiert

19. 50 Stolz  und  Vorurteil

(1)

20. 45 Rundschau

21. 0(1 Zeitspiegel

21.45  2.E.N.

21.50  Hochzeltamarsch
Amerikanischei  Spiel-

tilm aus dem Jahr 1'a2B

23.35  Rundschau

Schweiz

17.00  ,,1,  2 oder  3"

17.45  4schichte-Chischta

17. 55 Tagesschau

18. 00 Karussell

18. 35 Im Relch  der  wllden

Tiere

19. Ü5 DRS aktuell

19.30  Tagesschau

anschl.  Sport

20. 00 Zärtlichkeit  und

Zorn  /

21. 35 Tagyschau

2'1.45 Karriera  82

22. 30 Musikszene
Ein imemationales  Mu-

sikmagazin

23. 2ü Tagesschau

23.25  Sendeschluß

9.00 FrühnachricÖten

9.05 Am,  dam,  des

9. 30 Land  und  Leute

10. OO Schulfernsehen:
Renaisaance  in öaterreich

10.30  Der  Frosch  mit

der  Maske  SW

12.00  ppaß  an der  Freud

12. 10 Romance

13. €)O Mittagsredaktion

17.ü0  Am,  dam,  des

17.25  Schau  genau

17.30  Marco

17. 55 Betthupfer1

18. 00 Bitte  zu Tisch

1B.30  Wir

19.00  österreich-Bild

19. 30 Zeit  im  Bild

20. 15 Der  Ohrring

Französischer  Fernsehfilm  mit

Thöröse  Llotard.  Pierre  Dou-

glas,  Jacques  Spiesser,  Henri

Marteau  u. a.

21. 10 Menschen  und

Menschenaffen
Zwei  Frauen  unter  wilden

Orang-Lltans  und  Gorillas.  Die

Anthropologin  Galdikas  er-

forscht  in den Urwäldern  Bor-

neos  das  Leben  der

Orang-Lltans.  Die  Zoologin

Dian  Fossey  widmet  ihre  For-

schung  den  Berg-Gorillas  im

nebeligen  Hochland  Ruandas.

21. 55 Abendsport

22. 45 Schlußnachrichten

22.50  Sendesch1uf3

17. 45 Schulfernsehen:
Ortsbildpflege

18. 00 Unterwegs  in  öster-

reich
,,Tiroler  helfen  in Süditalien"

18.30  Der  ganz  normale

Wahnsinn
6. Teil

Nach  mehreren  (..ganz  nor-

malerr'a)  Zwtsten steht  für  Glo-

ria und  Maximilian  fest:  Sie

können  nicht  zusammenle-

ben.  Sie verhalten  sich  kon-

sequent  vernünftig,  trennen

sich.

19.20  Wer  bietet  mehr?

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Bing  Crosby
it Grace Kelly,  Fred  Mac-

Murray, Jane  Wyman,  Fred

Astaire  u. v. o

Das  Leben  am'td die  Legende  rles

(poßert  amerikarbischert  Sangers

und  8chauspielers
 a

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 2ü Club  2

Ansc,hließend
Schlußnachrichten

ARD

10.OO Tagesschau  und

Tagesthemen  (ZDF)

10. 23 Ein  Fall  von  Zunei-

gung  (ZDF)

11. 50 Umschau  (ZüF)

12. 55 Presaeschau  (ZDF)

13. DO Tagesschau  (ZDF)

16.10  Tagesschau

16. 15 Aus  dem  Leben

gegriffen
Ich bin es nicht  allein

Auf der Suche  nach
Arbeij

17. 00 Pan  Tau...

17.30  Wildschweln-
geschichten

17.5ü  Tagesschau

20.00 Tageusns)hau20. 15 Pro  Contra
Leifüng:  Emil Ober-
mann

21. 00 Das  kleine  Kino  an

der  Ecke
Eine heiter-emste  Erin-

nerung  an die Kino-

jame  nach deT'n Krieg

22. 00 Le Grand  Gogo
Ausschnilte  aus einem
SOlü lur  einen Unjer-

haltungskuristler  miI

dem Clown  Pic
Bildregie:  Renate
Bremke
Eine Aufzeichnung  aus

dem Kleimheater  Lu-

zetn

22. 30 Tagesthemen

23. fü) Sinforiie  Nr.  6

op.  54 h-moll  (1939)

Dimitri  Schostako-
WitSCh --

ZDF

12.10  ZDF-Magazin  (ARD)

16.30  Studienprogramm
Chemie
Zwtschen  Glasem  und

Kristallen

l7.DO heute

17.10  Captain  Future
Planet  in Gefahr
3. üer legendare  Held

, Fatul

17. 40 Die  Drehschelbe

18. 20 Beim  Bund
Eine Ehe
Mit Diekher Krebs.
Claudia  Dsmarrnels,
Arthur  Brauss.  Dieter
Traier,  Wilfried  Klaus.

Holger  Schwiers,  Gu-

drun Landgrebe,  Helga

Toelle,  Reinhard  von

Stülzmann,  Johann
Stadlbaur  '

i8.57  ZDF  -

Ihr Programm

19.(10  heute

a19.30 Leiae  flehen  meine

Lieder
Eine püesievolle  Reise

dutch  die Jahreszeiten

21.00  heute-journal

2L20  Ungarisehe  Bürger

fragen  Hans-Diet-

rich  Genscher
Der FDP-Vüisitzende

in Budapest
Gesprachsleitung.
Reinhard  Appel

22.35  Er und  k.h
Film von James
Benrung

O.DO heute

Bayern  3

18. 45 Rundschau

19. 00 Der  Hexer

20. 3Ü Hidalgo

20.4Ü Z.E.N.

20. 45 Rundschau

21. 00 Live  bei  Joachl

Fuchsberger  uno

seinen  Gästen
Mit Tomi Ungerer  und

anderen

21. 45 Europa  nebenan

22. 30 8perrfriat

23. 15 Rundschau

Schweiz

16.«)O Treffpunkt

16. 45 0as  Spielhaus

17. 15 Berufswahl

17.45  Gachichte-Chischte

17. !'+  Tagesschau

18. 00 Karussell

18. 35 Eipfach  Lamprecht

19. 05 DRS aktuell

F1.30 Tagesschau

anschl.  Sport

20.00  Adriennes  Don-

nerstage
Franzosischer  Fernseh-

iilm von Paul Savatier

21.30  Tagesschau

21. 40 Schauplalz

22. 25 Svizra  romontscha

23. 10 Tagesschau

23.15  Sendegchluß



PROGRAMfFS 1 FREITAG
12.  FEERUAR FS 2 FS 1 SAMSTAG

13.  FEERUAR. FS 2
9.00  Frühnachrichten

9.05  Am,  dam,  des

9. 30 Russisch

10. OO Schulfernsehen  SW
Klang  aus  Menschenhand.
Inatrumente  mit  frei  schwin-
genden  Zungen

10.30  Jane  Eyre  -  Eine  Frau
kämpft  um  ihr  Glück
Film  1970
Mit  Susannah  York,  Sarah
Gibson,  George  C. Scott,
Rachel  Kempson,  Barbara
Young,  Jack  Hawkins  u. a.

12. 15  Menschen  und  Men-
8chenaffen

13. 00 Mittagsredak;ion

17.00  Am,  dam,  des

17.25  Luzie,  der  Schrecken

der  Straße

17. 55 Betthupferl

18. 00 Pan-Optikum

18. 30 Wir

19. 00 österreich-Bild

30 Zeit  im.  Bild
20. 15 Der  Alte

,,Teufelsküche'  a
Mit Siegfried  Lowitz, Michael
Ande,  Hening  Schlüter,  Jan
Hendriks,  Wolfgapg Zerlett,
Robert  Meyer,  Brigitte
Horney  u. a.

21. 20 Professor  Mu1iars
Böhmischstunde
L Folge:  Mit Bohumir  Czerny,
Felix  Dvorak,  Edi Finger, Mi-
chael  Janisah  Franziska
Kalman,  Doris Mayer

22. 05 Sport

22. 20' Nachtstudio

23. 20 Schlußnachrichten

17. 30 Soziale  Sicherheit
Keine  Pension  -  ohne  Antrag

18. 00 Die  Galerie

18. 30 0hne  Maulkorb

19. 15 Wer  bietet  mehr?
Live-Versteigerung  zugunsten
der  Aktion  ,,Licht  ins Dunkela

19. 30 Zeit  im Bild
20. 15 Rendezvoui  mit  dem

3. Jahrtausend
3. Teil:  ,,Sieg  über  den Hun-
ger=

21.00  Faszinierende

F@rschung
21. 20 Politik  am Freitag

mit  Zehn  vor  zehn
22. 2ü Countdown  -

Start  zum  Mond
Film,  1967

0.OO Sch»ußnachrichten

0.05 Sendeschluß

In  der  ersten  Folge  geht  es nm  die
böhmische  Spradze

9.00  Frühnachrichten

9.05  Englisch

9. 35 Französisch

10. 05 Russisch

10. 35 Wir  -  extra

11. 05a  Hände  hoch,  der
Meister  kommt  SW
Mit  Billy  Dooley

11.25  Camera

11.55  Nachtstudio

-13.00  Mittagsredaktion

15.2ü  ,,Zum  Wieder-Sehen":

Amphitryon  SW
17.0 €) Sport-Abc

Badminton

17.30  Boomer,  der  Streuner

17. 55 Betthupferl

18. 00 Zwei  x sieben

18.25  Guten  Abend

am  Samstag...  sagt
Heinz  Conrads

18. 5«) Trautes  Heim

19. 00-  ÖstirreichzBild

mit  Südtirol-aktuell

19.30  Zeit  im  Bild

1 0.5ü Sport
2 0.15  Das  Beste  vom

,,Verrückten  Paar"
Mit  Barbara  Schöne

21.00  Showdown
,,Dracula  schläft  nicht'
Eine  Vampir-Revue  mit  Debo-
rah Brown,  Kurt  Sobotka

21. 55 Sport

22. 15  Liberace

Eine  Spätabend-Show  aus
Las  Vegas

23. 05 Schlußnachrichten

11.55  Sportsendung

17.00  Zwei  x sieben
17.25  Wer  will  mich?
17.35  Erkennen  Sie  die

ML'lOdie?
Ein musikalisches  Ratespiel
mit Günther  Schramm

'18.25  Fußball

19.00  Trailer

19.30  Zeit  im  Bild

19.50  Ein  Fall  für  den

Volksanwalt?

20.15  König  Richard  Il.
Drama  von  William  Shake-
speare  in einer  Fernsehfas-
sung  der  BBC

22. 55 Fragen  des  Christen

23. 00 Top  Job
Film  1968
Ein Diamantenraub  in Rio  zur
Karnevalszeit
Mit  Janet  Leigh.  Robert  Hoff-
mann,  Klaus  Kinski,  Riccardo
Cucciola,  George  Rigaud,

0.45  Schlußnachrichten

0.50  Sendeschluß

4-  FS 1, 20.15
Komische  Geschichtert  mit  Cxrit
Eoettcher  vt'nd  Hara{d  J'ithryke

I.OO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

.55 Umschau  (ZDP)

.10 Aus  dem  Leben
gegriffen  (ZDF)
Aut der Suche  nach  a
Arbeit

.sS Presseschau  (ZDF)

.00 Tagesschau  (ZDF)

.15 Tagesschau
2(I Heinzelmännchen

-  elektroniaeh
Bericht  von der Domo-
technica  a82 in Köln

05 Teletechnlkum
Berichte  »us. Natumis-
senschaTf. Technik  und
Umwelt

50 Tagesschau
)O Tagesschau

15 Vor  Sonnenunter
gang
Deutscher  Spielfilm  von
i gse
Mit Hans Albers, Anne-
marie Di)ringer.  Martin
Held, Hannelore
Schrüth,  Claus Bieder-
staedt,  Maria Becker.
Erich Schellow,  Inge
Langen

0 Plusminus
Das ARD-Wirtschatts-
magazin

0 Tagesthemen
mi( Bericht  aus Bonn

0 Tatort
Kein Kinderspiel
Vün Peter Scheibler
Mit Wemer  Schuma-
cher, Frank Strecker

ZDF

9.15 Neues  aus  Uhlen-
' busch

Fur Kinder  im Vor-
schulalter

10. 23 Leise  flehen  meine
Lieder  (ARD)

16:00  Querichnitt
10.4S  heute
16. 55 Schülgr-Express

Ein Journal  füi  Mad-  
chen und Jungeö

17. 40 Die  Drehscheibe
18. 20  Meisterszenen  dar

Klamotte
18.35  Western  von

geatern
18. 57 ZDF  -

Ihr  Programm
19.09 heute
19. 30 auslandsjournal
20. 15 Der  Alte

Kriminalserie
Teulelskiiche

2t'15  Daa  Geheimnis  der
Witwemrögel
Beobachlungen  in
Afrika
Von Rudolf  und Fried-
helm Lammers

22.üO heute,journal
22.20  Aspekte

Kulfürmagazin
22. 50 Sport  am  Freitag
23. 20 Einer  von  uns

beiden
Deutscher  8pie11i1m aus
dem Jahre 1973
Mit Jürgen  Prochnow.
Klaus Schwarzkopf,
Kristina  Nel, Claus Theo
Gartner,  Elke Sommer

Bayern  3

18. 15 Follow  me  (18)
19. (}O Von  Gespenster-

krebsen  und  See-
achwalben

19. 45 Bayern-Report
20. 15 Buddenbrooks  (6)
21. 15 Parls  -  Poesie  ei-

ner  Stadtlandschafl
22. 15 Spqrt  heute
22.30  Z.E.N.
22.35  Reite  auf  dem  rosa

Pferd
Amerikanischer  Spiel-
film aus dem Jahr  1947

Schweiz

8. 45 Menschenkunde
9.15 Naturkatastrophen

10. 30 Das  Zeltalter  Nspo-
leons

11. OO Wie  Waren  entste-
hen

17. ü0 ,,1, 2 oder  3"
18. 00 Karuisell
18. 35 Weatern  von  ge-

stern
19. ü5 DRS  aktuell
19.3a  Tagesschau
anschl Sport
20.üO Fyraabig
20. 5ü Rundschau
21. 35 Autoreport
21.40  Tagesschau
21.5(} Der  Spion,  der  aus

der  Kälte  kam
Englischer  Spielfilm
» ges

ARD

10.üO Tagesschau  und
Tagesthemen  (ZDF)

1155  Weltcup-Skkennen
Abfahrt  dey Herren

13.00  Weltcup-Skirenne(i
Ab{ahrt  der Damen

13.40  Vorschau  auf  das
ARD-Programm
der  Woche

14.10  Tagesschau-

14.15  Sesamstraße

14.45  ARO-Ratgeber:
(leld

15.:X)  Chandar,  der
schwarze  Leopard
Amsrikanischei  Spiel-
film von 1972

17.0 €1 0as  wiederent-
deckte  C

18.00  Tagesschau

1B.05 Die Spo5tschau
2 0.(10 TageBschau

20.15  Zum  Blauen  Bock
Musik und Humor  beim
Äppelwoi  mit Heinz
Sch en k

22J)O Ziehung  der  Lotto-
zahlen

anschl.  Tageischau

anscht. Oas  Wort  zum
Sonntag

22. 20 Schlag  12 In
Loridon
Englischer  Spieliilm
vün 1960

23. 50 Tagssschau

ZDF

10. 23 Das  Geheimnis  der
Witwenvögel

11. 10 auslandsjournal
12. 00 Vorachau
12.30  Nachbarn  in

Europa
14.45  heute
14.47  Heidi
'15.10 Heimatloa
16.00  Schau  zu -  mach

mlt  a
16.15  Boomer,  der

Streuner
Der Piratenschalz

16. 35 Die  Muppets-Show
Mit den weltberuhmten
Puppen  und dem Gasj-
star. Debbie  Harry

17. 04 Der  große  Preis
Bekanntgabe  der

chengewinner
17.ü5  heute
17. 10 Länderripiegel

Informationen  und Mei-
nungen  aus der Bun-  -.
desrepublik

18. 0ü Erkennsn  Sie  die
Melodie?

i8.58  ZOF  -
a Ihr  Programm

19.0ü  heute
19. 30 Der  lange  Treck

Die Indianer
20. 15 Ab in dep  Südena

Von Helga Feddetsen
21. 55 heute
22. 00 Dari  aktuelle

Sport-Studio
23. '15 Charlie  Muffin

Film von Jack  Gold

Bayern  3

19.00  Bayrische  Raritäten
in Vers  und  Prosa

19. 45 Magisches  Inter-
mezzo  

20. fü) Meine  Seele  ist
eine  leidenschaftli-
che  Tänzerln

21. 00 Rundschau
21.15  Z.E.N.
21. 20 ,,...  immer  Kantor

bleiben"
22. 2(1 Rundschau
22.25 0er  Wlderspensti-

gen  Zähmung
Komodie  von William
Shakespeare

Schweiz

9.00 Viererbob-Welt-
meisterschaft

11. 55 Ski-Weltcuprennen
Ablahrt  Herren

12. 55 Ski-Weltcuprennen
Abfahrt  Damen

15.30  Follow  me
15. 45 Lea  Gammas!
16. 45 Music-Scene
18.00  Beate  S.
18.45  Sport  in Kürze
18. 50 Ziehung  dea
19. 00 ,,Samschtig-Jass"
19.30  Tagespchau
2C1.00 Samschtig  am Achti
21.35  Tagesschau
21. 45 Sportpanorama
22. 45 Chicago  1930
23. 35 Die  Muppet-Show
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Masdiinenbau-

(echnik

821

Tischler-

meister

7C11 861

Kfz-  Kfz
Technik  Mechanik

Technischer

Metall- Zeichner

5ranche Hochbau

721

Tiefbau-
technik
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An das

Die große

österreichische

Fernschule

Zuname
Vornome

Abt. BBFZ

S+roße/Hausnummer

Pos+leilzühl/Wohnorl

Schlöglgasse  10
1125  Wien

Geburtsdalum  IJohr,  Monal,  Tog)

und  weitere  50  Lehrgänge

Lleber  Programm-Leserl

Das  HFL-Humbolat-Fern!ehrinslitut  gehört

einem  der  größlen  Privatschulerhalter  Öster-

reichs.  der  mif  2'1 Handelsschulen  und

Handelsakademien  schön  rund  100.OOO  Ab-

solventen  eineri  bessererl  Start ins  Qerufs-

k;ben  ermöglichte:  dem  Fonds  der  Wlener

Kaufmannschaft.  Mit  der  HFL-Methode  ha-

ben Siealso  die Sicherheit  und  Seriosität

eines groBen und an5esehenen Iristi(utes.
Sie  selbsl  bes)immen  1hr  Lemlempo  und

werden.  Ausdauer  und  Lernwillen  voraus-

gesetzl,  Ihr Ziel  erreichen  und  Ihre  beruf-

+ichen  Chaocen  vergrbBern.

Lassen  Sie  Ihre  Fähigkeiten  nicht  brach-

liegen  und Wormieren  Sie sich  zunachst

unverbindli.ch  uber  die Moglichkeiten,  die

Ihnen  HFL  bietet.  Se+iden  Sk.  noch  hefüe

den  Gutschein  ab.  dey  Ihrien  eine  aus-

1uhrliche  und  kostenlose  Beratung  durch

einen  HFL-Mitarbei(er  bei  Ihnen  sichert  und

Sie zu nichls  verpflichtet  Sie erhalten  für

das Sludierihandbuch  und  den  Lehrplan-

auszug  nie eine  Rechnung  und brauchen

auch  nichls  zuruckzuschicken.

Dr  R K Linemayr.  Direktor



5. Februar1982
G E M E lN  DEBL  .ATT

OVI'  Spitilifög
mit  LA  Mag.  Kurt  LeiÜ

Der  ÖVP-Sprechtag  mit  BeziAsparteiobmann
LA  Mag. Kurt  Lpitl  findet  am Montag,  deri
8.2.1982  im OVP  Sekretariat  Landeck,  Malser-
straße  44, 2. Stock  von  9-11.30  Uhr  statt.

OVP-Sozialberater
Werner  Doblander

Der  ÖVP-Sozialsprechtag mit  Referent  Werner
Doilander  findet  am Dienstag,  den  9.2.1982  im
OVP Sekretariat Landeck, Malserstraße  44, 2.
Stoek  von  9 - 12'.00  Uhr  statt.

Seniorentreff
Jubel,  Trubel,  Heiterkeit  am  Mittwoch.  10. Fe-

bruar  1982.  Beginn:  14.00  Uhr.  Es spielen  #ieder
e,,Venetspatzen".

Die  Fraiien  der  ÖVP  Landeck

Östen. Frauenbewegung
Ortsgnuppe  Landeck

Ein}adung  zu unserem  Faschingskränzchen
in  den,,Bruggner  Stub'n"  am  Freitag,  dem12.  Fe-
bruar  1982.  Beginn20.00Uhr.LaßtEuchbittealle
etwas  einfallen  und  komrnt  mit  neuer  Nase  und
einem  neuen  Hut.  Zum  Tanze  spielen  uns  zwei
Arlberger,,Spitzbuben"  aus Strengen  auf.

'Elfriede  Unterhuber

t  Herta Tilg
Pensionistenverband  Österreich

SfödtnrBgnicm-fön  Landeck
Fahrt  zur  Eisrevue

in  Innsbruck,  am  19.2.1982
Abfahrt  ab Autobahnhof  Landeck  12.45  Uhr  -
Preis S 130.  -  für Fahrt  und  Eintrittskarte  -
Anmeldungen:  Montag  und  Donner«tag  vormit-
tägs von  9.00 bis 1l.OO  Uhrim  Stadtbüro  des Pen-

>sionistenverbandes,  Tel.  37583.  .

Maskeüball  mit  den

Orig. Venet-Sßaien
Samstag, 13.2.82  -  Beginn  20.30  Uhr  -  Tourotel
Wienerwald  -  Große  Tombola,  Maskenprämiie-
rung-Eintritt:S50.  -  '

Aiif  Ihren  Besuch  freut  sich  der  ASV-Landeck.

JG  Landeck

POLITST  AMMTISCH
10  Jahre  Frauenbewegung

Erfolge  und  Mißerfolge

Frau-sein  in TiroJ
Was haben  die  Frauen  in den  letzten  IO Jahren

erreicht,  welche  Forderungen  sind  noch  immer
offen?

Diese  Frage  werden  Erica  Fischer  von  der,,Au-
tonomen  Frauenbewegung':  Wien  und Doris
Linser  vom ,,Arbeitskreis  Emanzipatian  und
Partnerschaft':  Innsbruck  beim  nächsten  Pblit-
stammtisch  beantworten.

Fragen,  die  fiir  Frauen  und  Männer  in  gleicher
Weise  von  Bedeutung  sind.  (sein  so)]ten!)

Freitag,  5. Februar,  20.00  Uhr,  Hötel  Schrofen-
stein,  Landeck.

Bundesrealgymnasium  u. Bun-
des-Oberstufenrealgymnasmm

Landeck
Die Anmeldungen in die 1. Klassen t%s Real-

gymnasiums  sind  in  der  Zeit  vom  15.-20.  Februar
1982  jeweils  von  8-12 Uhr  und  von  14-1f+ Uhr.

Fachversammlung  der

BeZ. Laudw.  'Kauuut,f  I
Landeck:  Gasthof  Greir(Straudi), Doni'iersrag,

11.2.1982,  Beginn  9.00  Uhr;  Thema:,,Uber]egt  in-
vestieren  - energiebewußt  bauen";  Referent:
Di61. Ing.  Neuwirt.

Grins:  Gasthof  Hirschen,  Freitag,  12.2.1982,
Beginn  20.00  Uhr;  Thema:  ,,Feuerbeschau,
Rauchfangkehrerordnung  und  Gebühren";  Refe-
rent:-OLRDipl.  Ing.  Franz  Porsche.

Pfadfinder)ahr  1982-
75 Jahre  Weltpfadfinderbeweguhg

70 Jahre  Pfadfinder  in  Österreich
125.  Geburtstag  von  Sir  Robert  Paden-Pov.aell,  dÖs
Gründers  der  Pfadfinder

10  Jahre  Pfadfinder  in LÄndeck

ili

Institut  för  Familien-  und
Sozis1hprstmig

6500  Landeck,  Schulhausplatz
Tel.  05442/37823  o

Unentgpltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-
genheit  verpflichtete  Fachleute:
Sozia1beraterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.
Bauer  Klaus;  Bei  ßedarf  können  beigezogen  wef-
den:

Jurist:  Dr. Fuchs  Alois;  Psychologe:  Dr.  Juen
Hermann;  Seelsoger:  PfarrerRietzlerHubert;  Be-
ratungszeit:  Jeden  Montag  von 14.00 bis 16.00
Uhr.

Die  Gesellschaftförpsychische

Hygiene
bietet  Hilfe  und  Beratung  bei Lebensproblemen
und  psychischen  Schwierigkeiten.

Sprechshinden:  a
Brigitte  Saurwein,  Dipl.-Sozialarbeiterin:  jeden
Fr  ag von  10-13  Uhr.  - -'
Dr  eter  Pi(germair,  Psychologe:  nach  Vereinbä-
rung.

Nervenärztliche  Beratung  durch  den Facharzt
Dr.  Robert  Weber  jeden  Samstag  von  10-12  Uhr.

Ort:  Beratungsstelle  Landeck,  Schulhausplatz
4a;  Tel'. 3695.

Die  -f3erajungen  erfolgen  ganzjährig  und
kostenlos.  Es können  auch Hausbesuche  ange-
fordert  werden.

6. Fetruar

Jungbauernschaft'Bez.  Landeck  .
Wir  veranstalten  am Sönntag,7.  Februar  198;

in  Pettneu  a. Arlberg  einen

Ski-  und  Rodelfög
Alle  Mitglieder  der  Jungbauernsöhaft  des Be

zirkes  Landeck  sind  dazu  herzlichst  Öingeladen.
Treffpunkt:  9.30  Uhr  Pettneu,  Hotel  Hirschen

Mitglieder  der  %ngbauernschaft  erhalten  die  Ta
geskarte  zum  Preis  von  S 90. -  (Mitgliedsauswei
nicht  vergessen!).

Das anschließende,  gemütlÄche  Beisammen
sein (ab ca. 16.30  Uhr)  im AKTIV-ZENTRUA
soll  die Veransta1tung  beenden.  Für  gufe  Untei:
haltung  sorgen  die,,Arlberger  Spitzbuam".  -

Auf  Dein  Kommen  f'reut  sich:  -
Die  Jungbauernschaft  Schnann

Die  Bezirksjungbauernscha:'
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Freitag,  6. Febniar,  Leseraum  der  Pendler-

stube  im  Veriinshaus,  20.00  Uhr:

Versuch  "zur  Konstituierung  einer

Initiativgruppe

,,Landecker  rriedenswoche  1982"

Dffen  zugänglich  für  alle.  Es geht  darum,

,,in  letzter  Stunde"  (Titel  eines  neuen  Bu-

ches  über  dieFriedensbewegung)  auchund

gerade  au;f  lokaler  Ebene  aktiv  zu  werden.

Tiroler  Sozialdienst
des Österr.  Woh)fahrls-dienstes

Familienberahingöstelle  Zams
Zams,  Alte  Bundesstraße  2, Tel.  39364'

Kostenlos  und'  verschwiegen  stehen  Ihnen am

lenstag,  9.2.1982  von  12-16  Uhr  unserABerater

:rne  zur  Verfügung.

KR  Walter  Jäger:  Sozialarbeiter

Dr.  Heinrich  Braun:  Arzt

Dr.  Hermann  Schöpf:  Jurist

Prof.  Dr.  Hubert  Brenn:  Psychologe  und  Päda-

goge

Prof.  Dr.  JosefApperl:  PsychologeundPädago-

ge

Hr.  Dekan  Hans  Aichner:  Seelsorger.

Fr.  Mathilde  Köchle:  Leiterin

Wünschenswert  wäre  es, die  Sprechstunden  fiir

nseren  Psychologen,  vorher  anzumelden,  %el.

9364  oder  3 7262.

8(Him  pim3«1uii;1«sig

Am  Mittwoch,  10.2.1982  um  14.00 Uhr laden

vir  alle  Senioren,  Frauen  und  Männer  recht herz-

ich  wieder  zu uns  etn.

Zams,  Alte  Bundesstraße  12 M. Köchle

Wegen  Platzmangel  sind  mr übersiedelt. Unsere

neuen  Lokale  befinden  sich  in  Zams AJte Bundes-

stra[ie  2. (Neben  Uhren  Plangger). Gleichzeitig

möchte  ich,mich  bei  allen,  diemir  beÄ der Übersied-

lpng  durch  Arbeit  oder  Spenden  geholfen haben,

(mit  einem  herzlichen  Vergelt's  Gott bedanken.
H.  Köchle

Kümmer  der  Gewerblichen
Wirtschaft  für  Tirol

Bezirksstelle  Landeck
WIFI  -  Kurse  -.  Seminare  -  Vorträge

%togenes Training  -  Gnrndstufe

IBeginn: Mittwoch, 24.2.1982, 18.00 Uhr - Leiter:
'Dr. Rudolf  Cornides, Österr. Ges. f. Psychische

iHWeylglsiene, -Landesgruppe Tirol; Kurszeiten: Je-Mittwoch,24.2.,3.3.,  lO.3.,17.3.u.24.3.1982

j- Kursort: Therapieraum des Betagtenheimes
',pandeck, Schulhausplatz.

Seminar,,Steuererkläning  =  richtig  behandelt"

Beginn:  Freifög,  19.2..f982,  19.00  Uhr  -  Dauer:  3

Stundbn,  von  19 bis  22 Uhr  -  Beitrag:  S 200.  -  -

Leiter:  tsdirektor  i.R.  Engelbert  Schneider  -

Ort:  Handelskammer  Landeck.

Doppelte  BuchHa]tung

Begirin:  Montag,  15.2.1982,18.30,Uhr-Dauer:70

Stunden  -  Leiter:  Dr.  Otto  Sähuler  -  Ort:  Han-

delskammer  Landeck.

Schaufensterdekoration  mitGeschäftsschnft

Beginn:  Montag,  8. März  1982,  8.30  Uhr  -  Dauer:

1 Woche,ganztägig-  Oit:  HandelskammerLand-

eck;  Leiter:  Claus  Stepan.

Lohnve-rrechnungskurs

Beginn:  Samstag,  6. März  1982,  8.30  Uhr-  Dauer:

4 Samstage,  ganzfögig  -  Beitr@g:  S 1.OOO. z - Lei-

ter:  Fränz  Thaler  -  Ort:  Handelskammer  Land-

eck.

Anmeldungen  sind  zu richten  an  die  Handels-

kammer  Landeck,  Tel.  05442/2225/2817.

1rulkümusikabend  in  Feiehten
Die  Serie  der  beliebten  Volkstanzabende,  die

im  Oberen  Gericht  bis  jetzt  regen  Anklang  gefun-

den  haben,  wird  im  Kaunertal,  im  Hotel  Weissee-

spitze  fortgäsetzt.

Wir  laden  alle  Volksmusikfreunde,  Volkstänzer

und  al]e,  die  es noch  werden  wollen,  recht  herz-

lich  ein,  unte;  der  bewährten  Regie  -von  Jo>ef

Grissemann  und  zu den  Klängen  der

Obergricht}er  Tanzlmusig

alte  Tanz)n  zu lernen.  Weiters  wird  Siggi  Schmid

mit  uns dazwischen  einige  Volkslieder  singen,

auch  die Kaunertaler  Sänger  unter  Ferdinand

Pfül  haben  ihre  Teilnahme  versprochen.

Es dürfte  also  ein  recht @emütlicherAbend wer-

den,  und  der  Veranstalter,  die  Erwachsenenschu-

le Prutz/Ried  hofft,  Euch  am

Dienstag, den 9. Februa5
im  Kaunertal  mit  Begeisterung  dabeisein  zu se-

hen.

malzeckeGehirnsch
Der  eifle  Pharao

Ein  ägyptischer  König,'  der  sehr  eitel  war,  wollte

sich  als  Grabmal  eine  besondere  Pyramide

erbäuen  lassen.  Diese  sollte  zwar  die  genau  glei-

che  Form  aufweisen,  wie  diejenige  seines  Vorgän-

gers,  dafür  aber  doppelt  so hoch  werden.

Da  sein  Vorfahre  mit  lOOO Sklaven  ausgekom-

men  war,  verpflichtete  derstolze  Pharao  4-ma1  so-

vie]e  Arbeiter,  wobei  er wiö  sein  Vorgängerinnert

lO Jahren  sein  Traumwerk  vollendet  haben  woll-

Aber  bald  einmal  mußte  der  König  feststellen,

daß  er  zwar  doppelt  so eitel  wie  sein  Vorfahre  war,

.aber  nur  halb  so klug,  denn
Lösung  imInserajenteil

:lter: '2'
' -<  I

sche  ir%

Anonyme  Feindschaft

Sehr  geehrter  Herr  Perktold!

Heutemorgen  kam  mein  NachbarmitderNach-

richt,  bei  meinem  Auto  fehlte  in zweiReifen  die  Luft.

Der  gerufenen  OAMTC  mußte  aber  Schlrmmeres

feststellen,  die Reifen  paren  aufgeschljtzt.  Dazu

möchte  ich dem  Täter  mrtteilen,  daß  er  den  Scha-

den  nicht  einmal  mir  direkt  zufügte.  Ich habe  eine

. Invalidenpension,  die  ungefährso  hoch  ist, wie  der

Schaden  der  Reifen.

Meine  Tochter  kommt  zur  Gänze  zur  Erhaltung

des  AÜtos mit  finanziellen  Mmeln  auf. So wird  ofl

die'  Güte  von  guten  Menschen  noch  bfjse  be-

straft.

Vorca.  vierJahrenhatteichinnerhalbeinesJah-

res, Schäden  von  ca. 10.OOO  S zu bezahlen,  die

meinem  damaligen  Firmenauto  zugefügt  wurden.

fch  frage  mich,  ob  es wohIdergleicheMissetätei

rst?EsgibtsichernjchtsehrvielesolcheLeute.  Ach

wünschtemir,  daf3 deKJbÖltäternichtsofeigewäre

und  mir  doch  sagen  würde,  warum'diese Fefnd-

lichkeit  besteht.  Ich frage  mich  jedenfalls!

Mit  freundlichen  Grijßen

Gertrude'Schrott

Urichstra(3e  59 6500  Landeck

Todesfiille
Feichten

29.1.  -  josefa  Pockstaller,  80 Jahre.

Serfaus

2.2.  -  Hugo  Schwarz,  90 Jahre.

l öHA l

Glück  - das heißt,  zur  rechten  Zeit am

rechten  Ort  sein  und  eine Gelegenheit

wahrnehmen.

Betalung  in
Erziehungs  und Schull+agen

Landeck,  Schulhausplalz
Sp+ech[ag  Dienslag  9 12Uhi

Tel Voranmeldung  (05442)
37823 oder i05222) 32093

yCözfüliuiAJ)iuLuny
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sv  itmospm

uWDE € K
Am  kom.nenden  Wochenende  ist  es nun

endlich  soweit:  Das  zweite  SVEurospar  Betriebs-
Hal1en-Fußballturnier  rollt  über  die Bühne.  12
Mannschaften  kämpfen  in derHauptschule  Prutz
Ried  wieder  urn den  begehrten  Wanderpokal.  Die
Mannschaften  setzen  sich aus je 5 Spielern  (4
Feldspieler  und I Tormann)  zusammen.  Aus-
tauschmöglichkeiten  gibt  es bei Unterbrechun-
gen. Gespielt  werden  2 mal  IO Minuten.  Für  das
leibliche  Wohl  der  Spieler  und  Zuschauer  ist ge-
sorgt.  Auch  Schibegeisterte  müssen  nicht  auf  die
Rennen  der  WM  in S.chladmigverzichten:  ein  TV-
Farbgerät  steht  bei  Ubertragungen  in der  Hal1e.

Die  Preisverteilung  findet  anschließend  an das
Turnier  am Sonntag  in der Hauptschule  Prutz-
Ried  statt.

Folgende  Mannschaften  wurden  in 2 Gruppen
ausgelost:

Gruppe  A:  Fa. Corda  Geiger,  Landeck:  Fa. Mö-
bel Deisenberger  Zams:  Lehrer  HS Prutz-Ried;
Fa. Nötzold,  Landeck:  Fa. Walser,  Landeck:  Fa.
Elektro  Huber,  Landeck.
Gruppe  B: Sparvor  Landeck:  Fa. Eurospar,  Land-
eck:  Fa. Würth,  Zams:  Tiwag  Landeck:  Textil  AG
Landeck:  Fa. Rainalter,  Landeck.

Spielplan
6. Februar  8.30 Uhr  Eröffnung

9.00-9.20  -  Lehrer  HS Prutz-Ried  -  Fa. Nötzold;
9.25 - 9.45 Spar-Vor  -  Fa. Würth;  9.50  - IO. IO Fa.
Walser  -  Fa. Deisenberger;  10.15  - 10.35 Tiwag  -
Fa. Rainalter;  10.40-11.00Fa.  CordaGeiger-Fa.
Huber;  11.05 - 11.25  Eurospar  - Fa. Textil  AG;
11.30  - 11.50  Lehrer  HS Prutz-Ried  -  Fa. Deisen-
berger;  11.55 - 12.15 Spar-Vor  - Fa. Rainalter;
12. 20 - 12.40 Fa. Nötzold  - Fa. Walser;  ]2.45  -
13.05 Fa. Würth-Tiwag;  13.10-13.30Fa.  Deisen-
berger  -  Fa. Huber;  13.35  - 13.55  Fa. Rainalter  -Fa. Textil  AG;  14.00  - 14.20  Fa. Corda  Geiger  -
Lehrer  HS Prutz-Ried;  14.25 - l4.45  Lehrer  HS
Prutz-Ried  -  Fa. Huber;  15.00  - 15.20  Eurospar  -
Spar-Vor;  15.25  - 15.45  Fa. Nötzold  -  Fa. Deisen-
berger;  15.50  - 16.10  Fa. Würth  - Fa. Rainalter;
16. 15 - 16.35  Fa. Walser  -  Fa. Huber;  16.40-17.00
Tiwag  - Fa. Textil  AG;  17.05 - 17.25  Fa. Corda
Geiger  -  Fa. Nötzo1d;17.30-17.50  Eurospar  -  Fa.
Würth;  17.55  - 18. 15 Spar-Vor  -  Fa. Textil  AG.

7. Februar  1982
9.00  - 9.20  Fa. Deisenberger  -  Fa. Corda  Geiger;
9.25 - 9.45 Fa. Rainalter  - Fa. Eurospar;  9.50 -
lO.lO  Fa. Walser  -  Lehrer  HS Prutz-Ried;  10.15  -
10.35  Tiwag  - Spar-Vor;  10.40  - Il.OO  Fa. Nötzold
- Fa. Huber;  11.05  - 11.25  Fa. Würth  -  Fa. Textil
AG;  11.30  - 11.50  Fa. Cordä  Geiger  -  Fa. Walser;
11. 55 - 12.15 Fa. Eurospar  -  Tiwag.

Finalspie)e
12. 45 - 13.05 6. gegen  6. jeder  Gruppe  (12. u. ]l.
Platz);  13. lO - 13.30  5. zcBen  5. jeder  Gruppe (IO.u. 9. Platz);  13.35-13.55  4. gegen  4. jeder  Gruppe
(8. und  7. Platz); 14.00 - %.20 3. gegen 3. jederGruppe  (6. u. 5. P]atz);  14.25  - 14.45  2. 'gegen  2. je-
der  Gruppe  (4. u. 3. Platz)  ; 14.50-15.101.  gegenl.
jeder  Gruppe  (2. u. 1. Platz).

Anschlieilönd  Preisvetteilung  und gemüt1iches
Beisammensem.

Sportball  des
SV  Eurospar  Landeck

Bombenstimmung  herrschte  beim  diesjähri-
gen Sportball  des SV Eurospar  Landeck  am ver-
gangenen  Samstag  im Hotel  Sonne.  Begeisterten
Äpplaus  gab es auch  f'iir  das,,Melodie-Trio",  das
für  gute  Unterhaltung  und  Stimmung  sorgte.  Hö-
hepunkt  des Abends  war  die  Ausgabe  derTombo-
lapreise,  speziell  der. vier  Hauptgewinne.
Obmann  Ekehardt  Rainalter  konnte  um Mitter-
nacht  die vier  Winterreisen  und  den  Alpenrund-
flug, den gliicklichen  Gewinnern  überreichen:  l.
Preis,  eine Woche  Obergurgl,  Mag. Christoph
Mayer,  Landeck;  2. Preis,  eine  Woche  Obergurgl,
Köhle  Rosmarie,  Nesselgarten;  3. Preis,  eine  Wo-
che Galtür,  Netzer  Susanne,  Landeck,  4. Preis,
vier  Tage  Ga1tür,  Spiss Friederike,  Nesselgarten:
5. Preis,  ein  Alpenrundflug,  Zangerl,  Zams.

Obmann  Rainalter  überreicht  Mag.  Ch.  Mayer  den
l.  Preis

2. Preis  Rosmarie  Kiihle

3. Preis:  Susanne  Netzer Foto  Zangerl

SP ARVOR  Bezirkskim1errnp
Am  Sonntag,  7. Februar  1982,  wird  in Feichten

der  2. Bewerb  zum  SPARVOR-Bez-irkskindercup
ausgetragen.  An]äß]ich  der  TSV-Beztrksver-
sammlung  übernahm  der SK Kaunerta1  die
Durchf'iihrung  dieses  Rennens.

Die  Nennungen  sind bis spätestens  FrettaB,
5.2.,  mit  offizieller  Nennkarte  Herrn  Hugo  Mark,
Feichten  61, bekanntzugeben.

Der  Start  erfolgt  am Sonntag  um  10.30  Uhr  ai
der  Rennstrecke,,Grasse':  diePreisvertei]ung  fiI
det um 15.00  Uhr  im Gasthof  Edelweis  statt.

Klasseneinteilung:  Kinder  I männl.  u. weib
Jhg. 1973/74  - Kinder  II männl.  u. weibl.  Jhl
1971/72.

Er-und-Sie

Schirennen  in  Zams
Die  Sektion  Fußbal1  des SVZams  veranstalte

unter  dem  Motto  ,,Spaß  soll  sein"  am Samstag
13.2.82  auf  der  bewährten  Rennstrecke  in Zams
füfenal  ein  Er-und-Sie-Schirennen  und  lädt  dazt
die  Bevölkerung  yon  Zams  und  Umgebung  herz
lich  ein.

PaarweiseNennungen  erbeten  bei:  Cafe  Kohler
Cafe  Wachter,  Cafe Falch  und Spar-Vor  Zams
Nennungssct.liiß:  Donnerstag,  11.2.82  um 20.01
Uhr;  Nenngeld:  S 70. -  pro  Paar;  Starhiummern
aujgabe:  11.30-12.30  Uhr  beim  Ziel  in Rifenal
Sfört:  13.00  Uhr.  Preisverteilung:  anschließend  at
das Rennen  im Gasthaus  Rifenal.  Viele  herrlich
Sachpreise  warten  auf  ihre  Gewinner.

Werhing:  nach  FIS  Bestimmungen,  Paare  wer'
den gelost,  Mittelzeit;  Maskierung  erwiinscht  -
aber  nicht  Pföcht!

Klubmeisterschaft

des  SK  Nauders
Am  24. l.  1982 führte  der  Schik1ub  Nauders  sei'

ne diesjähriße alpine Klubme:isterschaft durctDas  Rennen  wurde  in  Form  eines  Riesentorlaufe
im  herrlichen  SÖhigebiet  von  Bergkastel  ausgetra
gen.  Es stand  unter  dem  Ehrenschutzvon  Bürgei
meister  Franz  Waldegger  und  Medizinalrat  DiAlois  Penz  und  war  unter  seinem  rührige
Obmann  Herbert  Berthold  bestens  organisier
Erstmals  kam die neuerwobene  Zeitnehmun
,,Alge  Timedata  Computer"  zum Einsatz  unbewährte  sich  hervorragend.

Es stellten  sich  vormittags  92 Kinder  und  Schi:ler  und  nachmittags  68 Jugendliche  und  Erwac!'
sene dem  Startrichter.  Es gab bei dem  flüssig  gtsteckten  Torlauf  nur  wenige  Ausfölle.  Klubme
sterin  wurde  Meg  Quinn.  Als Klubmeister  gt;Kurt-Berthold  hervor.  Die  Ergebnisse  in den  qiize1nen  Klassen  lauten:

Damen  AK:  1. Klocker  pnelies,  2. Schimaü
Gerda;  3. Penz Isolde;  Damen  Allg.  1. QuinMeg,  2. Klinec  Evi,  3. Dilitz  Inge;  Jugend  weillich:  l. Dilitz  Martina,  2. Wassermann  Simone,
Fili  Andrea;  Herren  AK  III:  l. Weinhuber  WillHerren  AK  II:  1. Stecher  Adolf,  2. Ortler  Huber
3. Kröll  Hans;  Herren  AK  I: l. Berthold  Kurt,  :Dilitz  Paul,  3. Dilitz  Alois;  Jugend  männlich:
Schmid  Reinhold,  2. Seifert  Karl-Heinz,
Schmid  Alfred;  Herren  Allg.:  1. Jung Karl,
Blaas  Josef,  3. AlbertWalter;  Kinder  0 weiblich:
Seifert  Bianca,  2. Jennewein  Sandra,  3. Rettenbi
cher  Christine;  Kinder  0 männl:h:  1. Kröll  Lui2. Hutter  Patrik,  3. Schmid  Mario;  Kinder  I weillich:  1. Wink1er  Petra,  2. Berthold  Tanja,  3. Schmana  Iris  ; Kinder  I rnännlich:  l.  Menz)  Gerhari
2. Berthold  Christian,  3. Kopp  Alexander;  KindiII  weiblich:  1. Folie  Andrea,  2. Federspiel  Ann
marie,  3. Habicher  Inge;  Kinder  II männlich:
Geiger  Dietmar,  2. Kopp  Wolfgang,  3. Salzgeb
Rainer;  Schü]er  I weiblich:  1,Schimana  Elke,
Lutz  Silvia,  3. Kirschner  Birgit  ; Schüler  I män',
lich:  1. Mathoy  Edwin,  2. Moritz  Luis,  3. Albe.
Pepi;  Schüle  II weiblich:  l. Schimana  Heidi,
Klinec  Veronika,  3. Penz Pettina;  Schüler
männlich:  1.' Lutz  Markus,  2. Jennewein  Wogang,  3. Zegg  Karl-Heinz;
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21.-Wintersportfest  der  DONAU-CHEMIE  AG.

am  22. und
= a15ähr1ich veranstaltete  die Fa.Donau

iieAG.  auchimheurigenJahrwiedetihrtra-

ielles  Wintersportfest.

;ht  weniger  als 124  sportbegeisterte  aktive

stnehmer  äus allen  vier  Werken  - Brückl

xten),  Pischelsdorf  (Niedenösterreich),  Zen-

(Wien),  Landeck  und  der  Fa.  Chemo  Droga-

len  daran  teil.  Da  bei  diesen  Vera»ista]tun-

auch  AngeMrige  yon  aktiven  I'ienstneh-

i in  eigensdafür  geschaffenen  Gästeklassen

=hrÖen  konnten,  beteiligten  sich  insgesamt

)amen  und  Herren.

reits  am Freitag,  22.1.1982,  um  19.00  Uhr

.en  sich  auf  dem  Eislaufplatz  -  Öd bei  ausge-

ineten  Eis-  und  Wetterverhältnissen  33 Da-

und  24 Moarschaften  dem  Wettbewerb  im

:hießen.  Für  die  Damen  und  24 Moarschaf-

es ein  sogenanntes  Blattlschießen.  Bei  den

'en kämpften  12 Moarschaften  (pro  Werk

. 3 Moarschaften)  in  derGruppe  A  um  den  be-

'ten  Wanderpokal.  Die  restlichen  12 Moar-

tften  kämpften  um den  Gruppensieg  in der

ppe B. Das Kampfgericht  stellte  der  ESV

deck  unter  Führung  von  Hrn.  GRINGIN-

l.  Zum  Aufwärmen  wurden  vom  Tennisklub

deck  dankenswerterweise  dessen  Räumlich-

en zur  Verfügung  geste1lt,  wo  auch  die  Teil-

mer  mit  genügend  heißen  Getränken  versorgt

m Samstag,  23.1.1982,  um  13.30  Uhr  fand  bei

tlen  Wetter-  und  Pistenverhältnissen  das  Schi-

nen  auf  dem  Krahberg-Venet  statt.  Es starte-

80 Damen  und  Herren,  welche  einen  flüsäig

geflaggten  Riesentorlauf  zu bewältigen  hgt-.

. Die  Zeitnehmung  stellte  der  Schiklub  Lan-

k und  die  Bergwacht  Landeck  besorgte  den

tungsdienst.  Die  Betreuung  der  Teilnehmer

warmen  Getränken  wurde  von  freiwilligen

Ifern  des Werkes  Landeck  durchgeführt.  Das

nnen  konnte  auch  in'diesem  Jahr  unfallfrei

i'chgeriihrt  werden.  In den einzelnen  Alters-

ssen  wurde  um  dfö  Sieg  gekämpFt,  und  Tages-

gerwurde  Herr  Peter  Höflingervom  WerkLan-

:k,  welcher  in der  Jugendklasse  sein  schifahre-

ches  Können  bewies.

Bei der  Siegerehrung  um  20.00  Uhr  im  Hotel

nne  dankte  in einer  kurzen  Aiisprache  Be-

ebsratsobmann  Josef  Höflinger  allen  'Helfern

id Teilnehmern  für  ihren  Einsatz  und  ihre  Ka-

:radschart.  Weiters  dankte  er der  Venet-Seil-

hn  für  das bereitwillige  Entgegenkommen  so-

e für  den  Materia]transport  und'der  Bergwacht

indeck  rür  die  Ubernahme  des Rettungsdien-

:s. Dem  anwesenden  Vorstandsdirektor  Dipl,

g. JosefFrick  von  der  Zentrale  Wien  sowie  dem

i'erksdirektor Dipl. Ing. Helmut Marchhart
I nkte  er  füi  ihr  Verständnis  und  Entgegenkom-

',Önbeidiesem  Wintersportfestundfürdiefinan-

::lle  Unterstützung   zur  Durchführung  der

5ransta1tung sowie der Bereitstellung  der schö-

n und  zahlreicheö  Preise.

) -
'Vorstanasdirektor  Dipl.  Ing.  Josef  Frick  nahm

l: Siegerehrung  vor  und  betonte,  daß  diese  gut

,Banisierte sportliche  Veranstaltung  zum besse-
n Verständnis  f'üreinander  beitfögt  sowie  das

lisammengehörigkeitsgefühl  aller  Werke  för-

:rt. In di5sem Jahr wurde der,,Wechtl-Pokal"
:m fütesten  Teilnehmer  am Schifönnen,  Herrn

i7ef Hainz vom-Werk Landeck, zugesprochen.
.l Musik  (Orig.  Arlberg-Echo),  Tann 4nd  bester

.mmung  wurde  das Wintersportfest  beendet.

23.1.1982
Ergebnisse:

Eisschießen  - Damen  Gäste:  1. Herrenstein  }iilde

(Br);  2. Thurner  Gabi 6La); 3. Stretschnig  Maria

(Br).  Donau  Chemie;  1. Opetnik  Christine  (Br);  2.

Lindauer  Hedwig  (Wi);  3. Walser Irmgard  (La).
Mannschaftseisschießen-HerrenGruppeA:

 1.

Mall  Alois,  Ostermann  Hubert,  Rudig  Günther,

Walter  Arthur  (La):  2. Opetnik  Gerhard,  Resche

nauer  Gregor,'  SR'ffl  Thomas,  Schütz  Johann

(Br);  3. FockenbergerAdo]f,  Rainer  Rudolf;Stret-

schnig  Johann,  Ogris  Johann  (Br).  Gruppe  B: l.

Weiskopf  Anton,  Dir.  Dipl.  Ing.  Marchhart  Hel-

mut,  Dipl.  Vw.  Caba  Walther,  Dir.  Irig.  Birox

Ernst  (La);  2. Zeiner  Valentin,  Blaschitz  Ewald,

Valent  Robert,  Tellian  Erich  (Br);  3. Weiss  Karl-

Heinz,  Hauser  Franz,  Rudig  Josef,  Fleischhacker

Peter  (La).

Schirennen:  Mädchen  Gäste  bis  Jahrgang

1968:  1. Codemo  Renate  (La);  2. Malläun  Kathrin

(La);  3. Walter  Ines  (La).  Damen  Gäste  Jugend.

Jahrgang  1964  - 1967:  1. Höflinger  Silvia  (La);  2.

Doblander  Karina  (La).  Damenklasse  der  DC:  l.

Fockenberger  Erika  (Br);  2. WalserIrmgard  (La);

3. Demuth  Regina  (Wi).  Buben  Gäste  bis  Jahr-

gang  1968:  1. HöfliBger  Robert  (La);  2. Bombar-

delli  Thomas  (La);  3. Althaler  lJdo  (La).  Herren

Gäste  Jugend  Jahrgang  1964  - 1967:  l. Codemo

Kurt  (La);  2. Codemo  Wolfgang  (La);  3. Nuart

Heinrich  (Br).  Herren  Gäste  Firma:  1. Dir.  Ing.

Stromberger  Gerhard  (Wi);  2. Prof.  Dr.  Zechner

Gerd  (Wi);  3. Dipl.  Vw.  Caba  Wa]ther  (Schr).  Ju-

gendklasse  Jahrgang  1964-1967:  1. Höflinger  Pe-

ter  (Tagessieger).  Aatersklasse  III  Jahrgang  1931

und  darunter:  1. Thoma  Johann  (La);  2. Hainz  Jo-

sef  (La);  3. Höflinger  Josef  (La).  Altersklasse  II

Jahrgang  1932  - 1941:  1. Dr.  Watschinger  (Pi);.2.

Fockenberger  Adolf  (Br);  3. Althaler  Josef  (La).

Altersklasse  I Jahrgang  1942-1951:1.  Buchenstei-

ner  Karl  (La);  2. Strigl  Johann  (La);3.  Kranobeter

Rudolf  (La).  Allgemeine  Klasse  Jahrgang  1952  -

1963:  1. Hauser  Reinhard  (La);  2. Krassnig  Ro-

man  (Br);  3. Weiss  Karl-Heinz  (La).

Zeichenerklärung:

Wi'  Wien

Pi -  Pischelshofen

Br  -  Brückl

La  -  Landeck

Schr  =  Schruns

Kinderschirennen  für  die  Weiler

Graf-Gurnau,  Gemeinde  Grins

Die  freiwillige  Feuerwehr  Grins,  Löschgruppe

Graf-Gurnau,  ffihrte  am  Sonntag,  31.1.1982,

unter  dem  Ehrenschutz  des  Bürgermeister  Ruetz

Eduard  das  Kinderschirennen  ffir  die  Weiler

Graf-Gurnau,  Gemeinde  Grins,  in Form  eines

Riesentorlaufes  durch.  Insgesamt  waren  38 Teil-

nehmeram  Start.  Das  Renneriaverliefbei  guten  Pi-

stenverhältnissen  unfallfrei.  '

Ergebnisse:

Kinder  I weibl.  l. Schultes  Sandra,  2. Schütz  Ca-

rffline,  3: KoJler  Maria,  4. Senn Petra, 5'. Schwei-

(4er Mirjam  ; Kinder  I rnännl.:  1. Hotz  Hann,es, 2.
Nöbl  Thomas,  3. Vogt  Stefan,  4. Schultes  Harald,

5.NitscheChristoph;KinderIIweibl.:  I.VogtIre-

ne,,2.  Reinalter  Tanja,  3. Hotz  Beate,  4. Lang  Pe-

tra;  Kinder  IJ männ].:  1. Carpentari  Sandrino,  2.

VogtKarsten,  3. Gruber  Mario,  4. Huber  Robert;

Schüler  I weibl.  : 1. Vogt  Helga,  2. Reinalter  Heidi,

3. Hoti  Helene,  4. Hotz  Gabi,  5. Huber  Susanne;

Schüler  I märinl.  : 1. Carpentari  Reinhard,  2. Wal-

ter  Marküs,  3. Gruber  Stefan,  4. Lang  Josef;  Schü-

lerIIweibl.:  1.RainalterNicola(Tagessiegerin)2.

Haslinger  Edith;  Schüler  II  männl.:  l. Schmid

Manfred  (Tagessieger),  2. Juen  Egon,  3. Hotz  Ste-

fan;  Jugend  weibl.:  1. Schmid  Bettina,  2. Maidl

Gabi,;

SV  Pfunds  - Club-Langlauf-

mpistprsrhxft

Die  Club-Meisierschaft  wurde  auf  der  Innta]-

loipe  in  Pfunds  ausgetragen.  ]enach  Klassewaren

4!/2 bzw.  12 km  zu bewältigen.  30 Teilnehmerin-

nen  und  Töilnehmer  nähmen  den  Kampf  gegen

die  Uhr  aiff.  Weitere  13 LanglaÜffreunde  startete

in  der  Wanderklasse.

Ergebnisse:  Clubmeisterin:  Schmitzberger

Dominika,  Clubmeister:  Köllemann  Karl;

DamenSchüler:  1.WestreicherDoris;DamenJu-

nioren:  1..Petrasch  Sabine,  2.a8chuchter  Helga;

Damen  Allj.  1. Schmitzberger  Dominika,  2. Köl-

lemann  Helga,  3. Schaffenrath  Hilda;  Damen  AK

1. Jennewein  Erna,  2. Thurnes  Hi]degard,  3.

Monz  F]orentian;  Herren  Jugena  I: l. Zangerl

Markus,  2. Westreicher  'Werner;  Herren  Jugend

II: 1. Köllemann  Andreas,  2. Patsch  Martin,  3.

Westreicher  Gilbert;  Herren  Allg.  1. Köllemann

Robert,  2. Monz  Anton,  3. Kleinhans  Siegfried;

Herren  AKI:  l.  Köllemann  Karl,  2. Schlög]  Wa]-

ter,  3. Patsch  Manfred;  Herrtti  AK  JI: 1. Schlögl

Hermann,  2. Westreicfür  Wendelin,  3. Jennwein

Hubert;  Wanderklasse:  Lobenwein  IIella,  Loben-

weinNorbert,ProbstChristine;HerrenAKIII:
 1.

Brunner  Hans,  2. Patsch  Franz,  3. Brunner  Ma-

thäus;

Er-  und  Sie-Rennen

am 14.2.82 in HnföB»l1miBB
Der  Schiklub  Hochgal]migg  führt  heuer  wieder

einen  Er-  und  Sie-Lauf  durchund  bittet  daher  sei-

ne  Mitglieder,  Freunde  und  Gönner  um  rege  Be-

teiligung.
Alle,  denen  ein  lustiger  Schitag  Freude  macht,

werden  eingeladen,  sich  mit  einem  Partner  zu

melden,  Er  mit  einer  Sie,  Sie  mit  einem  Er.

Maskierung  erwünscht!!!

Neben  den  Uberraschungen,  wie  sie ein Er-

und  Sie-Lauf  bieten  kann,  wird  jeaer  Teilnehmer

einen  Preis  gewinnen.  Sieger  kann  auch  hier  nur

einer  sein,  und  zwar  jenes  Paar,  das am  nächsten

an eine  mittlere,  natürlich  streng  geheim  gehalte-

ne  Laufzeit  herankommt.

' Chancen  auf  den  Sieg  hat  also  jedös  Paar.

Neringeld:  rür  Nichtmitg]ieder  S 40. -  )e Läu-

fer;  Nennungssch]uß:  Samstag,  12.2.82,  16.00

Uhr,  schriftliche  und  telefonische  Meldungen  an:

Alois  Birlmair,  6500 Hochgallmigg  115, Tel.

05449/5284;  Startnummernausgabe  - Sonntag,

14.2.  ab 10.30  Uhr,  Gasthof,,Parseierblick";  Start:

12.30  Uhr;  Preisverteilung:  17.00  Uhr,  Gasthof

,,Parseierb1ick".

Ferner  ladet  der  Schiklub  Hochgallmtgg'atte

recht  herzlich  zum  Kameradschaftsabend  mit

Glückstopf  ein.  Saistag,  13.Feber  1982,  20.00

Uhi,  Gasthof,,Parseierblick"

Da  der  Kameradschaftsabend  am  Ende  der  Fa:

schingszeit  stattfindet,  sind  jene,  die mäskiert

erscheinen  ganz  herzlich  eingeladen.

AufDeine  Teilnahme  an  den  beiden  Veranstal-

tungen  freut  sich  der  Schiklub  Hochgallmigg.
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Kunst  gibt  nicht  das  Sichtbare  wieder,
sondern  macht  sichtbar.

Paul  Kee

Sportball  des SV  Zams
Die  Sektion  Fußball  des SVZams  lädt  zum  nunschon  traditionellen  Sportball  am Samstag  6.2.im  Festsaal  der  Hauptschule  Zams,  Einlaß  um  20Uhr.  es unterhält  Sie das allseits  beliebte  Trio

,,Melodies':  eine  der  Spitzenkapellen 4es Ober-landes  und  über  die  Grenzen  Tirols  bekannt.  Wieimmer  gibt  es auch  dieses  Mal  eine  große  Tombo-
la. Der  Eintritt  betr%t  S 40.-.

Die  Verans,taltung  steht  unter  dem Ehren-schutz  des Präsidenten  des SVZams,  Herrn  Bür-germeister  Walter  Fraid].

Vereinsrodelrönnen  des
SV-Pnitz

Vereinsmeisterin  Mungenast  I»tte
Vereinsmeister  Knauseder  Erich

Der  SV-Prutz  veranstaltete  am 24.1.1982  dasVereinsrodelrennen.mit  Gästeklasse.  Das Ren-nen  konnte  unfallfrei  abgewickelt  werden.  Es be-teiligten  sich  170 Läufer.
Der  SV-Prutz  bedankt  sich  bei  allen  freiw.  He]-fern.

Ergebnisse:
Kinder  männ1.  piccolo:  1. Beer  Erich,  2. WelitzkiMario,  3. Jäger  Mario;
Kinder  weibl.  1972-1975:  1. Walzthöni  Ulrike,  2.Pregenzer  Helene,  3. Oberhofer  Daniela,  Kindertnännl.  1972-1975:  1. Eiterer  Bernhard,  2. StrengHarald,  3. Wolf  Patrik;  Damen-TR-Jgd.  1971-1968: I. Eiterer  Rosmarie,  2. Jaksch  Brigitte,  3.Ertler  Simone;  Herren-Sp.-Jgd.  1965  u. jünger:  1.Jammer  Dietmar,  2. Walzthöni  Thomas,  3. VojnikHerbert;

Herren-TR-Junioren  1967-1963:  1. Wolf  Walter,2. Pregenzer  A]brecht,  3. Schranz  Hanspeter;
Dainen-TR-AK  1946  u. älter:  1. Schranz  Auguste,2. JammerMonika,  3. ErtlerBarbara;  Damen-TR-
A]lgem.  1963-1947:  I. Mungenast  Lotte,  2. JägerAgnes,  3. Sailer  Maria;  Herren-TR-Sen.  !I,  1939  u.älter:  1. Maas  Adolf,  2. Wolf.Raimund,  3. Walchuugust;  Herren-TR-Sen  I. 1946-1940:  1. Pregen-zerAlbrecht,  2. Eiterer  Ferdinand,  3. Schöndorfer
Walter;  Herren-TR-Allgem.  1962-1947:  1. Lam-bach  Hannes,  2. WolfRäimund,  3. StrengJohann;
Herren-Sp.-1964  u. älter:  1. Knauseder  Erich,  2.Nicolussi  Helmut,  3. Walzthöni  Martin;  Damen-TR-Gäste:  I. Sigele  Agnes,  2. Sailer  Paula,  3.Handle  Antonia;  Herren-TR-Gäste:  1. Petter  Her-mann,  2. Petter  Emil,  3. Sigele'Rudolf;  Herren-Sp-
Gäste:  1. Raggl  Alois,  2. Netzer  Wolfgang,  3.Gandler  Hans;  Doppelsitz-Tourenrodel:

 l.Petter/Petter,  2. Sigele/Hand1.e,  3. Netzer/Wille;
Doppelsitz-Sportrod,el:  l.  Ottl/Schuchter,  2.Sigl/Traxl,  3.-Mark/0tt1;

SV  Pfunds  Rpzirksmeisterschaft  im Rodeln
Am  Sonntag,  17. 1.82,  wurde  in  Pfunds  die  Be-zirksmeisterschaft  im  Rode]n  abgehalten.  Diese

Veranstaltung  fand  aus Anlaß  der-700-Jahrfeier
der Gemeinde  Pfunds  unter  dem  Ehrenschutz
von  Bürgermeister  Peter  Scpwienbacher  statt.141 Teilnehrfürinnen  und  Teilnehmer  aus demBezirk  Landeck  konnten  von  den Startern  insRennen  geschickt  werden.  Das Rennen  konnte
aufgpt  präparierter  Strecke  bei  guten  äußeren  Be-dingungen  unfallfrei  abgewicke)t  werden.  Unser
Dankgilt  dem  Sektionsleiter  HuterAlaricB,jenen
Leuten,  die  sich  um  die  Streckenpräparierung  be-müht  haben,  sowie  letztlich  allen,  die  zur  präzi-sen Abwicklung  dieser  Bezirksmeisterschaft  bei-getragen  haben.

Unseren  Dank  statten  wir  auch  der F.Feuer-
wehr  Pfunds  für  die  Beröitstellung  der  Strecken-
pösten  ab sowie  für  die Einrichtung  der  Verpfle-
gungsstelle,  sodaß  alle  mit  Speis  und  Trank  ver-sorgt  werden  koniiten.

Die  Preisverteilung  fand  in Anwesenheit  von' Bgm.  PeterSchwienbacher,  dem  Obm.  des Raiff-eisenwerbeverbandes  d. Bz. Laitdeck,  Herrn  SaiL

ler,  den  Vertretern  derRaikaPfunds,  HS-Direktor
Robert  Klien,  Geschäftsführer  Alois  Knoll  sowie
des Spörtreferenten  Westreicher  Robert  statt.

Bürgermeister  Peter Schwienbacher  konnte
JEDEM  Teilnehmer  die  Erinnerunjsplakette  a700 Jahre  Gemeinde  Pfunds"  überieichen.  . 'Wir  gratulieren  nochmals  den  Bezirksmei-
stern:-Damen:  Mungenast  Charlotte,  Pnitz  -  für-
ren:  Mark  Ernst,  Pfunds.

Ergebnisse  Bezirksrodelrennen  Pfunds
Damen  SchülerII  VR:1.  Pedross  Birgit,  Pfunds,  2.Ploner  Barbara,  Pfunds;  3. Plangger  Ulrike,
Pfunds.  'Damen  Jugend  I VR: 1. Pedross  Martina,
Pfunds;  2. SiegelePetra,  Kappl;  3. Siege]eMarga-  -rete,  K.ippl:  Damen  Jugend  II  VR: l. Eiterer  Ros-
marie,  Prutz;  2. KerberRenate,  Kappl;  3. File  Bar-bffira,  Pfunds.  KnabenSchülerII  Sportrodel:  l.  Ött]Walter,  Pfunds;  2. Mark  Thomas,  Pfunds;  3. Thö-
ni Peter,  Pfunds.  Knaben  Schü}er  I Sportrodel:  1.Pedross  Manfred,  ffut'ds;  2. Mark  Arthur,
Pfunds;  3. %etzer  Robert, Pfunds. Änaben S6hfüerVolksrodel:  1. ReinalteyJohannes,  Kapp1;2.  Sailer
Kurt,  Kappl;  3. Siegele  ehristian,  Kappl.  Herren

Ortsschülerschitag  und  Club-
meisterschaft  1982  des

SC  Tobadill
Am  23. bzw.  24. Jänner  führte  der  SC Tobadiseinen  diesjährigen  Ortsschülerschitag  bzw.  se:ne Clumeisterschaft  durch.  Beide  Veranstaltui.

gen standen  unter  dem  Ehrenschutz  von  BgnRobert  Schiferer.
Zur  Austragung  gelangtejeweils  ein  füesentolauf  mit  2 Durchgängen.  Es beteiligten  sich  9Läuferinnen  und  Läufer.  Beide  Rennen  konnteunfallfrei  abgewickelt  werden.  Trotz  nicht  geradbesterWetterbedingungen

 zeigten  die Teilneimer  ausgezeichnete  Leistungen.
Die  Ergebnisse:

Ortsschulerschifög:
Kinderkl.  I w.  : l. Hauser  Evi;  2. Ladner  Astrid;  :Wechner  Ulrike;  Kinderkl.  I m.: l. Zangerl  Wener;  2. Pfeifer  Markus;  3. WechnerKurt;  Kinder.w.: 1. Wechner  Bettina;  2. Spiss  Karin;  Kinderm.: 1. Ruetz  Günther;  2. Hauser  Siegmund;.
Spiss  Emanue];  Schüler  I w: 1. Hauser  Sabine,.PfeiferDaniela,  3. FalchRosmarie;  Schü]erIm:
Pfenr.iger  Hannes,  2. (3tiesser  Roland,  3. HausiClemens;  Schüler  II  w. : l. und  Schülermeistäri
Ladner  Martina,  2. Wolf  EIfi,  3. Wolf  KaroliniSchüler  II  m.: 1. und  Schülermeister  Stark  Hemut,  2. Ladner  Othmar,  3. Falch  Günther.
Clubmeisterschaft:
JGD  Damen:  1. PfennigerMonika,2.  HauserBeite, 3. Matt  Renate;  Allg.  Damenklasse:  l. unClubmeisterin  Ladner  Irmgard,  2. Hauser  Claidia.  3. Griesser  Hermine;  AK  II;  1. Pfeifer  Ado]AK  I: 1. Pfenniger  Georg,  2. Pfenniger  Alois,Ruetz  Robert;  JGD  m. : 1. und  Clubmeister  Picher  Thomas,  2. LarcherRudi,  3. DraxlWolfgan

Allg.  HK:  1. Pircher  Gerhörd,  2. Schieferer  Wolgang,  3. I;adner  Reiffhold.  '
Herzliche  Gratulatioi



ottesdienstordnung  Landeck

tag7.2.  -5. SonntagimJahreskreis-6.30Uhr

messe  für  Alois,  Agnes  und  Kreszenz  Sonn-

:r; 9 Uhi:Hl.  Amt  t"ür Julius  und  MariaVorho-

1 UhrKindermesse  fürAinna  undAlois  Hue-

19.30  Uhr  Abendmesse  für  Helga  Oberweger

Scherl;

tag 8.2. - Gedächtnis  des Hl.  Hieronymus

liani  +  1537  Somasca  - 7 Uhr  l. Jahrtagsgot-

ienst  für  Mathilde  Bögl';

istag  9.2. - der  5. Woche  im  Jahreskreis  - 7 Uhr

Vesse  für  Josef  Wollner;

.woch  10.2.  - Gedächtnis  der H). Scholastika

(ontecassino  +547  - 7 Uhr  Hl.  Messe  f'ür Pau-

Weierberger;  19.30  Uhr  Abendmesse  riir  Ro-

Stadlwieser;

inerstag  11.2.  - Gedächtnis  Mariens  in Lour-

+1858  - 7 Uhr  Schülermesse  für  Antonia

nacker;  -

itag  12.2.  - der  5. Woche  im  Jahreskreis  - 7 Uhr  -

Messe  für  Fam.  Paradisch-Vorhofer;  19.30

r Abendmesse  für  Alois  und Margarethe

rk;

nstag  13.2.  - Maria  am Samstag-17  UhrRosen-

nz  und  Beichte;18.30  Uhr  Vorabendmesse  rür

ton  Schrott;

nntag  14.2. - 6. Sonntag  im Jahreskreis  - 6.30

ir Frühmesse  für  Josef  und  Katharina  Höflin-

'; 9 Uhr  HI.  Amt  für  Fam.  Ehrenreich  Greuter;

Uhr  Kindermesse  für  Josef  und  Anna  Valenti-

19.30 Uhr  Abendmesse  für Josetine  und

iton  Gamper;

Gottesdienstordnung  Perien
»nntag  7.2. - 5. Sonntag  im  Jahreskreis  - 8.30  Uhr

l. Messe  für  Franz  Josef  u. Maria  Seeberger,

im.  ;10.OO Uhr  Hl.  Messe  für  Franz  u. Luise  Rap-

»)d; 19.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Hans  Mathoi,  Jah-

:smesse;

[ontag  8.2. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  für  Gfa]l-Schue-

:r u. Alfons  Scheiber;  8.00 Uhr  Hl.  Messe  rür

anny  Lober;

)ienstag  9.2. - 7. 15 Uhr  Hl.  Messe  f'ür  Hermann  u.

GEMEINDEBLATT

Floriana  Rudig;  8.00 Uhr  Hl. Messe  für  Anna

Hö]lriegl;

Mittwoch  10.2. - 7.15 Uhr  Hl.  Messe  Matthias

Knabl;  8.00 Uhr  HI. Messe  riir  Franz  Unger,  Jah-

resmesse;  19.00  Uhr  HI.  Messe  für  Karoline  Fröh-

lich;

Donnerstag  11.2. - Unsere  Liebe  Frau  von  Lour-

des - 7. 15 Uhr  HI. Messe  für  Marth  Elfriede  und

Stenico  Bertl;-  8.00 Uhr  HI. Messe  für  Josefa

Eberl;

Freitag  12.2.  - 7. 15 Uhr  Hl.  M6sse  für  Luise,  Viktor

und  Anna  Gander;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Engel-

bert  Marth;

Samstag13.2.-7.15UhrHI.  MessefürRomanurid

-Emma  Traxl;  8.00  Uhr  Hl.  Messe  für  Lebendeund

Verstorbene  d. Fam.  A. Juen;19.00  UhrHl.  Messe

für  Anna  u. Erni  Wucherer;

Gottesdienstordnung  Bmggen

Sonntag  21.2.  - 7. Sonntag  im Jahreskreis  - 9 Uhr

HI. Amt  für  die Pfarrgemeinde;  10.30 Uhr  HI.

Messe  fürHans  Peter  Neuner;]9.30  Uhr  Hl.  Mes-

se tür  Franz  und  Marianne  Traxl;

Montag  22.2.  - Thronfest  des Hl. Petrus  in Rom  -

19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  Robert  Windisch  mit

Sühneanbetungsstunde;

Dienstag  23.2. - Hl.  Polykarp,  Bischofund  Marty-

rer  - 19.30  Uhr  Hl.  Messe  für  verst.  Eltern  Trenk-

wa]der  mit  Sühneanbetungsstunde;

Mittwoch  24.2. - Aschermittwoch  (Fasten  - und

Abstinenztag)  - 19.30  Uhr  Aschenweihe  mit  Auf-

legung;  HI. Messe  für  Engelbert  und Karoline

Handle  (Sammlung:  Familienfattag)

Donnerstag  25.2. - 17 Uhr  Kindermesse  für  Karl

Moser  (mit  Aschenauflegung)  - 19.30  Uhr  Kreuz-

wegandacht;

Freitag  26.2. - 19.30  Uhr  Fastenmesse  für  Rosa

Strasser;

Samstag  27.2. - 7.15 Uhr  Hl. Messe  für  Josef

Walch;  17 Uhr  Kinderkreuzweg  (Beichtgelegen-

heit)  19.30  Uhr  Kreuzweg  und  Beichtgelegenheit;

Gottesdienstordnung  Zams

Sonntag  7.2. - 5. Sonntag  im  Jahreskreis  -8.30  Uhr

Hl.  Amt  für  die  Pfarrfamilie;  10.30  Ul'irJahresamt

für  Frieda  König;  19.30  Uhr  Segenandacht;

Montag  8.2. - HI.  Hieronymus  Ämiliani  - 7.15 Utrr

Jahresmesse  für  Albertine  und  Josefine  Schnegg;

5. Februar  1982

Dienstag  9.2. - der  5. Woche  im  Jahreskreis-19.30

Uhr  Jahresmesse  für  Barbara  und  Oswald  Kling-

ler;

Mittwoch10.2.  - Hl.  Scholastika  - 7. 15 UhrJahres-

amt  für  Alfons  und  Agnes  Kössler;

Donnerstag  11.2. - Gedenkta@  U.L. Frau von

Lourdes-  19.30UhrJahresmessetiirVerstorbene

der Familie  Steinkellner;

Freitag  12.2.  - der  5. Woche  im Jahreskreis  - 7. 15

Uhr  Jahresmessc  für  Wilhelmine  Wachte?;

Samstag  13.2. - Mariensamstag  - 7.15 Uhr  2.

Jahresamt  für  Maria  Mur;  19.30  Uhr  Jahresamt

f"ür Johanna  Juen;

Sonntag  14.2. - 6. Sonntag  im Jahreskreis  - 8.30

Uhr  HI.  Amt  für  die Pfarrfamilie;  10.30  Uhr  Jah-

resmesse  für  Ottilie  Nairz;

Herausgeber,  Eigen(timeru.  Verleger:  Sladtgemeinde  Landeck

Schriflleit  ung  ii. Verwa1tung:6500  Landeck,  Raihaus,  Tel.  2214

oder  2403 -  Für  den  Veilag,  Inhali  u. Inseralenteil  verantwort-

lich  : Oswald  Peiklold,  Landeck,  Ral  haus  -  Erschein  tjeden  Frei-

(ag -  Jäh rlicher  Bezugspreis  S lI)D.  -  ( einschl.  8Qti Mwsl.)-  Ver-

schleißpreis  S 3. -  (incl.  8'Vü Mwsl  ) - Verlagsposlamf  650ü

Landeck.  Tirol  - Erscheinungsorl  Landeck  - Diuck:  Tyrolia

Landeck,  föchler  Huben  Plangger.  Mfüserslr.  15. Tel  2512

Ärztl.  Dienst  (Nur  bei wirklicher  Dringlichkeit)

6./7.  Februar  1982

Landeck-Zams-Pians-Schönwies-Fließ:

von  Samstag  7 Uhr  i'rüh  bis  Montag  7 Uhr  früh

Dr.  Kurt  Mathies,  Zams,  Hauptstr.  53,

Tel.  05442-2351

St. Anton-Pettneu:

Dr.  Viktor  Haidegger,  Pettneu,  Tel.  05448-222

Kappl-See-GaItür-Ischgl:

Dr. Walter  Köck,  Kappl,  Tel.  05445-230

Prutz-Ried:

Dr.  Alois  Köhle,  Ried i.o.  5 I, Tel.  05472-6276

Pfunds-Nauders:

Dr. Friedr.  Kunzicky,  Pfünds  45, Tel.  05474-5207

Serfaus:

Dr.  Joser  Sclialber,  Serföus  2a, Tel.  05476-6544

Tierärztlicher  Sonntagsdienst:

Dr.  Josef  Greiter,  Ried  i.o.  Tel.  05472-6416

Stadtapotheke  nur  in dringenden  Fällen

StÖrdienst  TI%tG

Telefon  2210 oder  2424

Zahnärztl;cher Sonn- und Feiertagsdienst
(Notdienst)  Samstag  u. Sonntag  von  9-1) Uhr

Dent.  Alexander  Komlos,  Pfunds  37,

Tel.  05474-2  14

' Vermiete  Appartements  (40 -  50 qm),  Urichstr.  43.

Ing.  Herbert  Streng,  Landeck,  Tel. 05442/2528.

Das  Komitee  des  Schaffnerballes  dankt  allen  Ge-

schäftsleuten  in Landeck  und  Zams  für  die  groß-

zügigen  Glückstopfspenden.

i

I

SCHWARZE  KATZE  ZUGELAUFEN!
_ Auskunft  Telefo_n 05442/2373ii s a « a j]rTt ui
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Dreijährige  reinrassige  SChäfert'lÜnd!n  umstän-

dehalber  an Tierfreund  abzugeberi.

Telefon  ab 18.00  Uhr  05472/6879.

Savstag,  '3.2. Aiterix  cnd  Kleu--patra,  jgf.  3 Urr, S 30.  .

Samstag,  6.2. Die  Frau  vom  hei8en  Fluß,  ab 17  'l't  5,7,9,  Uhr

SMoonnntlaagg, ' 87.'22: BBeudn SHpuernacber,l "Ei"neaFauus"t gUeh,;r tbneaschWWe'esvtoe'n -

_ jugendfrei

Dienstag,  9.2.  The  Jazz  Singer,  jugendfrei

Mittwoch,  10.2.  Die  verrückteste  Ra119 der Welt,  jgf.

DFroenitnaeg,rs1ag' :2.1'22.' HEiani'3oabmm14erJainhrMeasnehhaettnsawn,ej'ugendfrei
_ 3/43,  3, 5, 91/4  Uhr, sehe_nswe:

KFZ-Mechaniker  (Diesel)

Radladerfahrer  mit  Führerschein  C oder  G mit  Praxis

- Jahresstelle  - gesucht.  Streng  Baugesellschaft,

Landeck,  7e1efon  05442-2528.
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Wir  verkaufen  gebrauchten  und gut  erhaltenen

GABELSTAPLER  -
2,5 't Tragkraff,  'Steinbock  - Baujahr  1975,  S 80.000.-zuzügl.  Mwst.

Serap-hin'  PÜmpel  '-& -Söline,  Landöck  'Telefoi"i  05442/2441  oder  2640

JEEP,CJ7  föit Hartdach V8, 8ondermode11  -  fabriks-neu, 1 Jahr  Garantie  ohrqe !<m-Begrenzung,  ausgestat-tet  mit  Lenk-  und  Bremshilfe,  Träcker  Rädern,  Kotflügel-verbreiterungen,  -Stäbilisator,  ReserverädhaIterung,
Überrollbügel,  Sioßecken  hintqn,  incl.  Frachtantöil  net--to  S 5 38.000.  -  + Mwst.  Auto-Hauser,  St. Anton,  Tel.05446-21  60; Auto  Hutter',  'Nauders,  Tel. 05473Z4:35;. AÜtohaus  Oberland,  Imst,  Tel. 05412-2262.

i
 '

 }aa
 ,

 /UnzhondelKaufe Dukaten uber Tagespreip,  , 2/1

cnrott
1000  Schilling  Gold  und  sämtliche  -
Österr.  Silbermünzen.

 werner  SCmOtt
6500  landeck  a malserstr.  64

PRIMARIUS

DR.  HELLMUT  KAMMERLANDER
Landeck,  InnstraBe  1

', vom  8. 'Februar  bis 11.  Februar

keine  Ordination
, Nä'föste  Ordination  am 15. Februar  1982

i Danksagung
Frühjahrs-
Gebrauchtwagenaktion!
Fiat 132 GLS, Bj. 77, (GaS- Alfa Alfetta 1,,61, Bj: 78,anlage) S 6[).00Ü.- - 3 55,000,-3 Stk. Citroen (3SX, Bj. 75, Ope1 Ascüna,  Bj. 76,  ä S 30.ü(10.- S 45.000=  I3 Stk. Ford Escürt, Bj. 75, Tüyma Corülla,  Bj. 75, 'ä S 3(1(1(1(1- S 25.ü(1ü=  'Fürd Capri 1, 61, Bj. 75, VürfüÖrwagen - Mitsubishi :S 4(1.üfü1.- Saporrü,  3.00[)  k'm VW-Bus,  Bj. 73, S 4ü.D00.-

Opel Kadett D, Bj. 80, unsere '

S85-ü00- werdBn ..eebrauchtyagenFürd Escürt KomShi,BOj,706ü:- Wint(3y-re7fenusatZlicfi I,,;t.Datsun füuebird, Bj. 81, _ a-usgerÜsfet/
S 110-(]füI-Vorführwagen  - MitsubishiOl]el KÜmb! 21i Bi- 78- Galant  Kümbi,  Bj. 81S 60-Ü0o-mehrere  überprüfte  Ge-'W Goll' B!a 7"' - .brauchtwagen stehen  zurS l'o'  Verfügung.

/'b$ .' I ,,: '1 ffi r,l 19 &,[ ' f ' ! ,1zi   I i @ i ' )  , I 'ej,';i4"4pif'i4'j'a6f3!:!j»':'i:'iaifü8'::";'iif';;'ir"i"
Spez €alisiert  auf  Gasanlageneinbau  -PKW-Anhänger  jeder  Art  stehen  zur  Verfü-

i '  gunÖ!

Wir danken  auf diesem Wege allen*die  unSeren liebenBruder, Schwager,  Onkel und Paten, H@rrn

Emmerich  Moser
auf  seinem  letzten  Weg  begleiieten,  jür  ihn beteten  und für  die  Krqnzspende.   -

I Unser  besonderer  Dank  gilt  HoÖhw.  Herrn  Dekan  Aich-: ner  für  die feierliche  Gestaltung  der  Beerdigung  sowie: der  Abordnung  der  Schützen.
, Ein heizliches  Vergeltsgott  sagen  wir  Herrn  Dr. Czerny,Herrn  Verwaljer  Peter  Gohm  und dem  Pflegepersonal

der  Pflegestation  des  Altersheimes  Landeck  für  die  auf-: Or'fe" nda Betreuung. - Die  Hinterbliebenenl

 Tig

Für  'unsere  Hochbaustellen  im Bfflzirk Lafüjeck suchenwir  füchtige  .

Poliere

;Q W . illl s q 1 '@. zu besten BeQingungenk ;  *'

Fa. Dipl.  Ing. Swietelsky
 Bauunternehmen

Urichstraßä  6, Landeck
Telefon  05442-2678  oder  3522





5. Februar.1982
GEMEjNDEBL  ATT

I'TAG-undNachttaxiTel.-Nr.2561
 AutoteIefon-Stekoannense0bstmildemTaxiachauffeurKein  Taxiproblem  mehr  in Landeck!

 'm Aufo sr'rechen'
Taxistand: Bahnhof  Landeck  - Stadtapotheke  - bei'11 Wagen  unter  einei  ' Droger'e Hand'e'Landecker Verkehrsbetriebe Kienzl  GmbH  - LandeckTe1efonnummer2561

 05442-2561
Starkenbact'i  05418  - 33695Suche  Zwei-  oder  Dreizimmerwohnung  ab Mai 1982im Raum  St. Anten  oder  St. Jakob.  '

Telefon  05446-2648
Achtung Musiker: Verkaufe  Akkordeon  CORDOVOX  -ELEKTRONIK  120  Bässe.  S 5.000.-.

Te=lpfnn  nFijljl')/')QQQQSuche für-HOTELAUSBAU  gehackte  Ba)ken  (auch-'
0lI  t ll  r s.y  » t si  ffi   4  Il  sJ- iJ- lJlJ' ganze Bauernhäuser  zum  AbtFagen), Stubentäjelun-gen.  Russisches  SpeziaIitäten-Restaurant  Datscha,Absam  Eichat.  Tel. 05223/6597,  Sonntag  Ruhetag.  '

Immobilien-Verkauf:
Sehr schöne Appartements  in wunderschöner  ErholungslÖndschaftNähe Imst.

KESSELBLANK
Chemische  Re!nigung  für  ÖI-  und  Festbrennstoffkessel.

Heizkosten  sparen  -  gewuBt  wieviel?

Bis  zu 200/o sparen  Sie  mit  Kesselblank

Mehrfamilienhaus  in bekanntem 2 Saisonsort im Oberinntal.Eigentumswohnung  in ruhiger Lage in Lech.
Eigentumswohnung,  85 qm, separater Eingang, Garten, am Randevon Landeck.
Schönes, neu gebautes Wohnhaus Nähe Imst.
Anfragen bitte an: Arlberger  Immobilien,  Landeck,  Malserstr.  52,Telefon 05442/3694,  Mitglied  des Tiroler  Immobilienmar$dea!

E!nTacöe  Befüenung  - Kanister aufschrauben, -Kesselinnenseite  einsprühen  - fertig.

Erhältlichbei l-'-'%
Fa. LllZian  BOllVier  e<Zams

 j

'  hinfahren-Gekl  spay)  '

k'iI"='=':tÄ:Ir-"';%)y::vi"':,JI"l'f":1"J'5'1!k'_ii!j*  ,,

 -  .  -   .  .  -  FVV  Zams  - Stellenausschreibung
Der Fremdenverkehrsverband  Zams  sucht  eine

tüchtige  Burokraft  (Geschäftsführer).
Erwünscht:  Fremdsprachenkenntnisse,  abgescfüos-
sene  Handels-  oder  Fremdenverkehrsfachschule,
abgeleisteter  Präsenzdienst.  -
Geboten  werden:  Selbständiger  Arbeitsbereich,  inte-ressante  Tätigkeit,  Gehalt  nach  Vereinbarung.
Schriftliche  Bewerbungen  mit beigeschlossenem  Le-benslauf  und  Zeugnisabschriffen  sind  bis 15.  Februar1982  zu riöhten  an:
Fremdenverkehrsverband  Zams,  Hauptstraße  55,6511  Zams

«  «  «  «  «  «  «  «a  «  «  «  »I

' Günstig,  günstig,  diese  ReisenI Tunesien,Bus/Schiff,8.-12.2.,VP,Doppelkabine,nur3.150,-

I (Restplätze!); Abano, Kurzreisen, 11.-14.2., 4.-7.3., VP, nur @I 21:979705,J, WNIozczahe/Knarerniseevna,lH1P,_S1o4n2d,er1a8n.g2e1b.o2t,Fneubrru1ar,9nou_r
 ä: I Grenoble,  25.-28.2., 1.785,-; Rom, 25.-28.2., 25.-28.3., nur ej I  1.695,-; Ostseekreuzfahrt/Helsinki, 7.-11.3., HP, 4.790,-; I, I P14a.r3ia,11705.-o1:4;.3,.o4te.-8d.4,.zaubr,11.86920,J,'.F11or8e8nOz_7voesknaendaIg,/1P1a.J

 II dua,19.-21.3.,1.385,-;Camargue/Provence,28.3.-3.4.,HP,
 I4.180,-; Schiwoche Frankreich, 27.3.-3.4., HP, Schipa13, @4.280.-;  Sonderangebot  Insel  Elba,  29.3.-1.4.,  HP, nur  L97C1,-  «ch  anrufen: 05337/2281 üder 32055, Reisebüro Ideal J'Tours. Zustieg ab-Landeck! fl:'s  s  s  «» ö  s  s  s  s  s  s  s  s  gfflf'

Schivergnügen aufegrseucgefnleWg,stelen PistenZur  Erholung  und  Entspannung  )edoch  im Interes-  ,- se aller  Folgendes  zu beachten:
a) rücksichtsvolles  und kontrolliertes  Fahren  auf  der  Pisteb) nicht  aus  der  Spur  fahren,  bei der  Auffahrt  mit  den  Schlepptif-ten (Gefahr  der  Seilentgleisung  usw.)

yB4B15Bil5B5(1!CeSitcehre""vpe'rhffa'itaesnssernegnecinh'aau'tsoAebnfashc'hsippi'sst1eennubneon'p1izsetennsiehe
 I unsere Anschläge in den Stationen. Wir danken für Ihr VerständnisSEEHöHE 7E0 220B  _ und  erfüchen Eltern und  Erzieher,  im obigen  Sinn  auf  Jugendliche  -LANDECK-ZAMS-TIROL  Einflu"'nehmen* Beste  Schneelage  auf  allen  Abfahrten  bis Talstation.  :



HURR  !!

WAS  IST  JETZT  BLOSS  WIEDER

. LOS?

' WalNa 'T'E'FittSo(:4riß;tS"8-
VERKAUF  '82

beim
ist  für  kurze

Zeit  der  RÄUMUNGSTEUFEL LOS!!!

Das  OTZTALER  MODEZENTRUM  und,TEXTIL-  und  SCHUHSUPERMARKT

WAMMES  - HAIMING  bringen  jetzt  fürregulare  QUALITATSMARKENARTIKEL

PREISE...  die  gar  keine  mehr  sind.  "

B.ILLIGER
gibt's  ALLE  WINTERMANTEL  - WINTERJACKEN  - BLOUSt)NS  - SCHISCHU-

HE - MODESTIEFEL  PELZSCHUHE  - KINDERWINTERBEKLEIDUNG
 - KIN-

DERSCHIBEKLEIDUNG  - CORDSAMTSAKKOS  - DA-WINTERKLEIDER  - u.

IWS-ROCKE  - DA-WOLLHOSEN  gemustert  nur  S 98.-  und  viele  SUPER-

BILLIGANGEBOTE  fur  die  ganze  FAMILIEI!!

FUHRENDES  OBERUANDER  EINKAUFSZENTRUM

ommes


